
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Biblia, dt

[Straßburg], 2. Mai 1485

Das bůch des außgangs

urn:nbn:de:bsz:31-300257

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-300257


Der Geſchopf XI I .
hieſſenſydennamenderſtat .klage
egipti .Darumbdie ſün iacobs .dye
tetten als er yn het gebotten .ſytruͦ¬
gen yn ein ynn das lannd chanaan .
vnd begrubenyn inn derzwiuelti¬

gen grube die abrahamhetgekaufft
mitdemackerzu ein er beſitzungdes
grabs .von ephron etheo gengēdem
antluͦtzimambre .Vnddo ioſeph het
begrabenſeyn vatter .er keretwider
yn egiptum mit ſeynen brüdern .vn̄
mit allem ſeym heer .Do er wztodt
ſeyn bruͦderdie vorchten ſichvnnd
redten zu eynander .das er villeicht
icht ſey gedencken des vnrechtes .daſ
er hat erliden .vnndwidergebevnß
alles dasvbeldaswirhabēgethan
ſye enbottenimſagend .Vnſervat¬
ter gebot vnß ee denn er ſtarb .dzwir
dir ſagtendiſe dingmitſeynēwor¬
ten .Ich bitt .dz duvergeſſeſt dermiſ
ſetat deyner brüder .vnnd derſuͤn¬
de .vnd des vbels die ſy habēgethan
wider dich .Vnndwir bitten dasdu
deynemvater demknechtgotzver¬
gebeſtdiſe miſſetat .Doioſephhett
gehoͤrtdiſe ding .er wayntvndſeyn
brüderkamenzuymm.ſye naigtēſich
an die erdenvndanbettenvndſpra
chen .Wirſein deynknecht .Erant¬
wurt ynn .Nit wolt euchfürchten .
Magich denn widerſteen demwill¬
lengottes .Ir gedachtvonmirdaß
vbel .abergotderhattesgekeretyn
gutdzer micherhoͤchtals irſchaut
yn gegenwirtikeytvnnddas erwoͤlt
behaltēvil voͤlcker .Ir ſullendeuch
nitt furchten .Ich ſpeyßeuchvnnd
ewer kinder .Vnder troͤſt ſye .vnder
redt liebkoſend vnd ſenfftiglich .vn̄
wonetyn egipto mit allem dēhauß
ſeins vaters .Vnndlebethundertvn̄
zeheniar .vnndſachdieſüneffraim

bis zudemdryttengeſchlecht .Vnd
dieſünmachir .dieſuͤnmanaſſe.dye
doſeyngeborenynndēknyenioſeph
Dodiſe ding warenvergangendo
redt er mit ſeinen brüdern .Gotwirt
euch heimſuchennach meinemtodt
vndwirt euchmachenauffgeenvō
diſemland .zu dē landedz erſchwu¬
re abraham .vnndyſaac .vndiacob
Vnddoer ſyehet beſchworen.vnd
hett geſaget .gotwirteuchheimſu¬

chen tragend meyne beyn hynweg

miteuchvonderſtat .doer heterfuͤl
let hundertvndzeheniar ſeynsle¬
bens .Er ſtarb vnndwardgeſalbet
mitſalben .vndwardgelegetaneinſtatt ynegipto .

Hiehateinendedasbuͦch
derGeſchoͤpff.

Hie hebt ſich an
dasbuͦchExodusdasmannennet
dasbuͦchdesaußgangsvndiſt daß
anderbuͦchmoyſi.



BuchDas

Das erſt cap die
nameniſrahelis kinderdie inegiptē
ſind gegangen .vn̄d wie pharaoge¬
botezutoͤttendiehebreyſchēkindere.

Is ſein
dye na
mender ſuniſ¬

raheldydaſein
eyngegangēlin
egipten lannd

mitiacob .Ir yegklich .ſeyneynge¬
gangenmit ire hewſern .rubenſyme
on leui iudas yſachar zabulon .vnd

beniamin danvnndneptalimgad

vndaſſer .Darumballer der ſelendie
außgangenſein von der huͦffiacob
der waren .lxx .wannnoſeph wasin
egipto .Vnddoer ſtarb .mitallēſey
nen bruͦdernvnd mit allemſeynem
geſchlecht .die ſüniſrahel diewuch¬
ſen .vnndals die grunnendēwurden
ſy gemaniualtiget .ſy wurdēſerge¬
ſtercket vn̄ erfuͤltē das land .Vnder
dē ſtund eynnewerkunigauffvber
egipto .d e̓rkantnit ioſeph .derſprah
zu ſeynē volck .Seht des volcks der
ſün iſrahel des iſt vil .vn īſt ſtercker
den w̄ir .Rūmend .wir ſüllen esweiſ
lich verdrucken .dz es nit villeicht ge
meret werde vn̄wider vnß macheey
nē ſtreit vn w̄erdezugebēvnſerefein
den vn̄ beſtreyt vnß vn̄ ge außvon
dē lande .vnnddarūbſetzte er infuͤr
werckmeiſter.dzſy ſyepenigtenmit



Des Augangs L .
puͤrden.vndſye pawetendēpharao
die ſtette der tabernackel .phitonvnd
ramaſſes .Vn āls vil ſy ſyetrucktē .
als vil merwurdēſygemaniguall¬
tiget vndwuchſſen .Vnd̄ieegiptier
haſſetēdieſüniſrahel .vnp̄enygten
ſy verſpottend .vn h̄aßtē ſy .vn f̄uͦr
ten ir lebē zu der bitterkeyt mitden
herttēwerckendeskots .vn d̄eszie¬

gels vn m̄it allemdienſt wurdenſy
mit arbeyt der erdē gedrucketvn d̄er
kunigvōegiptoſprah zu dēhebam
men .die ein wasgeheiſſenſephora
dieanderphua .vn ḡebotſyn .Soir
ewersambtspflegtbeydēhebreerin
vn d̄iezeytdergepurdtzukūbt .wirt
es ein knebleyn .ſo toͤtenddas .wirtt
es ein weybleinſo behaltenddas .dy
hebammēabervorchtēgotvnt̄ettē
nichtnachdēgebotdeskunigsvon
egipto .ſunderdie behieltēdiekneb¬

lein .Derkünigvordertſyzuiͦmvn̄
ſprach .wasiſt das .dasirwoltend
thunvn b̄ehaltenddiekinder .ſyant
wurten.Dieweyberderhebreerſeyn
nitalsdieweyberd e̓giptier.wan̄ſy
habēſelbdiekunſtdesgeperēsvnḡe
perēeedzwirkomēzuyn .Darūbtet
got woldēammēvn d̄zvolckwu¬
chsvn w̄ardgroͤßlichgeſtoͤrcket .vn̄
darūbdzdiehebāmēgotvorchtē.do
paweter yn hewſer .Darūbpharao
gebotallemſeimvolck .ſagēdWaß
menlichsgeſchlechtzwirtgeborēdas
werftyndēflußwasweyblichswirtdasbehaltend .

Das ander .Capi .
wiepharaoniſtochtereinkindfand
vnndnennetdzmoiſeſ .vn w̄iemoi
ſesdenegiptiererſchlugvndhalffdenhebreyſchen.



BuchLas

Achdiſendin
geen .einmanngiengauß
von demhauß leui .vnd

nameynweybſeynesgeſchlechtes .
die empfiengvndgepareynenſun .
Vnddoſy ſachdasdaskindſchoͤn
was .verbargſy dasdreymonatvn̄
als ſy das yetzund nymerverbergē
mocht .do namſy ein pymſſenveß¬
lein vnd beſtrich es mit leym vndbe
che .vndleget dareyndaskinde .vn̄
legt es yndemveßleinauff dasge¬
ſtadtdesflußSeynſchweſterſtund
von verr .vn̄merckt dz geſchiht des
dings .Wannſecht die tochterpha¬
raons gieng ab .das ſye ſichwuſche
in demfluß .vndir dieneringiengē
auff der hoͤchedes bachs .Diealsſye
hett geſehendasveßleinyndēfluß
ſandte ſye eyne von iren dirnen .vn̄
doſy dashettenbrachtſy tet esauf
vnd ſach daryn ein wainendkindt
erbarmte ſich ſein vnd ſprach .Ditz
iſt von den kinden der hebreer .Dye
ſchweſterdes kindesdie ſprachzuir
wiltu das ich gee .vnd vorder einhe
breyſche frawen die dir mügerzihen
das kind .Sy antwurt .Gee .vnddy
dirn giengvndrufft irer muter .vn̄
die tochter pharaons redet zu ir .vn̄
ſprach .nym das kind vnd zuhe mir
das vnndich gib dir deinenlon .Daß
weyb nam das kind vnd erzoch es .
vnddo es nunwasgewaſchen .ant¬
wurt ſy es der tochter pharaons .ſye
erwelteyn ir an der ſtat zu eynēſun
vnnd hieß ſeynen namenmoyſes .
ſagend .Wann ich hab yngenome
von dem waſſer In den tagen nach
dem vnnd moyſes wasgewachſſen
doginger außzuſeinenbruͦdernvn̄
ſach ir zwangkſalvnndeynenegip¬

ter mannſchlaheneynenvonnden
hebreerſeynerbruͦder .Erſachſich
vmbhyn vnd her .vnd als er nye¬
mandvmſich ſache .do erſchlug er
den egipter vnd verbarg yn innden
ſand .Vndgieng auß an demande¬
ren tag vnndſach zwenhebreerkrie/
gen .vnndſprachzudemderdayen
nem vnrecht tett .Warumbſchlech
ſtu deynen nechſtē .Er antwurt .wer
hattdichgeſetzeteynfürſtenvnēyn
vrteyler vber vnß .Wiltu auchmih
erſchlachen.alsdugeeſtererſchluͦgeſt
denegiptier .Moyſesder foͤrcheſich
vnd ſprach .Wieiſt dz offenbar wor
den .Vnndpharaoderhoͤrtdiſered
vndſuchtmoyſenzutoͤttē .Erfloh
von ſeynemangeſicht vnndwonete
yn dem lannd madian vnd ſaß bey
dembrunnen .Nunhett derprieſter
vonmadianſiben toͤchter .diekomē
zu ſchoͤpffendas waſſer .vnddo ſyge
fulten die rynnen .do begertenſyzu
trincken die hertte irs vaters .diehirt
ten kamen auch vnd wurffen ſy her¬
dan .Doſtund auff imoyſes vnndbe
ſchirmetdie dirnen .vnndtrencktire
ſchaff .Doſy hetten widerkeretzuye
thro iremvater .do ſprach er zuyn .
Warumb ſeyt ir als ſchier komen .

dennes iſt gewonlich .Syantwur¬
ten ein manegiptier hat vnßerloͤßt
vonder handder hirtten vnndhat
mit vnß geſchoͤppfet das waſſer .vn̄
gabzutrinckendenſchaffen .erſprah
wo iſt er .warumbhabt ir gelaſſen
diſen mannrüffendim .dz er eſſedaß
brott .Moyſesder ſchwurdz erwoͤlt
bey im wonen .Vnd er namſepho¬
ramſeyn tochter zu einemweybeſy
gebar einen ſun den hyeßergerſon .
ſagennd .Ich was fremd yneynem
fremdenlanden .vndſy gepareinen



es Aufgangs III
anderndenhyeßer eliezer .ſagennd.
Wanngott meynesvaters deriſt

meynhelffer .vnnd hat micherloͤſet
vonn der hand pharaons Nachvil
zeyt .der kunig vonn egipto ſtarb .
die ſuͦn iſrahel dye ſewfftzen vnnd
ſchryen vonn der wercke wegen .vnd
ir ruͦffſtig auffzugotvondenwer¬
cken .vnd hoͤrt ir erſewfftzen vnd ge¬

dachtdesgelubds .daser hetgema¬

chtmitabraham.vnndmityſaac .
vnndmitiacob .vndderherrſchaut
dieſuͤniſrahel .vnderkantſye.

Das. IIIIII .Capitel
wiegotmitmoyſesredetaußdem
buſch vnd gebote im zegeen in egip
ten .vnndaußzefürendiekinderiſra¬hel .

Dyſes aber
weydentdieſchaffiethro

ſeinsſchwehersdesprieſtersvōma
dian .vnddoer het getribendyhert
te zudemynderſtentaylderwuͤſte.
dokamer zudemberggottesoreb.
vnndder herr erſcheynimynndem
flammedesfewersvondermitdes
buſchs .vnnder ſahedasderbuſch

branv verbrannit .Darūbſprah
moyſes .Ich will geenvnndſehen
diſesgroßgeſicht .warūbderbuſch
nicht verbrinnet .Doaber derherre
ſach .daser giengzeſehen .dorüſſet
er imvonder mitte des buſch .Vnd
ſprach .Moyſermoyſes .Erant¬
wurt .Ich bin gegenwirtig .vnnder
ſprach .Nichtnaheherzu .loͤſeauff
dasgeſchuͦhvondeinenfuͤſſen .wan̄

ggiiij



Das Buch
die ſtatt anderduſteeſt die iſt einhei¬
lige erde .Vnder ſprach .Ich bingot
abraham deins vaters vnd got yſa
ac .vnd got iacob .Moyſesverbarg
ſein antlütz .wanner getorſte nitſe¬
hen gegen dem herren .Der herre der
ſprach zu immIch hab geſehendye
zwangknuſſe meines volckes inegi¬
pto .vnd hab gehoͤrtſeinen ruͦffvmb
die herttikeit der yennen .die dovor¬
ſein denwercken .Vndich waißſeinē
ſchmertzen .vnd bin herab kummen
das ich das erloͤſe von den hendē der
vonn egipto .vnd ſy außfuͦrevōder

erden yn ein guttes lande .vnnd yn
ein weittes .In ein land das dofleuſ
ſeet mit milchvnndmit hoͤnigzuden
ſtetten chananei ethei .vndamorrei
phereſei vndeuei vndiebuſei .Dar¬
umbder ruͦffder ſün iſrahel iſt kum
menzu mir .Vndich hab geſehenir
zwangknuß mit der ſy werden ver¬
drucket vō den egiptiern .Aberkum
ichſendedichzupharaon.dzduauſ
füreſt meinvolckdie ſuͦniſrahelvō
egipto .Vnndmoyſesſprach zudē
herren .Werbinich .dasgeezupha¬
raoni vnnd füre auß die ſüniſrahel
vonegipto .Er ſprachzu imm .Ich
wird bey dir ſein vnnd wirſt dasne
menzu eynemzeychen .das ichdich
habegeſandt .ſo duaußfüreſtmein
volck .ſo ſoltu opferen got auffdiſes
berg .Moyſesſprach zu demherren
Sichichgeezudenſuͤneniſrahelvn̄
ſag zu yn .got vnſer vatter hatmich
geſandt zu euch .Obſye ſprechenzu
mir .wasiſt ſein namwasſag ichin
Derherr ſprachzumoyſen .Ichbin
derichbyn .Alſoſprichzudenſünen
iſrahel .Derdoiſt .der hatt michge¬
ſandtzueuch .Doſprahgotaberzu
moyſen .Dyſedingſag zudenſünē

iſrahel.Derherrgotewervettergott
abrahamvnndgot yſaacvndgotia
cobhatmichgeſandtzueuch .Dziſt
mir eyn ewiger nam .vnnd dasiſt
mein gedechnuß von demgeſchleht
Geevndſamel .diealteniſrahel .vn̄
ſprich zu yn .Derherr got ewerve¬
ter iſt mir erſchynen got abrahāvn̄
got yſaac vnndgott iacob .ſagend .
Heymſuchendhab ich euchheynge
ſucht vnd han alle ding geſehen .dy
begegendtſeyn in egipto .vnndich
ſprach das ich euchaußfu̇rtvonder
zwancknußegipti ynndas landcha¬
nanei .vnd ethei .vnnd amorrei .phe¬
reſey vnnd euei vnd iebuſei .zudem
lande flyeſſendt mit milch vndmit
hoͤnnig .vnnd ſy werden hoͤrendein
ſtymme .vnnddu ſolt eyngeenvnd
dyealtendesvolckesiſrahel .zudem
kunig egipti .Vnndſpreche zuymm
Derherre got der hebreyſchend h̓att
vnß genadet .das wir geen durchdy
wüſte eyn wegdryer tag .das wirop
ferenvnſeremherrengott .Aberich
weyßdas euchnit leſt der kunigegi
pti .das ir geet danndurcheinkreffti
ge hannd .Dannich will außſtreckē
mein hād vn̄ ſchlahē dz egiptē land
ynn allen meinen wundern dyeich
wird thun yn irer mitte .darnachſo
wirt euchlaſſen .vnndich willge¬
nadgebendemvolckvondenegip¬
tiern .vnndwannir außgeet .nit get
ler auß .aber das weyb ſoll vonirer
nachbeurin begeren .vnnd vonirer
wirtynſilbrennevaßvnndguldene
vnnd kſayder .vnnd die legend auf
ewerſünvndtoͤchtervndberaubēd
das landegipten .



Des Auſgangs . IIIIIII

Das. IIIIIIIIIII .capitel
Wiegot demmoyſes gabzaychen
zuthun den egiptiern .vnndgebote
imdasvolckaußzuleutenvndſchi
cketimaaronſeynenbruͦderzu.

Diſes ant
wurtvndſprach .Syge¬
lauben mir nicht .nochhoͤrenmeinſtymm.ſundſ̓yſprechēder

herr iſt dir nit erſchynen .Darumb
ſpracher zu yͦm .Wasiſt das .dzdu
helteſt ynn deiner hand .Erantwurt
es iſt einrutt .Vnndderherrſprach
Wurffſy andie erde .Erwarffſye .
vnnd ward gekert in eynſchlangen
alſo das moyſes flohe .Vnd d h̓err
ſprach .Streck dein hand vnndbe¬
greiffirenzagel .Erſtrackt .vnh̄ielt
ſy .vnd ſy ward kert in eyn ruͦtte .Er
ſprach das ſy glauben .das dir iſt er¬
ſchinenderherrgotdeinervetergot
abraham .vnd got yſaac vnndgot
iacob .Vnndder herr ſprachaberma
len zu im .Legdeinhandin deinbu
ſen .vnnddoer ſy leget in denbuſen
dabrachter ſy herfurauſſetzigge¬
leich als der ſchne .Er ſprahzeuchwi
derdiehandindeinſchoß .erzochſy
wider .vndbracht ſy aber herfurvnnd
wasgeleichdemandernfleyſch .Er
ſprachobſyedir nit gelaubennoch
hoͤrendas wort des erſten zeychen .
ſye gelauben dem wort des anderen .
zeichens.Vnndfurwarobſyenicht
gelaubēdiſen zweyenzeichen .noch
hoͤrendeynſtymm .nymdzwaſſerdes
fluß vnndgeußes auff die durrevn̄
wasdings du ſchoͤpffeſtvondēfluß

daswirtgekertinbluͦte.Moyſesd̓
ſprach .Oherreichbitt .ichbinnitge
ſprech von geſtern vnd egeſtern an
demdritten tag .vndſeyt dz duhaſt
gekert zu deimknechtſo bin icheiner
verhynderten vnnd tregenzungen
Derherrſprachzuim .Wermacht
denmunnddes menſchen .oderwer
hatt gebildetdenvngehoͤredenvnd
denſtummen.denſehendenvnd̄en
blinden .han nit ich das gethan .dar
umbgee .vn īch wird yn deymmūd
vnddichleren wasduredeſt .Moy
ſes ſprach .Oherrichbitt ſendeden
du haſt zuſenden .Der herr warder¬
zurnetwidermoyſes .vndſprach .ich
waißdas aarondeinbruͦderderle¬
uit iſt geſprech .Sicher wirtdirent¬
gegengeen .vnndſo er dichſicht .er
wirt erfrewtvonnhertzen .Redezu
im .vnndlege meinwortinſeynen
mund .vnndich wird yn deinēmūd
vndynſeynemmundſeyn .vnndlich
zaig euchwasir ſult thunErſelbre
det fur dich zu demvolck vndwirt
deinmund .wannduwirſt imynndē
dingen .die dogehoͤrenzugot .Vnd
nymdiſe rutt in deynhand .ynder
du biſt thun die zeychen .Moyſes
gienghynvnndkert widerzuiethro
ſeimſchweher.Vnndſprachzuyͦmm.
Ichgeevnndkerewiderzumeinen
bruderninegipt .dasichſeheobſye
nochleben .Iethro ſprachzuymm.
Geeimfryd .Darūbd h̓err ſprachzu
moyſes yn madian .gee vnd kerwi¬
der in egipt .Wannſye ſeynall tod
die do ſuchten deynſele .Daruub
moyſes nam ſeyn weyb vnndſeyn
ſun vndſatz ſy auff ſeineneſel .vnd
kert widerin egipt .vndtrug dieru¬
ten gotzin ſeinerhand .Vndd h̓err
ſprah zu im .do er widerkertinegipt

ggiiij



BuchDas
Sichdasdurueſt vorpharaonalle
die zeichendie ich habgeſetzyndeyn
hannd .Ich wird verhertten ſeyn
hertz .vnnder leſt nit dasvolck .vn̄
duſprichſt zu im .Diſedingſprichtd̓
herr meinerſtgeborner ſuniſrahel .
Ich habdir geſaget .Laßmeynen
ſun das er mir diene .vnnd duwoͤl¬
teſt in nit laſſen .Sich icherſchlach
deinen erſtgebornen ſun .Vnddoer
wasan eynemheimlichenwegeder
herr begegnet im .vnnd wolt iner¬
ſchlahen .Zuhand ſephora namey¬
nenſcharpffenſteyn vndbeſchnayd
die ſcham irs ſunnes .Vnndrürt ſeyn
fuͤß .vnndſprach .Dubiſt mireinbre
tigam des bluͦts .Vnndſy ließ ynn
nach demvnnd ſy geſprochen het .du
biſt mir ein brewtigamdesbluͦtes .
vnnd die beſchneidung .Wannder
herre ſprach zu aaron geeentgegen
moyſideinembruͦderin die wüſte .er
gieng gegenyman demberggotz .
vnd küßt yn .Vndmoyſesverkuͦn
det aaron .alle die wort desherren .
vmbdie er yn hett geſandt .vnddie
zaichen die er het gebotten .Vndſye
kamen mit eynander vndſamelten
alle die alten der ſun iſrahel .Vnnd
aaron redt alle die wort die der herr
hett geſagt zu moyſes .vnndtet die
zaichen vor demvolck .vn̄dzvolck
gelaubt .Vnndſy hoͤrttendz d h̓err
hett heymgeſucht die ſün iſrahel vn̄
das er hett geſehen ir zwangknuß .
Synaigtenſich .vndanbetten.

Das . V .Capitel
Wie moyſes vnnd aaron kamenzu
pharaonvnndſagtenimdenwill¬

lengottes .vnndwieer dasvolck
deſtermerdrucket.

Achdiſen din
gen moyſesvnndaaron
diegiengēeynvnſ̄prachē

zu pharaoDiſedingſpricht derherr
gott iſrahel Laß meinvolck dases
mir opffer in der wuſte Vnnderant¬
wurt wer iſt der herr das ich hoͤrſeyn
ſtym vn l̄aß iſrahel Denherrēwaiß
ich nit vnndiſrahel laß ich nit .Sye
ſprachengott der hebreerhat vnßge
vordert das wir geenynndyewüſte
eynen weg dryer tag das wir doop¬
fern vnſermherrengot .das vnßvil
leicht icht kumder gebrech oderdas
ſchwert .Der kunig egipt ſprach zu
yne Moyſes vnnd aaron warumb
machtir ſorgſam das volck vōiren
wercken .Geet zu ewer purde .Vnnd
parao ſprach das volcks iſt vill di
ſes landes .Ir ſecht das diegeſel¬
ſchafft wechſt .wievil merob ir yne
gebt die rue von den wercken .Dar¬
umbgebott er an demtage denmey
ſtern der werck .vnnd dengewaltigen
noͤtern des volcks .ſagend .Mit ni¬
chte gebt ir fürbas die ſprewerdem
volckzemachendie ziegel .alszum
erſtē .aber ſy ſüllet ſelb geen vn ſ̄am
nen die agen .oder ſtupeln vndlegt
yn auff .das ſye machendz maßder
ziegel .als ſy tetten zumerſten .vnnd

mynderent nichtz daran .wann ſye
geen muͤſſig .vnnd darumbſo ſchrei
en ſye .ſagend .Wir geen vndopfe¬
ren vnſermgott .Syſuͤllengedru¬
cket werdenmitdenwercken .vnnd
erfüllenſydasſynitgehellendtdē
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luglichen worten Darumbdymay
ſter der werckvnnddyegewaltigen
zwinger .giengen auß zu demvolck
vnndſprachen .Alſo ſprichtpharao
Ich gib euchnit die ſprewer .geetvn̄

leſt obir yendertmügetfinden .kein
ding wirt gemyndert vonnewerm
werck .Vnnddas volckwardzer¬
ſtrewet durch alles das lanndegipt
zeleſen die ſprewer .vnnd die vorwe¬
ſer der werck .hubengeſtreng an .ſa¬
gend .erfuͤlt ewerwerckteglich .alſo
ir vor gewont habennd zuthun .do
euch wurdengegebē die ſprewer .vn̄
dydovorwarendēwerckenderſün
iſrahel .dyewurdengegeyßletvōdē
gewaltigen peynigern pharaonis .
ſagend .Warumberfuͤllet ir nit das
maßder ziegel .als zu erſten .weder
geſter nochheut .Vnnddiefürgeſatz¬
ten der ſün iſrahel die kamen vnnd

ruͦfften zu pharaon .ſagend .War¬
umbthuſt du alſo widerdeynkne¬
cht .Die ſprewer werden vnß nit ge¬
geben .vnnd zegleicherweyß werden
gebottē die ziegel Sich deinknechte
werdengeſchlagenmitgeyßlen .vn̄
duthuſt vnrechtwiderdeinvolck.
Er ſprach .Ir geet muͤſſig .vnddar¬
umbſo ſprechtir .Wirgeenvndop
fern demherren .Darumbgeetvnd
wuͤrcktDie ſprewer werden euchnit
geben .vndir gebtdie gewonlichzal
der ziegel .Vnnddoſich dyefurgeſſa
tztenderſuͤniſrahelſahenzuſeinim
vbel .darumbdasynwardgeſaget
keyndingwirt gemyndertvonden
ziegelndurcheinyegklichentag .vn̄
ſy lyeffengegenmoyſesvndaaron
dyedoſtundenherrentgegenDoſy
außgiengen von pharao .vndſpra
chenzu yn .Derherr ſehe vndvrteyl
dasir habtgemachetſtinckenvnſe¬

rengeſchmackvorpharaovndvor
ſeynenknechten .vnndir habtimge
gebeneyn waffendz er vnßerſchlah
Moyſeskert widerzu demherren
vnd ſprach .herr .warumbhaſtu ge¬
peyniget diß volck .warumbhaſtu
michgeſandtWanſ̄eyt das ichbin
eyngegangenzu pharaon .das ichre
de yn deymnamē .da hatt ergezwū¬
gen deyn volck .vnnd du haſt esnit
erloͤſt .Vnndder herr ſprach zumoi
ſes .Nunwirſtuſehen .dasichwird
thun demphara .wanner leſt ſyedurcheynſtarcke hand .vnndwurft
ſy außvonſeymlandyneynerkref
tigenhannd .

Das. VII .Capitel
Wiegottmoyſigebottwiderze¬

geenzupharaoni .vnnd .demvolck
vnndwasgeſchlechtvondēvolck
kumenwaren .vnndwieſichmoiſes
gern entſchuldigethett .

Ndderherr
ſprachzu mͦoyſes .ſagēd .
ichbinderherrd i̓chbyn

erſchynenabrahāyſaacvn īacobin
dēgewaltigēgot .vn m̄eynnamiſt
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adonay .ich habdasynnitgeſagt .
Vnndich habgemachteyngeluͦbd
mit yn .das ich in gebedas landcha
naan .das land ir ellendung .indem
ſy ſeyn geweſenfremde .Ich hange
hoͤrtdasſeufftzenderſüniſraheldo
ſy trucktendie egiptier .vndichge¬
dachtmeinsgelubdes .Darūbſprih
zudenſuͤneniſrahel .Ichderherrfuͦ
re euchaußvondemkerckerderegip
tier .vnnd erledige euch vonndem
dienſt .vnnd erloͤſe euch in eynēho¬
hen arm vnnd yn groſſen vrtaylen
vnndich nymeuchzu eynemvolck
vnndich wird ewergot .Vndir wer
dent wiſſen .das ich bynn ewergott
ich habeuchaußgefüretvondēker¬
rckerder egiptier .vn f̄ürt euchyndz
lannd .vber das ich auff hubmeyn
hand .dasichdasgebeabrahāyſa¬
ac vnndiacob .vnndich der herrich
gib es euchzubeſitzen .Darūbmoy¬
ſes verkuͤndetalle diewortdenſuͤ¬
neniſrahel die in nit verguntē .vmb
die angſt des geyſt vnnd vmbdas
ſchwerſtwerckvnndderherrredtzu
moyſes .ſagend .gee eyn vnd redzu
pharaodemkunigegipt .das erlaß
die ſün iſrahel von ſeymland .moy
ſes antwurt vor demherren .Sich
die ſuͤniſrahel hoͤrenmichnit .vnd
wiehoͤrtmichpharaovoraußſoich
vnbeſchnitner lebſen bin .vnndder
herr redt zu moyſes vnd zuaaron .
vnnd gab das gebot zu denſuͤnen
ſirahel .vnndzu pharaodemkunig
igipt .dasſy außfuͤrtendie ſuͦniſra¬
hel von demlannd egipt .Diſeſeyn
die furſten der hewſer durch ir geſin¬
de .Dieſuͦnrubendes erſtgeborniſ¬
rahels .ennochvndphallu .eſromvn̄
charin .Diß ſein die geſchlecht ru¬

bens .Dieſunſymeon .iamuelvnīa

min .vndaodvndlachim .vndſoer
vnnd ſaul der ſun chananithidis .
Ditz ſeyn die geſchlechtSymeons
Vnnddiß ſeyndie namender ſunle
ui durch ir geſchlecht Gerſon vnnd

Caath vnnd Merari .Wanndyiar
des lebens Leui der waren hundert
vnnd. xxxviij .Die ſun gerſondurch
ir geſchlecht .Lobni vnd Symei .dy
ſun amramvnnd yſuar vndhebron
vnndoziel .Vnnddie iar deslebenſ
chaathwarenhundertvnd. xxxiij .
Die ſun merari .mooli vnndmuſi .
Ditzſeyndie geſchlechtleui durchir
geſynde .Wan āmramder namein
weybiochabetſeins oͤhamstochter
die gepar im aaron vnndmariam .
vnndmoyſen .Vnnddie iar deslebēs
amramwarenhundert vnd. xxxviij
Vnnd die ſun yſuar chore vnndna
phegvnndzechri .Vnddyſunoziel
miſahelvnndelizaphanvnndzechri
Wannaaron nam eyn weibeliza¬
beth dy tochter aminadab dyſchwe
ſter naaſondie geparymnadabvn̄
abiu vnd eleazar vnd ythamarVn̄
dieſunchore .aſer vndelchannavnnd
abiaſab .Dißſeyndie geſchlechtder
choritaner .Wannauch eleazar der
ſun aaron namein weib vonnden
toͤchternphatihel .diegeparimphi¬
nees .Dißſeyn dy furſten dergeſind
der leuitendurchir geſchlecht .deriſt
aaron vnndmoiſes .den der herrge
bot das ſy außfurten di ſuniſrahel
von demland egipt durch ir ſchar .
Ditz ſeyn die do reden zu pharaodē
kunigegiptdzſy außfurtendyeſun
iſrahel vonegiptDeriſt moyſesvn̄
aaron .an demtag an demderherre
redetzumoyſenin demlandegipt .
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Das. VII .Capitel
Wiemoyſesvndaarondyeerſten
zeichenpharaonibeweyßtenalſodz
dieruͦteynſchlangward .vnndalle
waſſerzupluͦt.

d der herre
reyt zu moyſes .ſagennd
Ich der herre .Redezu

pharaondemkunig egipt .alle ding
dyeichredezudir .Vnm̄oyſesſprah

vordemherren .Sichichbynv
ſchnitnerlebſenInwelcherweyßhoͤ
ret michpharaon .Vnndderherre
ſprachzumoyſes.Sichichhabdich
geſetzet eynen got pharaonsvnnd
aarondeynbruͦderwirtdeynfuͤr¬
ſprech .Durede zu ymalle dingdye
ichdnegeten.vnderenderzeedaraon .daser laßdyeſüniſrahelvon
ſeymlannd .Aberichwirdverherttē
ſeynhertz .vn m̄anigualtigenmein
zeichenvnnddie wunderynndem
landegiptvnnderwirteuchnithoͤ

Vnndichlegmeinhandvber
egipt .vnndichfuͦraußdasherevnd
meinvolckdie ſun iſrahel vondem
landeegiptdurchgroſſevrtayl .vn̄
dieegiptierwerdenwiſſendasich
bindherre .derichaußgeſtreckethan
meynhannd .vnndaußgefuͦretdye
ſün iſrahel vonirer mitte .Darumb
moyſesvnndaaron .alſoals d h̓err
hett gebottotettēſy .Wanm̄oyſes
derwasachzigierig .vn āarondrew
vndachtzig .doſyredtēzupharaon
Vndderherrſprachzumoyſesvn̄



BuchDas
aaronſopharaonſprihtzueuchzai
geenddie zeichen .So ſprich zuaaro
Nimdein rut vnd wurff ſy fuͤrpha
raon .vndſywirtgekertyneinſchlā
gen .Darumbmoyſesvn āarondy
giengeneinzupharas .ſy tettenals
derhett gebotten .Vndaaronnam
dierutvorpharao .vndvorſeynen
knechten .vn w̄arff ſye .vndſyward
gekert yn ein ſchlange .Dorufft pha
rao denweiſen .vnddenzawberern.
vnndſye tetten auchdesgleichen .
durchder egipter weyßzaubernuß.
vnd ettlich heimlich werck Vnndall
wurffenſy ir ruͦttendie wurdenge¬
kert yn tracken .Aberdie rut aarons
die fraß ir ruten .Vnddas hertzpha
taons wardverherttet .vndhoͤrtſye
nit .als der herr hett gebottē derherr
der ſprach aber zu moyſes .Dashertz
pharaonsdas iſt beſchwert .vnder
will nit laſſen das volck Gee frü zu
im .Wannerwirt außgeen zudenn
waſſern .Vndſtee gegenimauffdē
geſtatt des fluß .vnd nymdierutte
ynndeinhand .die doiſt gekeretinein
tracken .vnndſprich zu im .Derherr
got der hebreer hat michgeſandtzu
dir .ſagend .Laßmeinvolck dases
mir opfer in der wuͤſte .vn̄haſt mich
bißher nit woͤllenhoͤren .Darumb
diſe dingdie ſprich der herr .Indy¬
ſemwirſtu wiſſen .dz ich bin derherr
Sich ich ſchlach mit der rut die do
iſt yn meiner hannd das waſſer des
fluß .vnd es wirt gekert in blut .vn̄
die viſch die do ſeyn in demflußdy
ſterben .vnnddie waſſer werdenfaulē
vnnddie egiptier werdengepeini¬
get .ſo ſy trinckendzwaſſerdesfluß
Vn d̄er herr ſprach zu molſes .ſprich
zu aaron .Nymdeinruͦt .vndſtreck
deynhanndvberdiewaſſeregipte.

vndvberirefluß .vndvberdybech
vndvberdie bruͦch .vn v̄beralledy
ſee der waſſer .das ſye werdengekert
in blut .das das bluͦt ſey in allemdē
land egipt .als wol in den huͦltzēveſ
ſernals in den ſteynen .Vndmoy¬
ſes vnndaaron tetten als derherre
hett gebotten .Er huͦbauff dyerut .
vnd ſchlug das waſſer des fluß vor
pharao vnd vor ſeynen knechtē .Es
wardgekert yn blut .vn d̄ie viſchdy
do waren ynn dem fluß die ſturben .
Vnndder fluß erfault .vnd dieegip
tier mochtennit trincken daswaſſer
des fluß vnnd das bluͦt was in allem
land egipt .vnd die zauberer deregip
tier tetten zegleicherweiß ynn irē zau¬
bernuſſen .Vnddas hertzpharaons
warderherttet .vn ēr hoͤrtſy nit als
der herr hett gebotten .Vn ērabkert
ſich .vnd gieng ynn ſeyn hauß .vn z̄u
legt nit ſein hertz zu der ſtund .Wan̄
alle die egiptier dy grubendzwaſſer
durch den vmbring des fluß dasſye
trincken .Wannſy moͤchtē nit trin
cken von dem waſſer des fluß .vnd
ſyben tag wurdēerfuͤlt .darnachdo
der herr ſchlugdenfluß .

Das. VIIIIII .capitel
Vonderplagder froͤſch .ſchnacken
odermucken.vndderfligen .
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ſo der herr
ſprachzumoiſes .Geeein
zu pharao .vnd ſprich zuim .DiſedingſprichetderherreLaß

mein volck das es mir opffer .Wan̄
obduesnit wiltlaſſen .ſichichſchla
chealle deinendmitfroͤſchen .vnnd
der bach wirt außquellen diefroͤſch
ſy werdenauffſteigen vnndgeenyn
dein haußvnndynndein kameridey¬
nes bettes .vndauff deinbette .Vnd
ynn die heuſer deiner knecht vndvnd̓
dein volck .Vn ȳn dein ſpeiskamer
vn ȳnndenbeleibūgēdeynereſſenvn̄
die froͤſchgeenein zudir vndzudeim
volck .vnnd zu allen deinenknechtē
Vnndder herr ſprach .zumoyſes .
Sprichzu aͦaron .Streckdeinhand

vberdieflußvndvberdiebechvnnd
vber die bruͦch .vn f̄ür außdyfroͤſch
vber das lannd egipt .aaronſtreckt
die handvber die waſſer egiptvnnd
die froͤſchſtigen auff vnndbedecktē
das land egipt .Aberdie zaubrertet
ten zegleicherweyß durch ir zauber¬
nuſſe .vnnd fuͦrten auß diefroͤſchober
das land egipt .Vn p̄harad derrüf
fet moyſi vnnd aaron .vnndſprach
zu yn .Oette zu dem herren dz er ab¬
nemedie froͤſch von mir .vndvonn
meynemvolck .vnndich laß es dzes
opfer demherren Vndmoiſesſprah
zu pharao .Setz mir .wannich ſüll
bitten vmb dich vnnd vmbdeynn

knechtvnndvolck .dasdyefroͤſch
Werdenvertriben vonn dir .vnnd
vondeynemhaußvnndvondeyn
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knechten.vndbeleybenalleinindez
fluß .Er antwurt .Morgen .Vnder
ſprach .ich thun nach deinemwortt
das du wiſſeſt .das keiner iſt als vn¬

ſer got .vnddie froͤſchſcheydenſich
von dir vnd von deinem hauß .vn̄
von deynen knechten vnd vondey¬
nemvolck .vnndbeleiben alleynyn
demfluß .Moyſesvnnd aarondye

giengen auß von pharad .Vnm̄oy
ſes ſchry zu demherren vmbdiever
heiſſungderfroͤſch .dieer hettgelobt
pharaon .vnndderherrtett nachdem

wort moyſi vnd die froͤſch ſturben
vonden hewſernvndvondendoͤrſ
fern vnd von den eckern .Vnndſye
wurdē geſament yn vnmeſſig hauf
fen .vnddie erdefault Wand̄opha
rao ſahe das dowasgegebēdierue .
Er beſchwertſeyn hertz .vnderhoͤrt
ir nit als der herr het gebottenVnd

derherrſprachzumoyſenredzuaa¬
ron .Streck dein hand vnndſchlah
denſtawbdererden .vndhuntzfligē
werdenyn allem .dē land egipt .vnd
ſy tetten alſo vndaaronſteecktdye
ruͦt die er hielt yn der hand .vndaa
ron der ſchlug denſtawbder erd .vn̄
huntzfligen wurdengemachtvnder
den leuten vnd vnder demvihe .vn̄
aller ſtawbdererdenwardgekertin
huntzfligendurchalles daslannd
egipt .Vnddie zawberertetten zu¬
gleicherweyßynirenzawbernuſſen.
das ſy auffurten die huntzfligēvnd
ſy moͤchtennit .vnnd diehuntzfligē
warenals woll vnder denleutenn .
als vnderdemviche .vnnddiezau¬
bererſprachenzupharaon .Ditziſt
der vinger oder die krafft gotz .vnd
das hertz pharaonis wardeerher¬
ttet .Vnnderhoͤretſye nit .alsder
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herre hett gebotten .Vnndderherr
ſprachzumoyſes .Steeaufffrüvn̄
ſtee fuͤrpharao .Wanner geetauß
zu den waſſern .vnd ſprich zu imdi
ſe ding ſpricht der herre .Laßmeyn
volck das es mir opffer .vnnd obdu
ſy nicht laſſeſt .Sich ich laß wider
dich vnd vnder dein knechte vnndvn
der dein volck .vnndynndeinhewſer
alles das geſchlecht der mucken .vn̄
alle die hewſerderegiptierdiewerdē
erfült mit muckenmanigerleyge¬
ſchlechtzvnndallesdasertrichindē
ſye werden .Vndich thun eynwun¬
der an demtag demlannd yeſſen .in
demdo iſt meynvolck .das donitt
ſeyndie mucken .das duwiſſeſtdas
ichs bin der herr .yn mitte der erden .
vnd ich ſetze die teilung zwiſchēmei

nem volck vnd deynem volck .Ditz
zeichen wirt morgen .vnndderherr
tett alſo .Vnnddie ſchwerßtenmuckē
kamenin das hauß pharaonsvnd
ſeynerknechtvnndynallemdēland
egipt .vnd die erd ward zerſtoͤret vō
diſen mucken .vndpharaonderruͦft
moyſesvnndaaron .vnd ſprachzu
yn .geet vnd opfert ewermgot indi
ſemlannd .Vnndmoyſesſprach .es
mag nit werden gethan alſo .wann
wir opferen vnſerm herrē got ſchme
hung der egiptier .vnnd ob wirab¬
tettendieopffer .diedaerendieegip¬
tier .Sy verwerffen vnß mitſteynen
Wirgeen in die einoͤdeein wegdrey

er tag vnd opfern vnſermherrēgot
als er vnßhat gebotten .Vnp̄hara¬
on der ſprah .Ich laß euch .das ir op
fert ewermherren got in derwüſte .
yedoch nicht geet verr .Bitt vmb
mich .Vnndmoyſesſprach .Morgē
ſo ich außgeevondir .ich bit dēhetrē
vnnddie muckenſcheydenſichvon

phara .vnndvonſeynenknechten
vnnd von dem volck .yedoch nicht
woͤlleſt mich furbas betriegen dzdu
nicht laſſeſt das volck opferen dem
herren .Vnndmoyſesder giengauß
von pharaon vnd bet zu demherre
Er tett nach ſeym wort .vnndnam
ab die muckenvon pharao vndvō
ſeynenknechtenvn v̄onſeynēvolck
alſo das nit eynevberbeleib .Vnd̄z
hertz pharaons ward beſchweret .Al
ſo daser auchnochnit ließ dzvolck
zuderſtund.

Das II .capitel
wie gott ſenndet gemeyneſtraff .der
druͦſen .platern vnd geſchwer .vnnd
eynen gemeynenhagel vberalles
volck vnd vich in egiptenland .

Annderherr
ſprachzumoyſen.geeein
zu pharaonvnndredzu

ymm.Diſedingſprichtderherrgotd̓
hebreer .Laßmeinvolck .das esmir
opfer .Vndob du es nochverſchme
cheſt vnnd es nicht laſſeſt Sihmein
hannd die wirt vber dein eckervnnd
vber deyneroß vnndvber deyneſel
vn̄ vber deyn kemtltyer .vnndvber
deynochſſen .vnndvberdeineſchaff
gar ein ſchwererſchelmVn d̄erherr
thut .einwunderzwiſchē dēbeſitzūgē
iſrahelvnnddenbeſitzungēderegip
tier .das gantznichs verderbeaußdē
dingen .die do gehoͤrenzu dennſuͦ¬
neniſrahel .vnndderherrſchicktein
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zeyt .ſagend Morgenſo thut d h̓err
diß wort ynn demland .Darumbder
herr tet diß wortan demanderetag
vnndſturbenalle deregiptentyer
die do lebten .Wannvon denlebē¬
dendingend ſ̓ün iſrahel ſtarbgatz
nichs .Vnndpharaon ſandte dzzu¬
beſehen .keyn ding was tod vōden
dingendie iſrahel beſaſſen .Vnddas
hertz pharaons ward beſchwertvn̄
leß nitt das volck .Vnndderherre
ſprah zu moyſen vn̄ aaron .Nempt
die hand vol aſchen von dembach¬
offen vnd moyſes ſtrewe ſye .inden
lufft vor pharaonvndd ſ̓tawbwirt
vber alles das land egipt Wannge
ſchwervndplatern die werdeninal
lemdemland egipt vnderdenleutē
vnndvnder demvihe .vndſyena¬
mendie aſchen vonn dembachoſen

vnndſtundenfürpharaonvnm̄oi
ſes derſtrewetſy ynndenluffte .vnd

die geſchwerder ſiechendenplatern
die wurdengemachetvnder dēleu¬
ten vnd vnder den vihen .die zaube
rer mochten nit ſteen vor moyſesvō
der geſchwerwegendie do warenyn
ynn .vnnd in allem dem land egipt
Vndder herr erherttet daßhertzpha
raonsvnderhoͤrtſy nit als derherr
het geredt zu moiſes Vnndderherr
ſprachzumoiſes .Steeauff fru vͤnd
ſtee fuͤrpharaonvndſprich zuimm
Dyſſedingſprichtderherrgotd h̓e¬
breer .Laßmeinvolck .das er mirop
fer .wan z̄u d ſ̓tund laß ich allmein
plag auff dein hertz .vnndauffdeyn
knecht .vnnd auf dein volck .dasdu
wiſſeſt das meingeleichennit ſeyin
allererde .Wannnunſtreckichdye



Des Angangs I . VIIIII

hannd.Ichſchlachdichvnnddeyn
volck mit ſchelm .vnnd ir verderbt
vonn der erde .Wanndarumbſatzt
ich dich .das ich erzaige meinſtercke
yn dir .vnnd meynnam wirt erkant
yn aller erde .Noch helteſt dumeyn
volck vnndwilt es nicht laſſen .ſich
morgenzu der ſelben ſtund wirdich
regenals gar groſſen hagel .dasſol
licher nicht geweſen iſt yn egipt von
demtage .ynndemes wasgegruntfe
ſtet bis ynn die gegenwirtigen zeyt .
Vnnd darumb yetzund ſende .vnd
ſamele deyn vih .vnnd alles dasdu
haſt an demacker .Wanndieleute
vnnddas vih vnndalle ding dydo
werdenfunde außwendigvn n̄icht
geſamentvondeneckern .derhagel
felt auff ſye .vnndſterben .Wanwel
chervōdenknechtenpharaonsvoͤr
cht daswortdesherrendermachet

fliehenſeinknechtvnnddievihein
die hewſer .Wannder doverſchme¬
het das wort des herren .der ließſein
knechtvnnddasviheynndeneckern

Vnnd der herre der ſprach zumoyſt
Streck dein handin dē himel .dzder
hagel werdgemahtin allem dēlād
egipti .vberdie leute vn v̄berdzvihe
vn vber ein yegklich kraut desackers
in dēlandegipt .Vnm̄oyſesſtrackt
dierutt in denlufft .vn d̄erherrgab
thunnervn h̄agelvn l̄offendplitzē
auff der erde .Vn d̄er herre regetha¬
gel vberdzlandegipti .vn h̄agelvn̄
fewervermiſchet .die wurdēzuſamē
getrage .vn ēr wasals groß .dasſoͤll
licher vormalsnicht waserſchynen
ynallemdēlanndegipt .ſeyt dasdz
volck was geſtifft ynn im .Vnndder
hagelſchlug in allemdē landegipt

alledingdiedowarenandeneckern
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vonden menſchenbiß zu demvich
vn d̄erhagelſchluͦgalles daskraut
desackers .vndzerbrachallesholtz
diſer gegent .Alleyn ynn demlannd
yeſſen .do dye ſün iſrahel warendo
viel keyn hagel .Vn̄ pharaon ſandt
vnndrufft moyſenvnndaaronſa¬
geend zu yn .Ich hab auch nunge¬
ſundt .Derherr iſt gerecht .ichvnnd
meynvolck wir ſeyn vngütig .Bit¬
te den herren das dye thunner gotz
auff hoͤrenvnndder hagelvndich
will euchlaſſen .vnndmitnichtebe¬
leybend ir fird hye .Moyſesſprach
So ich auff gee vonn der ſtatt .ich
ſtreck meyn hend zu dem herren .vn̄
werden auffhoͤren dye thonner vnd
derhagelwirtnit dasduwiſſeſt .dz
die erd iſt des herren .Vnndichhab
erkant .dasduvnddeinknechtnoch
mitſurchtendenherrengot .Dar¬

umbderleynvnnddiegerſt iſt ver¬
ſert .darumbdas die gerſt wasgruͦ¬
nend.vnndderleynyetzundhettge
plwet .Aberderweitze .vnddyveiſt
ſeynnit verſert .wannſy warenſpat
Vnndmoyſesder gieng auß vōder
ſtatt vonpharaonvndſtracktdye
hend zu dem herren vnd dythunner
horttenauff vnddie hagelvnndder
regentropfftfurbasnit auffdyerde
Vnddopharaonſah dasderregen
hettauffgehortvn d̄erhagelvnd̄y
thunnerermeretdyſundevndſeyn
hertzwarbeſchwertgroͤßlichvnl̄ieß
nit dyſüniſrahel als derherrhettge
botten durchdye hantmoyſi

Das X .Capitel .
wiegot ſendetdie hewſchreckenvber
alles egiptē lant vnd wie finſter das
warddznymātdēand̓ngeſehēkūd.



Des Auſgangs I. VIIIIII .
d der herr

ſprachzu moyſes .Geeein
zu pharaon .Wannichhaberhetttetſeynhertzvnndſeyner

knecht .dasich thundiſe meynezey¬
chen yn im vnndverkundes ynndye
orendeynesſuns vnnddeinerenigk¬
lein .wiedickichhabzerkniſchetdye
egiptier .vnnd tette meinezeichemin
ynn .vnd das ir wiſſent das ich byn

der herr .Darumbmoyſes vn āaron
die giengeneinzupharaon .vnſ̄pra
chenzuim .Diſedingſprichetdh̓er¬
re gott der hebreer .Wielangwiltu
mirnit ſeynvndertenig .Laßmeyn
volckdas es miropffer .Widerſteeſtdu .vn w̄iltesnichtlaſſenSichmor
genfüreicheyndiehewſchreckenyn
dein ende .die do bedeckenddasant¬
lützdererde .dasſeynkeyndinger¬
ſcheynt .Aberſyewerdeneſſen .was
demhageliſt vberbelyben .vnndſy
benagenalle die hoͤltzer .dyedogru¬
nendynndeneckernvnnderfuͤllen
deinhewſervnddeinerknechtvnnd
aller der egiptier .als vil deynveter
vnddeynanhernichtgeſehenhabē.
ſeytdasſy wurdengeborenauffder
erdebis andiſengegenwuͤrtigētag
Vnnder vmbkeretſich vnndgieng
außvonpharaon .Vnnddieknecht
pharaons die ſprachen zu im .Bis
wielangerleydenwirdiſeſchande.
Caßdie leut dasſy opferenirēherrē
got .Sichſtudennnichtdzegiptver
dirbet .Vnndſyeruͦfftenwiderdem
moyſesvnndaaronzupharaon.
Erſprachzuyn .Geetvnndopfert
ewermherrengott .Wannwelliche
ſeyndie .dyedogeenwerden.Moy¬
ſes ſprach .Wirgeenmitvnſerenkin
denvnndmit denalten .vnndmit

denſünenvnndmitdentoͤchteren.
mit den ſchaffen vnd mit dēſchwa¬
genWannes iſt dyehochzeytoder
dyeloͤbligkeytvnſersherrengotz.
Vnndpharaonder antwurr .Alſo
ſeyderherrgotmiteuchInwelcher
weyßlaßicheuch .vnndewerkinde.
werzweifeltdarandasir boͤßlichge¬
denckt.Nitalſoſolleswerden.aber
ir mannſuͤllendallein geenvndopfert demherrenWannditzſelbhabt
ir gebettenvnndzuhandwurdenſy
außgeworffenvonndemangeſicht
pharaonsDoſprah der herr zumot
ſes .Streckdeinhandvberdzland
egiptizudemhewſchrecken.daser
auffſteigvberdasertrich .vndver¬
wuſtallesdaskrautdasdoiſtvber
blibendemhagel .Vnndmoyſesſtra
cktdieruͦtvberdaslandegiptvndderherrfuͤrtyneinbrennendēwind
demgantzentage vnnddyenacht .
Vnnddo der morgenwardgema¬
cht .derbrennentwindhubauffdye
hewſchrecken .Syeſtigenauffvber
alles das lande egipt .vnndſaſſen
vnzallichynallendenendenderegt
ptier .dasir alsvil vorderzeytnitt
waren geweſen .noch darnachſeyn
künfftig .Sybedecktenalles dzant
luͤtzdererdvndverwuͤſtenalleding
Darumbdzkrautdererdwardver
wüſt .vndwasderoͤppfelwasandē
paumen .die der hagel hettgelaſſen .
Vnndnichtznit vberall iſt belybē
grunnendan den hoͤlczern .vndandē
kreutern der erd in allemegipt .vmb
dieſachpharaondereyltvndruͦfft
moyſesvnndaaronvnndſprahzu
yn .Ich hab geſundetwidereweren
herrengott .vnndwidereuch .Aber
nun vergebt mir auch dye ſundzu
derſtundvnndbitewerenherrēgot
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daser abnemediſentodvonnmir.
Vnndmoyſes der gieng außvonn
demangeſicht pharaons .vndbett
zudemherren .Dermachtweeney¬
nen ſtarcken winndvondemvnder
gangk .derbegrayffdiehewſchreken
vnndwarffſy yndas rott meer .vn̄
belib keynerynnallen endenegipti .
Vndder herr erherttet dz hertzpha¬
raons .er ließ nit dyſuͤniſrahel .aber
der herr ſprachzu moyſen .Streck
deynhanndzu demhymel .vn v̄in¬
ſter werdenvberalles daslannd
egipt .als dick das ſy mügenwerden
begriffen .Vnndmoyſesſtrackt dye
hannd zu dem hymel .vnndvorcht
ſamvinſternußwurdengemachtin
allem demlannd egipti .Dreyertag
keynerſach ſeynē bruͦder .nochward

bewegt vonn der ſtat an der er was

Aberallenthalbendodie ſuniſra¬

helwonetendowases liecht .Vnd
pharad r̓uͦfftmoyſesvn āarovn̄
ſprachzu yn .Geetopfertzewermher
ren got .Ewereſchaff vn d̄ieſchwai
genſüllen alleynbeleybē .ewerkind
geen auch mit euch .Moyſesſprach
Vnnddu gibe vnßdie gantzēopfer
vnnddie opfer die wir opferenvn¬
ſerm herren got .vnndalle dyegeen
mit vnß .Eynklde beleybenit von
den dingendye vnnßſeynnotturf¬
tig zu demdienſt vnſers herrengotz
voran ſo wir nit wiſſenn wasman
ſoll opferren .bißdaswirkumenzu
der ſelben ſtatt .Aber der herr hetver
herttet das hertz pharaons .vnnder
wolt ſye nit laſſenn .Vnndpharao
ſprachzu moyſen .Scheyddichvon
mir vnndhüt das du fuͤrbasichſe
cheſt mein antluͤtz .An welchemtag
dumirerſcheynſt .ſo muͦſtuſterben .



Des Aufgangs I.VIIIIIIIII.
Moiſesantwurt .es geſchehalsdu
haſt geredt .Fuͤrbasſich ichnicht
deynantlutz .

Das XI .Capitel
Wiegotließſterbenalledieerſtge¬
bornen yn egipten .vnnd wieiſra¬

helskinderentlehentendyekleynat
vondenegiptiern

d der herr
ſprachzumoyſes.ichruͦre
noch pharaon vonegiptmiteynerplagvnndnachdiſendin¬

gen laſt er euch .vnndzwingteuch
außzeziechen .Darumbſo ſprichzu
allem demvolck das der manent¬
lehenvonſeynemfreunde .vnddas
weybvonirer nachbewrindieſilbe¬
ren vaßvnnddie guldenvndklay
der .wannder herr gibt genadſeym
volck vor den egiptiern .Vndmoy
ſes wasgar eyn groſſer mannynndē
lannd egipt .vor den knechtenpha¬
raons vnndvor allem volck .Vnd
er ſprach .Diſedingſprichtderherre
Zu mitternacht gee ich eyn inegipt .
vnnd eyn yegkliche erſte gepurdt .
ynndemlanndder egiptier dieſtirbt
vonn der erſtengepurdt pharaons
derdoſitzet aufſeynemkunigßſtuͦl
bißzudererſtengepurdtderdiernen
die do iſt zu der mul .vnndalle dye
erſtgeborendervich .vndwirtgroß
geſchrayynallemdemlanndegiptdaseinſollichervornitt wasnoch

darnachiſt künfftig .Aberbeyallen
dennſuͤneniſrahel ergrillet niteyn
hund .vondenmenſchenbiß zudem
vih .dasir wiſſendmitwiegroſſen
wunderenderherreteyltdieegiptier
vnndiſrahel Vnndalle deineknehtgeenab zu mirvndanbettendmich
ſagend .Dugee außvn āllesvolck
dasdir iſt vndertenig .Nachdiſen
dingenwerdenwiraußgen.vnder
giengaußgarzornigvonpharaon
Derherr ſprachzu moyſes .pharao
dererhoͤrteuchnit .dasmanigzay¬
chenwerdengethanynndemlannd
egipt .Wannmoyſesvnndaaron
dietettenallediewundervorpha¬
raondiedoſeyngeſchribenVndder
herrerherttetdashertzpharaons.er
ließnichtdieſüniſrahelvonſeymlannd .

DasXIIIII .capitel
Wiegotgebottdenkinderniſrahel
zu eren dentag irer erloͤſungzuewi
gentagen .vnndwieſy außegipten

romen .
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d der herr
ſprachzu mͦoyſesvndaa
ron in demlanndegipt .

Diſer monat wirt euch eynanfang
der monet .er wirt der erſt vnderden
monnedendes iares .Redt zuallen
dē ſamnungender ſün iſrahel .vnnd
ſprecht zu yn .Andemzehendentag
des monetz .eyn yegklicher nemeyn
lamb durch das hauß geſind vnnd
durch ſeyn hewſer .Vnndob dyezal
iſt mynderdas ſy nit magbenuͦgen
zeeſſen das lamb Er nemſeynenach
bawren .der do iſt zu gefuͤgetſeynez
hauß .nachd z̓al der ſelen .die domuͦ
genbenügēzu demeſſen deslambs
Wann das lamb ſoll ſeyn onmaſ

ſen .menlichsierigs .nachdemſelben
ſitten nembtaucheynkützleinvnd.

behaltesbißandenvierzehendētag
des monetz .Vnndalle die menigder
ſun iſrahel opferet das an dēabent .
vnnd nemend von ſeym blut vnd
legendes auffyetwedersgeſchwel.
vnnd auff die vbertuͦr der hewſerdo
yn ſy eſſend .Vndſy eſſen dzfleiſch
yn der nacht gebrattē mit fewer vnd
vngeſewrtem brot mit willden la¬
ctucken .Reinding eſſent vonymm
roch noch geſotten mit waſſer .aber
allein gebrattē bey demfewer .Das
haubt mit den fuſſen .vnndmitdem
yngewaidwerdetir eſſen .keinding

beleybe von ym biß an den morgen
Vnndobicht vberbeleybtdzverbrēt

mit fewer .vn ālſo ſüllenndir eſſen .
Gurtent ewer lende vnnd habend
ſchuchandenfuſſen .haltdieſtebin
den henden vnnd eſſend eseylend .
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Wannesiſt dyeoſteren.dasiſtder
vbergangdes herren .Vnndichgee
durchdas lanndegipt yn dernacht
vnndſchlach eynyegklicherſtenge¬
buͤrdeyn demlannd egipt .vonden
menſchenbis zu demvih .vndichd̓
herre .ich thu die vrtaylyn allen den
goͤttenegipt .vn d̄asblutwirteuch
yneynemzeichenynndenhewſernin
denenir werdentſeyn .vnndichſich
das blute vnndfurgee euch .dyplag
wirtnit zerſtrewenvndereuchſoich
ſchlahe das lanndeegipt .Wanndi
ſen tagewert ir haben zu eynerma¬
nungvndbegeetynloblichdēher¬
ren yn ewerngeſchlechtenmitewi¬
gerere .Sibentageßtir dievnge¬
ſewrtenbrot .Andemerſten tagſol
nit ſeyngeſewrtsbrot in ewernhew
ſern .Derdoißt dasgeſewrtbrotdy
ſele verdirbet von iſrahel .vondem
erſten tag biß an denſibendentage .
Dererſt tagwirtheyligvndloblih
vnndderſybenderſamemitderſel
benfeyre .Reindingdeswerckestuͦt
yninn .ondiedinngdiedogehoͤren

zu demeſſen .vnndbehalttenddye
vngeſewrten brott .Wannandem
ſelbentagefuͤrich außewerherrevō
demlanndegipti .vnndbehuͤtdiſen
tag yn ewerengeſchlechten mitewi¬
genſytten .In demerſtē monatan
demvierzehendentag desmonetzeſ
ſet das vngeſewrt brot an dēabent
bis an dem. xxii .tag des ſelbenmo¬
netz an demabent .Sybentagwirt
nit gefundendas geſewrtbrottyn
ewern hewſern .Der do iſſet dasge¬
ſewrt .ſein ſel verdirbet vonderſa¬
mungiſrahel .als wolvondēfrem
den als von dē eynwonerndeslan
des .Einyegklichsgeſewrtseſßtnit
Wannynallen ewernwonungen

eſſenddasvngeſewrtbrot .Dorüfft
moyſesallendenaltenderſüniſra¬
hel .Vnndſprach zu yn .geetnembt
eyntyer .durchewerhaußgeſindvn̄
opfert die oſtern .vnd tunckt einbuͦ¬
ſchel des yſops ynn demblut .dasdo
iſt auff dē triſchewfelvndbeſprengt
von ym die vbertur vnnd yetweders

geſchwel .Ewerkeyuergeeaußvon
der tuͤr ſeynes hauß bis an denmor¬
geen .Wannſo der herr furgeet zu¬
ſchlahendieegiptier .vnndſo erſiht
dasblutauffdenvberturenvnāuf
yetwedermgeſchwel .ſo furget erdy
tur des hauſes vnd leſt nit eingeen
denſchlaherynewerhewſervndbe
laidigen .Behaltdir diſeswortzu
eyner ee .dir vnnd deynenſunnenewi
gklich .vnndſo ir eyngeetyndzlād .
daseuchderherriſt geben .als erhat

gelobt .ſo behutet diſe ere .vnndſo
ewer ſun ſprechen zu euch .wasiſt di
ſe geyſtlichkeyt.ſo ſprechetzuin .Es
iſt eynopfer des vbergangsdesher
ren .wand̄oderherrvbergiengvber
diehewſerderſuniſrahelynegipt .er
ſchlugdieegiptiervnnderloͤſtvnſer
hewſer .Das volck naigt ſich vnnd
anbetvnnddieſuniſraheldiegien¬
gen auß .vnd tetten als der herr het
gebotten moyſes vnndſaaron .vnd
es geſchayn mitternacht .Derherr
ſchlugeynyegklicherſtgeburdeyn

demlanndegipt .vondenerſtgebor
nenpharaons .der doſaß auffſeym
ſal biß zu dem erſtgebornen der ge¬
fangen .dye do wasyn demkercker .
vnndeynyegklicherſtgeburdeder
vich .vnndpharaonſtundauffyn
der nacht .vnndalle ſeyn knechtvn̄
allesegipt .vndeingroſſesgeſchrey
erhubſich ynegipt .wanndashauß
wasnitynndemdonit legeeintod.
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ter .Vndpharaonrüfftmoyſesvn̄
aaronin der nachtvndſprah .Stet
auff .vnnd geet auß von meyēvolck
ir vnnddie ſuͦniſrahel .Geetopfert
dem herren als ir ſagt .Nembtewer
ſchaff .vnddie ſchwaigenals irha¬
bentgebetten .geethynvnndgeſe¬
gentmich .Vnnddie egiptierzwun
gendasvolckſchnelliklichaußzu
geen vonn demland .ſagend .Wir
ſterben alle .Darumb dz volck nam
das geſprenget mel .ee das esward
geſewrt .ſy bundendas yn diemen¬
tel vndlegtendasauff irſchultern .
Vnnddie ſuͤniſrahel tetten als yn

moyſes hert gebotten .vnndbatten
von den egiptiern die ſilbren vaßvn̄
die guldenvndvill gewandes .wan̄
der herre gab genad dem volck vor
den egiptiern .dz ſy yn lyhen .vndſy
heraubten die egiptier .Vnddyſün
iſrahel giengen auß von ramaſſe in
Sochot nahend ſehßhundert tau¬
ſent mannfuͦßgeng .on die kind .vn̄
weybervndaucheynvermiſchets
volckonzall giengauff mityn .dye
ſchaff vnnddie ſchwaigenvnddye
lebendē tyer manigerley geſchlechtz
gar vil .Vnndſye kochtendasge¬
ſprengt mel .das ſy vor langſt von
egipto hetten gebracht .vnndma¬
chten vngeſewrte eſcherige brott .
Wannſy mochtensnit geſewrn .dy
egiptier zwungen ſy außzegen .vnd

lyeffenynnzu machennichtzentgegē
des muͦß .vnnd die wonung der kin¬
der voniſrahel wielangſyebelybē
warenin egipto iſt geweſenvierhū¬
dert dreyſſigiar .Dodie wurdener¬
fült .an demſelbentag dasheredes
herren gieng auß vonn demlannd
egipt .Diſe nacht des herrē die iſt zu¬

mercken.doerſyaußfuͦretvōdēlan

deegipt .alledieſuniſrahelſüllenſy
merclen .ynn iren geſchlechte .vn d̄er
herr ſprach zu moyſesvndzuaaro .
Ditz iſt eyn geiſtliche ordnungder
oſteren .Eynyegklicher fremderder
eſſe nit außim .aber eynyegklichge¬
kauffterknechtderwerdebeſchnitte
vnndalſoeſſe er das .Derfremdvn̄
der loͤnerſullen nit daraußeſſen .yn
eynemhaußſoll es geeſſenwerden .
Nochtragen ichtz herauß vonſeinē
fleyſch .noch auch brechend ſeynege
peyn .Alleſcharderſuͤniſrahelthuͦ
en das .Vnndobethlicher derfrem¬
denwill eyngeenyn ewerſamung
vnnd machen das oſterlam desher
ren alles ſeyn menn lichs kyndwer¬
debeſchnittenzumerſten .vnddenn
begeet er den ſitten .vnnd erwirt als
der ynwendigdes lanndsWand̄er
donit wirtbeſchnittēdereſſenitvō
im .Die ſelb ee wirt denynwendigen
vnnd dem fremden der doellendet
bey euch .Vnnd alle die ſün iſrahel

die tetten als der herr hettgebotten
moyſes vnnd aaron .vnnd an dem
ſelben tag der herr fuͤrt auß .dyeſuͤn

iſrahelvondemlanddurchirſchar.

DasXIIIIII .capitel .
Wiemoyſes gebott das dieerſten¬

gepurdt des volcks ſolten demher¬
rengeopfertwerden .vnndwiedye
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ſeul derwolckenvnnddesfewersin
vorgieng .

Ho der herr
ſprach zu moyſes .Heilig
mireynyegklicherſtge¬

purt die do oͤffnetden leyb irer muͤ¬
ter ynndē ſüne iſrahel .als wolvōdē
leuten als von dem vich .Wannal
le ding die ſeyn meyn .Vndmoiſes
ſprach zu demvolck .Gedencketdes
tags .an dem ir ſeyt außgegangen
von egipt vnnd von demhaußdes
dienſtes .wand̄erherrhateuchauß¬
gefu̇rtvondiſerſtatt in eynerſtar¬
ckenhannd .dasir nit eſſen dasge¬
ſewrt brott .Hewtgeet auß .andem
monetder newenfrücht .vn ſ̄odich
derherreeynfürtynndaslanndcha¬
nanei vnnd ethey vnndamorrei .
vnd euei .vnd iebuſei dz er geſchwo¬

renhattdeynenveterndzer dirgeb
eynlanndflieſſend mitmilchvnnd
mit hoͤnig .feyrent ynn diſemmonet
diſen ſitten der heyligending .Sibē
tagſoltu eſſendievngeſewrtēbrott
vndandēſybendētagwirtdyhoch
zeytdesherrē .Eſſenddievngeſewr
ten brot ſyben tag .Reyngeſewrts
erſcheynbey dir nochin allendeynē
enden .duſolt es verkündendeynem
ſunandemtag .ſagend .Dasiſt das
mir der herre tett do ich außgiengvō
egipt Vnndes wirt als eynzeychen
yn deyner hande vnnd als einma¬
nung vor deynen augen .vnnddas
dasgeſatztdesherrenſey zuallen
zeytten in deynemmund .Wand̄er
herrhatt dichaußgefuͦrtvonegipt
in eynerſtarckenhannd.dasdube¬

halteſtdendienſtyndergeſetztēzeyr
von den tagen in die tag .vn̄ſo dich
derherreynfuͤrtynndaslandchana
neyals er dir hatt geſchworenvnd
deinenvetern .vndhat dir dasgege
ben .So ſoltu ſchayden demherren
alles das .das dooͤffnetdenleybvn̄
dasdoiſt daserſt vnderdeynēvich
Wasduhaſt mennlichsgeſchlechtz
dasopferdemherrē .Dieerſtgepurt
deseſels verwechſſelvmbeynſchaff
vnndobdues nit erloͤſeſt .erſchlach
das wanneynyegklicherſtgepurdt
desmenſchenvondeynſunnen .erloͤ¬
ſe mitdemwerdeVnndobdichdeyn
ſun morgēfragt .ſagend .was iſt dz
antwurtymm.derherrhatt vnßauß
gefuͤrtvondemlandegipt .vndvō
demhaußdesdienſtes in eynerſtar¬
cken hannd .Vnd do pharaon was
verherttet .vnndwolt vnßnit laſen
derherreſchlugeynyegklicherſtge¬
purdtynndemlanndegipt .vonden
erſtgebornendes menſchenbiszu
denerſtgebornender vich .Darumb
opffer ich demherren alles menlichs
geſchlechts .das do oͤffnetdenleyb .
vnnderloͤſealledieerſt geborēmey¬
ner ſün .Darumbwirt es als einzey
chenynndeynerhannd .vnndalsein
angehangesdinng vondiſer gede¬
chtnußwegenvor deynēaugen .dar
umbdaseuchderherrhatt außge¬
fuͤrtin eynerſtarcken hanndvonn
egipt .Darumbdas pharao hetauß
gelaſſen das volck .der herr fürt ſye
nit durchdenwegdeslanndsphili
ſtym das do nahet was .Schetzend
dases ſy villeicht nit rewee .ſyſehen
dieſtreytauffſteenwidſ̓ich .vnk̄erte
wider in egiptwanner vmbfuͤrtes
durchdēwegd w̓uͤſtdiedoiſt beydē
rottenmeer.vn d̄ieſuniſrahel .gien
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genauffgewaffentvondemlannd
egipt .Vnndmoyſesnammitimm
die peynioſeps darumbdas erhett
beſchworendie ſun iſrahel .ſagendt .
gottwirtheymſuchen .tragendhyn
meingepeynmiteuch .Vnndſygien
genaußvonſochot vnndmachten
diegezeldtynetha .ynndeneuſſerſten
endender wuſte Wand̄er herrgieng
vorynnzuzaigendenwegin derſeul
der wolcken durch den tag .vnndyn

derſeuledeslewersdurchdienacht

dzerwereynfeurerdeswegesinyet
wederzeyt .Dieſeul der wolckenge¬
braſt nitt vor demvolck durchden
tage .nochdieſeulledesfewersdurch
dienacht.

DasXIIIIIIIIII .Capitel
Wie pharao vnnd alles volck von
egipten den kindern iſrahel nachuol

gten .vnndalle yn demmeerertrun
geen.

d der he
redet zu Moyſes .ſagend
Redtzu den ſunneniſra¬hel .Syeſullenwiderkerenvnndir

gezeldtſetzen gegenphiairoth .dye
do iſt zwiſchenmagdalumvnnd
demmeeregegenbeelſephonSetzt

die herbergenauff demmeeregegen
ſeynemangeſicht Sowirtpharao
ſagenvondenſunen .ſy ſeingenoͤt¬
tet ynndemland .diewuſtehatt ſybe
ſchloſſenvn īchwillverherttē .vnd
er wirt euchdurchechten .vnndich
wird glorifiziret in pharaonevn ȳn
allemſeynemhere .Vnddyegiptier
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werdenwiſſen das ich byn derherr .
Vnndſye tetten alſo .Vnddēkuͤnig
der egiptier wardverkündetdasdz
volck was geflohen Vnnddas
hertze pharaons wardverwandlet .
vnnd ſeyner knecht vber das volck
vnnd ſprachen .Waswoͤllenwir
thun .das wir laſſen iſrahel .dases
vnß nicht dyene .Darumb bereyt er
denwagenvnndnammit ymalles
ſeyn volck .Vnndnamſechßhun¬
dert erwelet wegen .vnnd wasder
wegen was yn egipt .vnnd alle dye
hertzogendes heres .Vnndderherr
verherttet das hertz pharaonsdes
kunigs egipt .vnnd nachuolget den
ſünen iſrahef .Vnndſy warenauß¬
gegangen yn eyner hochenhannd .
Vnnddo die egiptier nachvolgten
denfuͦßſtaffendervorgendē.ſyfuͤn¬
den ſy in den herbergē auf demmee
re .Eynyegklichreitter vnddiewe¬
gen pharaons .vnndalles ſeynhere
warenynphiairothgegenbeelſe¬
phon .Vnnd do pharaon waszu¬
genehnet .dyeſuͤniſrahelhubēauff

die augen vnnd ſahen dyeegiptier
nach yn .vnnd vorchten ſich hartt .
vnndruͦfftenzudemherrenvnſ̄pra
chenzumoiſes .villeicht es warēnit
greber ynn egipt .vnd darumbhaſtu
vnß genomendas wir ſterben in der
eynoͤd .warumb wolteſtu dzthun
das duvnßaußfuͦrſtvonegipt .iſt
dasnit daswortdaswirredtenzu
dir in egipt .ſagend .Scheyddichvō
vnnßdaswirdienendenegiptiern .
Wannes wervill beſſer ynnzudye¬
nen .dannzuſterben ynndereynoͤde .
Vnndmoyſesſprach zu demvolck
nicht woͤllendeuchfuͦrchten .Steet
vnndſecht die groſſen wundergotz
dieerhewtwirtthun .Wand̄yegip

tierdieir nunſehent .dieſechtirfur¬
bas yn keiner weyß ewigklichen .der
herr ſtreyt fur euch .vn īr ſchwayget
Vn d̄ h̓err ſprachzu moyſes .wzruͦf
feſt du zu mir .Redzu den ſüneniſ¬
raheldasſy geen .vnndduhebauff
deynrutt vndſtreckdeinhandvber
das meere vnnd teyle es .das dyſün
iſrahel geendurchdie truckē desmee
res .Wannich erhertte das hertzder
egiptier .das ſy euchnachuolgenvn̄
ich wirdglorifiziret in pharaon .vn̄
ynallemſeymhere .vnndin dēwe¬
genvnndin ſeynenreittern .Vnd̄ie
egiptier werdenwiſſendas ichbynn
der herr .ſo ich wirdglorifizieretyn
pharaon vnnd yn den wegenvnnd
ynnſeynenreittern .Vnndderengel
desherrēerhubeſich .derdofurgieng
denherbergenodergezelteniſrahel .
er gieng nach yn .vnnddie ſeuldes
wolckensmit im .laſſen die erſten .er
ſtund zuruͦckezwiſchendenherber¬

gen der egiptier .vnd denherbergen
iſrahel .Vnnd es was eyntunckel
wolckendererleuchtetdie nacht .alſo
das ſy nit mochtengenahenzueyn¬
ander .in derzeytdergantzennacht
Vnnd do moyſes hett geſtreckt die
henndvber das meer .der herreder
names mit eynemſtarcken winnd
weedenvnndmit eynembrynnen/
den die gantzen nacht vnndkertes
ynn die trucken .Vn d̄as waſſerward
geteylt .vnddie ſuͦniſrahelgiengen
eyn trucken durchdie mit desmeers
Wanndas waſſer wasinn alseyn

maur .zu ir gerechten vnd zu der lin
cken .Vnnddie egiptier nachuolget
ten .ſye giengenein nachinn .einyeg
klich reitter pharaons .ſeynwegen
vnnddie reitter durchdye mittdes
meeres .Vnnddye früwachkamme
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yetzund.vnndſechtderherrſchawet
vberdie herbergend e̓giptier .durch
dieſeuldesfewesvnnddeswolckēs
ererſchluͦgeir herevndvmkertdye
rederderwegen .vnndſy wurdenge
tragenynndietieffe .Vnnddieegipti
er ſprachenWirflieheniſrahel .wan̄
derherr ſtreyttet fuͤrſye gegenvnß.
Vnndder herr ſprach zumoyſes .
Streck deyn hanndanff dasmeere .
das die waſſer widerkeren zu dēegip
tiern .vberdie wegenvnndvberdie
reitter .Vnd̄omoyſeshettgeſtreckt
die hanndgegendemmeere .dokert
es wider an dē erſten morgenzuder
erſten ſtatt .Dyeegiptier fluhenvnd
die waſſer begegentenyn .vnndder
herr weltzt ſy ynndie mit der fluͦßvn̄
die waſſer kertten widervnndbeda¬
ckten die wegenvnnd alle die reitter
des heres pharaons .die do warēna¬
chgeuolgtvndgiengenynndasmee
re vnndkeynervonynebeleybnitt
oben .Wanndie ſuͤn iſrahel giengē
trucken durch die mitt des meersvn̄
die waſſerwarēynals fuͤreinmaur
zu der rechten vnndzu derlincken .
vnndder herr der erloͤßt iſrahel an
demtag von der hannd deregiptier
vnndſye ſahen die egiptier todauff
dē geſtadt des meeres .vnnd dygroß
handdie der herr hett geübetwider
ſye .vnnddasvolckvorchtdenher¬
ren vnndgelaubtendemherrenvn̄
moyſiſeynemknecht.

Das . V .Capitel .
Wiedasvolckiſrahel dancketdem
herren .vnndwasſy ſungen .vnw̄ie

ſykamenzubitternwaſſern.vnnd
murmeltenwidermoyſen.

Oſang moy
ſesvnnddieſüniſrahel
diſen geſang demherrenvnndſprachen.Wirſingendemher

renwunſamgklich .wanner iſt groß
mechtigworden .er warffyndzmere
das roß vnd den aufffitzer .Derherr
iſt mein ſtercke vnndmein lobe .vn̄
iſt mir gemachtzu eynemheyl .Der
iſt meingott .vndich will ynglori¬
fizieren gott meynsvaters .vn īch
erhoͤchyn .Derherr iſt als eynſtreyt
ber mann .ſeyn namiſt als gewal¬
tig .er warffynndas meerediewegen
pharaonsvnndſeyn here .Seyner¬
wellen fürſten die wurdengeſenckt
ynndemrotten meer .dyabgrundebe
decktenſye .ſy ſtygen ab ynndenab¬
grundals der ſteyn .Oherr deynge
rechte iſt großmechtigetyn derſter¬
cke .Oherrdeingerechtehattgeſchla
gen deynē feind .du haſt entſetzt mei
nen widerwertigen ynn der manige
deynerglori .Duhaſt geſandtdeinē
zornder hatt ſy verzeretals dieage
vnd ynn demgeyſt deinesgrymmes
ſeingeſammetdiewaſſer .Dasflieſ¬
ſendwaſſerdasſtund .dieabgrundt
ſein geſammentyn der mitt desme
ers .Derfeindſprachichiagvndbe¬
greiffichtayledyraub .vn m̄einſel
wirt geſatt .Ich zeuch auß meinwaſ
fen .meinhanddy erſchlahet ſydein
geyſt der weet .vnnd .das meerdas
bedecketſye .ſye ſein verſunckenals
das pley in demgehenwaſſer .oherr
wer iſt demgeleych ynn demſtarcken
Weriſt deyngeleichduhiſtgroß¬
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mechtiginderheyligkeyt.erſchrockē
lich vnd lobelich vnd duſt die wun
derlichen ding Duhaſt vßgeſtreckt
din hāt vnd die erd hat ſy verwuſt .
Dubiſt ein furer wordein dinerbar
mhertzigkeitdē volckdas duerloſt
haſt vnd haſt es getragen in deyner
ſtercke zu dynerheiligenwonūgDie
volcker ſyn vff geſtygen vndſyner
zurnet die ſmertzen haben vmbgebē
dye inwoner philiſtim Dowurden
betrubt die furſtē edomdyeſtarcken
moabhat vmbgeben der zitter alle
die einwonerchanaandyerſchrackē
Forcht vnd bidem valle vff ſye in
der groſſe dines armes ſy werdenge
macht vnbeweglich als der ſteyn O
herr biß das deyn volck durchgee das

duhaſtbeſeſſenOherrfureſyeinvn̄

pflantzſyeandembergdeynserbs
in deynerfeſteſtēwonūgdyduhaſt
gewercketOherrdeinheyligkeitdie
dynhenndhabēdgefeſtendDerherr
wirt regerē ewiglichvn f̄urbaswan̄
pharaoiſt reitend eingangenindas
meer mit den wegen vnd mitſeynen
reitterenVnd̄erherrderfurt vberſy
die waſſerdesmeers .wand̄yſuniſ¬
rahel giegen durchdy trucken inder
mit des meersDarumbmariadye
wiſſagerin dye ſchweſter aaron dye
nāein pauckenin ir hādvn ālledy
weibergiengēvßnachir mitpauckē
vn m̄it geſangēoder mit tantzen .ſy
vorſanng in ſagennd .Wirſingen
demherren wunſamliche .Wanēr
iſt großgemacheter warffinndas
meerdasroſßevnnddennauffſitzer
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Wannmoyſes nam die ſün iſrahel
von dem rotten meer vnd ſy giengē
auß yn die wüſte Sur .Vndſygien
gen dreytag durchdie eynoͤde .vnnd
funden nit waſſer vnnd ſy kamēyn
marathſy mochtennit trynckendy
waſſer von marath .darumb ſy wa¬
ren bitter .Dauonſatzt er dyſerſtatt
eynen ziml chen namen auff .vnnd
hieß dye marathdas iſt bitterkeyt .
Vnnd das volck murmeltē wider
moyſes .ſagend .Was trincken wir .
Vnnd er ſchry zu dem herren .vnnd
er zaygt imeynholtz .vnnddo erdz
het gelegt ynndie waſſer .ſy wurdēge
kert yn ſuͤſſigkeyt .Doſtalt er imdy
gebot vnnddie vrtayl .vnd dover
ſucht er yn .ſagend .Obdu hoͤreſtdye
ſtym deines herren gots vnndthuſt
dasgerechtiſt vorim .vnndbiſtge¬

horſamſeynengebotten .vnndbe¬
huͦteſtalle ſeynegebott .allenden
ſiechtumdenich ſatzt ynegipto .den
fuͤrichnitvberdich .wannichbynn
derherrdeynbehalter.

Das. VII .Capitel
Wieſygotſpeyſetinderwuſtemit
fleyſch .vnndmitbrottdeshymels
vnndwie ſye desmißprauchten.

O bramendye
ſuniſrahelin helymdo
dannwarenzwelffbrunn
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nenderwaſſer.vnl̄xxvalmē.vn̄ſy
ſatzēdyherbergenbeydēwaſſernvn̄
ſygiengenaußvonhelymm.vnālle
die menigder ſuͤniſrahel diekamen
ynndiewuſteSyn .diedoiſtzwiſchē
helymvnndſy nai .andem .xv .tag
desandernmonentz.nachdemvnd
ſy warenaußgangenvondēlannd
egipt .Vnndalle die menigderſuͤn
iſrahel dyemurmeltenwidermoy¬
ſenvnndaaronyndereynoͤde.Vn̄
dyeſüniſrahelſprachēzuyn .Wolt
gott das wir werentodt durchdye
handdesherrenyndemlandegipti
dowirſaſſenauffdenheffendesflei

ſchsvnndaſſendasbrotynderſat¬
tung .Warumbhabtir vnßaußge¬
fürtynndiſewuͤſte.dasir toͤttenalle
diemenigmithunger .Doſprachd̓
herrezumoyſes .Sehtich regeeuch
brottvonhymel.dasvolckgeeauß
vnndleſediedingindiebenūgungdurcheynyegklichentag .dasiches
verſuͦchobes geein meynereeoder
nicht .Vnndandemſechſtentagbe¬
reytentſydasſyeintragen.vnddas
esſeyzwiualtig .denſ̄y gewontha¬
benauffzuleſendurcheynenyegkli¬
chentag .Vndmoyſesvnndaaron
dieſprachenzuallendenſuͤneniſra¬
helWiſſetdaseuchderherrhataußgefu̇rtandemabentvōdemlande
egiptvndandemmorgengeſehtirdiegloridesherren .Wannichhab
gehoͤretewermurmelnwiderdēher¬
ren .Wasſeywir das ir habtgemur
meltwidervnß .Vndmoiſesſprah
Derherregibteuchfleiſchzueſſenan
demabent .vndandemmorgendie
brottyndergenuͦgſame.darumbdz
er hatt gehoͤrtewermurmlungmit
demir habtgemurmeltwiderynn.

Wannwasſeywir .Ewermurm¬
len iſt nit widervnßaberwiderden
herren .Vnndmoyſesſprachzuaa¬
ron .Sagzu allen denſamungēder
ſüniſrahel .genehendvordemherrē
Wanner hat gehoͤrtewermurme¬
len .Vnnddoaaronredt zu allendē
ſamungenderſüniſrahel .ſyſchau¬
tenzudereynoͤde.Vndſechtdyglo
ri desherrenerſchynin denwolcken
Vnndderherrredetzu mͦoyſes.ſa¬

gend .Redzu yͦn .Andemabenteſ¬
ſendir dasfleiſchvndandemmor¬
genwerdenir geſettigt mitbrotvn̄
ir werdetwiſſendasichbinderherr
ewergot .Darūbdoderabentward
gemacht .vnddie rephuͦneroderdie
orhünerſtygen auff vndbedeckten
dyeherbergen.vnndandemmorgē
lag der tawedurchdē vmbkreyßder
herbergen .Vnnddoes hettbedeckt
dasantluͤtzdererden.eserſcheynluͤ
tzel ynder eynoͤdevndgeſtoſſenals
miteynemſtoͤſſelin dergeleuchnuß
desreiffesauffdererdenvnd̄oeshet
tengeſehendieſüniſrahel .ſyſpra¬
chenzu eynander .Manhu .dasbe¬
zeychent .wasiſt das .dannſywußtē
nit wases was .Moyſesſprachzuyn .Dasiſt dzbrotdasderherrgibt
euchzueſſen .Diſesiſt daswortdas
euchderherrehattgebotten.Einye
gklicherſameloderleſeaußymals
vil ynbenuͦgetzeeſſen .auff dreyme
tzendurchallehaubt.Nachderzal
ewerſelendyedowonendindemta
bernackel.vndalſohebtesauſt .vn̄dyeſüniſraheltettenalſovnndſye
laſſend.eynermer.derandermyn¬
der .vnndmaſſenzudermaß .go¬
mor.Derdomerſamlet.derhettnit
fuͤrbasnochderdomynderbereyt
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derfandnit mynder.Wannallſa¬
mentenſy nachdemdas ſyemochtē
eſſen .Vnndmoyſesſprach zuynn .
Reynerlaß ichtz vber bis an dē .mor
gen .vnndſyhoͤrtenynnit .wan̄et¬
lichvonin dielieſſensbisandēmor
gen .dasesbegundzukriechenmitt
wurmenvndfault .Vnndmoyſes
warderzurntwiderſy .Wannalle
laſſenſyandēmorge.alsvil alsyn
mochtbenūgenzueſſen .Vnndwann
dyeſunnerhitzte .ſo wardeswaich.
Vnndan demvj .tag laſen ſye zwi
ueltig ſpeyß .dasiſt zuwiſſenzwu
maß .durchalle diemenſchen.wann
allediefurſtendermenigdiekamen
vndverkundtēdas moyſiErſprah
Ditziſt dasderherrehatgeredt .Die
ruedesſabbathsdyeiſt geheiliget
demherren .Allesdingdasdoiſt zuͦ
wircken .das thut morgen .vnnddie
dingdyedoſeinzukochendiekocht.
Aberwasvberwirt .das behaltbis
an denmorgen .Vnndſy tettenal¬
ſo als moyſeshett gebotten .vndes
fault nit .vnndder wurmwardnit
fuͤndenynim .Vnndmoyſesſprah
Eſſendes hewtwannes iſt derſab¬
bath demherren .hewt wirt esnit
fünden ymacker .Sechs tageleſt .
wannan demſibenden tag iſt der
ſabbath demherren .darumbwirtes
nit fundender ſybent tag derkam.
vnndſye giengenauß vondēvolck
das ſye leſen .vnndſye fundennit .
Vannder herr ſprach zumoyſes .
Bis wielanngwoͤltir nitbehuͤten
meingebott vnndmeynEe .Seht
das euch der herre hat gegebenden
ſabbath .vnnddarumbhat ereuch
gegebenzwiueltigeſpeyſeandemſe
chſten tag .Einyegklicherderbeleib
beyimſelber .keinergangaußandē

ſibendentagvonſeynerſtattvnnd
das volck ſoll feyren an demſiben¬
dentag .Vnnddashaußiſrahelhieß
ſeyn namenMan .Dasdo wasein
weyſſer ſamals der coriander .vnnd
ſeynverſuchenals ſemelmithoͤnig
Wanm̄oyſesder ſprach .Dasiſt dz
wort das der herre gebot .Fult das
maß auß im vnnd werdebehalten
ynn die kunfftigen nachkummenden
geſchlecht .das ſy erkennendasbrot
mitdemich euchhabgefüretynder
eynoͤde.doir wardetaußgeſuͤretvō
demlannd egipt .Vn m̄oyſesſprah
zu aaron .Nymeyn vaß vnndthu
dareyn .Manals vil das maßmag
empfahen .vnndſetz es fuͦr denherrē
zu behaltenyneweregeſchlechtals
der herr hett gebotten moyſi .Vnnd
aaron ſatzt es zubehütenynndemta
bernackel .Wanndie ſüniſrahelaſ¬
ſen .Man.viertzigiar .bisdasſyka¬
menynn das wonhafft lannd .Mitt
derſpeißwurdenſygefuͤrtbisdas
ſy ruͤrten die ende des lanndschanna
an .Wanngomorwasdaszehend
teyldreyermetzen.

Das . VII .capitel
Wiedasvolcknit zetrinckenhetvn̄

murmelten wider moyſen .vndwie
ioſue ſtreyttet gegenamalech .vnnd
wieerobſiget .



Des Auſgangs LR

Arumballe
diemenigderſuniſrahel
die giengenaußvonderwaſtēSyn.durchirwonungen.ſye

ſatztendiehewſernachdezwortdes
herrenin raphidim .dowasnitwaſ
ſer zetrinckendemvolck .Eskriegt
widermoyſenvndſprach .Gibvnß
waſſer dz wir trincken .Moyſesant
wurtyn .Waskriegt ir widermich .
vnndwarumbverſucht ir denherrē
Aberdasvolckdurſt do .vnndes
murmeltwidermoyſenvmbdēgebreſtendeswaſſers .ſagend .Warūb
haſtu vnnßhayſſenaußgeenvonn
egiptdasduertoͤtteſtmitdurſt .vnß
vnndvnſerkindervnnddasvich .Doſchrymoyſeszudemherren .ſa¬
gennd.Wasthunichdiſemvolck.

Nocheynwenigzeitvnndſowirt
es michverſteynen .Derherrſprach
zumoyſen .Ganngvordemvolck.
vnndnymmitdir vondenalteniſ
rahel .vndnymdie ruͦtin deynhād
mitderduhaſtgeſchlagendenfluß.
Sichichſteedovordirauffdēſteyn
oreb .vnndduſchlachdenſteyn .vn̄
daswaſſerwirtaußgeenvonymm
dasdasvolcktrincke .Moyſesder
tett alſovordenalteniſrahel .Vnd
er hießdennamenderſtat einverſu¬
chungvnnddender derſunrades
vnnddasſy verſuchtendenherren.
ſagēd .Iſt dennderherrinvnßoder
nicht .Daamalechkamvnnſtreytt
wideriſrahel in raphidim .Vnm̄oy
ſes ſprahzuioſue .erwelemanngāg
außvn ſ̄treyt wideramalech .Mor¬
genſtandichauffderhoͤhedesbuͦ¬



BuchDas

hels .vnndhabdie ruttgo iii mey
ner handIoſue tett als moyſeshet
geredtzu im .Vnndſtreyt wida̓ma
lech .Moyſes aber vnnd aaron vnd
hurdie ſtigen auff die hoͤhedesbuͦ¬
hels .Vnndſo moyſesauff huͦbdy
hend .ſo vberwandeiſrahel .Wenn
ersabereinwenigniderlyeß .ſovber
wanndeamalech .die hendemoyſes
die waren ſchwer Darumbnamen
ſye eynenſteyn vndlegten invnder
yn .auffdemer ſaß .wannaaronvn̄
hur die hielten auff ſein hend zubey
der ſeytten .Vnnd es wardgethan
das ſeyn hend nitwurdengemüdet
bis zu dem nydergang der ſunnen .
Vnndioſue der iaget amalechvnnd
ſeyn volckin dē mundtdesſchwertz
Derherreſprachzu mͦoyſes .Schrey

bedißzueynergedenckungindas
buͦch .vnndantwurt es yn dyeoren
ioſue .Wannich vertylgdiegede¬
chnußamalechvnderdemhymel.
Vnndmoyſespaweteyn altar .vn̄
hyeßſeinennamenderherriſtmein
erhoͤhung .ſagend .Wannderge¬
walt iſt alleyn des herren .vnndder
ſtreyt gotzwirtwideramalech .von
demgeſchlechtynndasgeſchlecht.

Das. VIIIIIII .capitel
Wieiethro moyſesſchweherzuim
kam .vnndwie ſy die richter ſetzten
dasvolckzurichten .



es Auſgangs L. VI

d doyethro
der prieſter madian .der
ſchwehermoyſes .hetge¬

hoͤretalledingdiederherrehettge¬
than moyſi vnd iſrahel ſeinē volck
vnnddas der herr het außgefurtiſ¬
rahel von egipto .do namer ſepho¬
ramdas weybmoyſi .die er hettwi¬
der geſandt vnndſeyn zwenſunder
eynhyeßgerſan .als der vaterſprah
ich was frend ynn einemfremden
lannd .vnndderandereliezer .wan̄
er ſprach got meynsvaters iſt mein
helffervnnder hat micherledigetvō
demſchwert pharaonis .darumbye¬
thro der ſchweher moyſi kamvnnd

ſein ſün vnnd ſein weybzumoyſes
yn der wuͤſte .do er hett geſetzt dyher
bergen bey dem berg gotz .vnnder
moyſi ſaget .Ich yethro deynſchwe
her rumzu dir .vnnddeinweyb .vn̄
deinzwenſün mitir .Moyſesgieng
außentgegenſeinemſchweher .eran
bette .vnndkußtin .vnndſygruͦßtē
aneynander mit frydſamen worten
vnnd do er was eyngegangen in dē
tabernackel .do ſaget moyſesſeynez
ſchweheralle dyeding die gotthett
gethandempharaonvnddenegip
tiernvmbiſrahel .vnndallediear¬
beyt die in was widerfaren andem
wegvonderſyederherrhetterloͤßt .
Vndyethro warderfrewet vberall¬
le dieguttending .diederherrhetge
thaniſrahel .darumbdaser ynhett
erloͤſtvonder handder egiptier .vn̄
ſprach .geſegetſeyderherr .dereuch
hat erloͤſt von der hand deregiptier
vnnd von der hand pharaons .der
dohat erlediget ſeynvolckvonder
handegipti .Nunhabich erkantdz
derherreiſt großvberallediegoͤtter

darumbdasſyetettenhoffertiglich
widerſye .Darumbyethro derſwe¬
her moyſibracht demherrē diegan¬
tzen opffer .vnnd die opfer vndaarō
vnnd alle die alten iſrahel die kamē
dasſy eſſendasbrottmitimvordē
herren .Vnnd an dem anderen tage
do ſaß moyſes .das er vrteylet das
volck .das ſtunde bey moyſi vondē
morgenbis an denabent .Vnnddo
ſeynſchweherhet geſehenalledina
die er tett vnder demvolck .doſprah
er .Wasiſt das das du thuſt vnder
demvolck .Warumbſitzſtu alleyn .
vnndalles das volck harretvonndemmorgēbis an den abent .Moy¬
ſes der antwurtim .Dzvolckkumbt
zu mir vnd ſuͦcht das vrteyl gots .
Vnndſo ynwiderfertettlicherkrieg
ſo kummenſyezumir .dasichvrteyl
zwiſchenyn .vnndzaigin diegebott
gottes vnnd ſeyn ee .Er ſprachdu
thuſt nit eyn guͦtding Vn d̄uwirſt
verzeret mit toͤrlicher arbeyt vnnd
duvnnddiß volck .dasdoiſt mitt
dir .Dasgeſcheffteiſt vberdeinkref¬
te .Dumagſtes nit alleyndulden.
hoͤremeynwortvnddie redevnnd
derherrwirtmitdirDubißdēvolck
yndendingendydogehoͤrenzugot
dasdufürbringeſtdiedingdydoge
hoͤrenzuim .vnndzaigſtdemvolck
die geſetzevnnddenſytten zueren .
vnnddenwegdurchdenſyeſüllen
geenvnndthundaswerck .fürſihe
dichvonallemdemvolckmitwey¬
ſen mannen .vnnddyedofürchten
gott .ynndendo ſey die warheit .vnd
diedohaſſendiegeyttikeyt.vndſetz
außyn tauſenter .vnndhunderter .
vnndfünfftziger .vnndzehener .dye
dovrteylendasvolckyneyneryeg
lichen zeyt .Wannwas dinnges .do
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BuchDas
mererwirt .dasbringenſyzudirvn̄
ſy ſelb vrteylen allein diemynnern
dir wirt leychterwanndudieburde
alſo yn ander geteylet haſt .thuſtu
dasduerfülleſtdasgebottgotz .vn̄
machterleydenſeyngebotVnālles
dasvolckkertwidermitfrydezuſei
nen ſtetten .Dodas moyſeshettge¬
hoͤret.er tett alleding .diederhetge¬
raten .vn̄do er hett erwelt geſtreng
manv̄ōallē iſrahel .Doſetzet erſye
fu̇rſtē des volcks tauſenter vn h̄ūder
ter .vn f̄ünfftzigervn z̄ehener .dydo
vrteyltendasvolckgotzynneyner

yegklichenzeyt .Wannwasdings
do / wasſchwere .die brachtenſyezu
im .ſye vrteylten alleyn diekleynen
ſachen .er lyeß ſeynſchweher .derkert
widervnndgiengeabin ſeynland .

Das XII .capitel
Wiegotmoyſeslyeßkumēauffdē
berg ſynay .vn ḡab im die geſetzevn̄
alles volck was vmbden berg .vn̄
getorſt ſich nymantzu imnachnen

Mdemdrittē
monetan diſemtagedes
außgangsiſrahel vondē

lanndeegipt .komenſy in dieeynoͤ¬
de ſynai .Wannſy zugenvonra¬

phadimvnndkamenbiſß in diewü
ſte ſynai .vnndſetztendieherbergen
ander ſelbenſtatt .vnddoſtecketiſ¬
rahel dye gezeldt ynner des bergs .
Moyſesabergiengauf denbergzu
got .vndder herr vordertynnvon



Des Aufgangs L. VIIII
dembergvndſprach.Diſedingſag
demhaußiacob .vnndverkundedē
ſüneniſrahel .Ir ſelb habetgeſehen
die ding .die ich tette dennegiptiern
wie ich euch getragen hab auffden
fluͦgelnderadler .vndhaneuchmir
auffgenomen .Darumbob ir hoͤrent
meinſtymvndbehuͤtmeingelübt .
ir wertmirſunderbarvonallenvol
cken .Alledieerdeiſt mein .vnndir
wert mir ein pfeflich reich vnndeyn
heyligsvolck .Ditzſeyndie wortdy
du ſolt reden zu den ſuͤneniſrahel .
Moyſesder kam .vnndruͦfftzuſa¬
mendē merernder geburt desvolcks
Erlegtynaußalledieding .dyder
herr hett gebottenVndallesvolck
antwurt mitteinander Wirthunal
le diedingdiederherrhatgeredtvn̄
do moiſes hett widerbrachtdywort
des volckszu demherren .Derherr
ſprachzu im .Nunyetzundkumich
zudir in dertūckledeswolckens.dz
mich das volck hoͤr reden zu dir .vn̄

es gelaubetdir ewigklich .Darumb
moyſesverkündtedie wort desvol¬
ckszudemherren .doſprachgotzu
moyſi .gee zu demvolck .vnndheilig
ſye heut vnndmorgen .vnndſyſül¬
len waſchenir gewandvnd ſein be¬
reit an demdritten tag .Wannan
demdrittentag .ſo wirtderherrher¬
abkumenvorallemvolck .auffden
bergſyna .Vnndduſchickdieende
demvolck durchden vmbkreyß .vn̄
ſprich zuin .Flehenddasir ichtauf
ſteiget andembergnochrürendſein
ende .Einyegklicherderdorüretdē
bergderwirtſterbendestods .dye
hendſüllendenmenſchennitanrü
ren .aberer ſoll verſteynetwerden
oderdurchſtochenmitgeſchoß .Es
ſeyvichodermenſch.ſoſollesnitt

leben.wanneraberanfaheterklin/
gendzhoͤre.danſ̄oſüllenſyherauf
auff den berg geen .Vnndmoyſes
ſteyg ab vondembergezu dēvolck
vnndheyligetes .Vnnddoſyhettē
gewaſchenir gewande.er ſprachzu
in .Seytberayt an demdrittentag
nit genahenteuchmitewernwey¬
bernDerdritte tagderkamyetzund
vndder morgenerſchyne .vndſecht
ſy begundenhoͤrendiethunnervnd
ſcheynendieplitzenvndeindunckel
wolckenbedeckendenberg .Vndderklangdeshorensdurchhaleſterck¬
lich .dasvolck .dasdowasin dēher
bergen.dasvorchtſich .Vnnddoſy
moyſeshettaußgefuͦretvondſ̓tattderherbergengegengotſyſtunden
zu den wurtzeln des berges .Wann
allerderbergſynaiderroch .darūb
dasderherrwasabgeſtigenauffyn
indemfewervndderrauchſtigauf
vonymals voneynemoffen .vnd
allerderbergwaserſchrockenlich.
vnndder dondes horens wuchsge
melich .vnndwardgeſtrecketlang
ſamer .Moyſesder redt .vnndder
herrantwurtymm.Vndderherreſti¬
geabauffdenbergſynai .auffdyhoͤ
he des bergs .vnndvordertmoyſen
in ſeinhoͤhe.Dodernunwasauff
geſtigen.doſprachgotzuimSteig
ab vndbezeugedemvolck .dasſye
villeichtnitvbergeendaszilzuſehēdenherren .vnndvergeeaußin .eyn
vil menig.vnnddiepfaffendieſich
genahenzudemherrendiewerdege
heyliget.dzerſyichtſchlahevnm̄oi
ſes ſprachzudemherren .Dzvolck
magnit auffſteigenandenbergſy¬
nai .Wannduhaſt es bezeugetvnd
heiſſenſagen .Setzdiezil vmbden
berg .vndheiligdasDerherreſprah
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zu im .Geeſteygeab .vnddugeeher
auff vnnd aaron mit dir .vnnddye
prieſter vnnddas volck ſüllen nitt
vbergeen dye ende noch herauff geen
zudēherrendzerſyvilleichtnittoͤt
te .vnnd moyſes gienng ab zudemvolckvndverküntyn alleding .

Das X .capitel
Wiegotmoyſesleret zuhaltendye
zehengebot .vnndnennetyedesbe¬

ſunder .

Nd der herr
redtallediſewort .ichbin
derherrdeingott .derich

dich außfürtvondemlanndegipt .
vnd von dem hauß des dienſtes .nit
habfremdgoͤttervor mir .nitmach
dir bild nochein yegklichgeleichnuß
die do iſt in demhymelobne .vn d̄ie
dingdie doſeynauff der erdnyden.
noch der ding .die do ſeyn ynn dēwaſ
ſern vnderd e̓rd .Nit anbet ſynoch
ere ſy .wann ich bynn der herr deyn
gott ſtarck vnd eyn ewferender lieb
haberheymſuchenddie boßheitder
veter in die ſün in das dritt vnndin
das vierd geſchlechtder die michhaſ
ſen .vnndthun erbarmdeintauſen
ten .den die mich liebhaben .vndbe¬
hüten meynegebot .Nit nymdēna¬
mendeins herren gotz eytel .wan d̄er
herr wirt in nit vnſchuldig habendē
der do nymptden namenſeynsher
ren gotz eytel .Gedenck das duhey¬
ligeſt dentag desſabbaths .Sechs
tag werck vnd thu alle deinewerck .
Wannan demſibendentag iſt dye

feyerdeinesherrengotz .Nitthual¬
les werckin im .duvnddein ſuͦnvn̄
dein toͤchterdein knecht vnnddeyn
diern .dein vich vn d̄er fremd .derdo
iſt ynwendigdeinerthor .Inſechs
tagenmachetder herr denhimelvn̄
die erd .vnddas meervndalle ding
die do ſein in yn .vnnd ruet andem
ſibenden tag .Darumbgeſeget der
herr dentag der feyer .vndgeheyli¬
get yn .Ere deinen vatter vnddein
muͦter .dasduſeyſt lanngeslebens
auff der erd .dzdir gibt deinherrgott
Nit toͤtte .Nit brich dein ee .Nitthu
diebſtal .Nitt rede falſche gezeugk¬
nuß wider dein nechſten .Nicht bege
re das hauß deines nechſten .Nit be
gere ſeyns weibes .nit den knecht .nit

diediern .nit denochſſen .nit deneſel
nochaller derdingdyſein ſyn .wan̄
alles das volck ſach die ſtymmēvn̄
die ampeln .vnddendonedeshores
vnddenberg riechen .vndſyerſchra
ckenvnndwurdengeſchlagenmitt
vorcht .ſy ſtundenvonimverr .vn̄
ſprachēzu moyſeſ .Durede mitvnß
vndwir hoͤrenes .Derherre redenit
mit vnß .das wir villeicht nit ſterbē
Vnnd moyſes ſprach zu demvolck
Nichtfürcht euch .wannder heriſt
kumen .das er euch bewere .vnddas
ſeynvorchtweryneuch .vnddasir
icht ſundeten .Vnddas volckſtund
vonverr .wanm̄oyſesgenahetſich
zu der tunckle in der got was .Vnd
ſprachder herr weyterzu moyſes .di
ſe dingſagdenſüueniſrahel .Irha¬
bentgehoͤrtdasichredzueuchvon
himel .Nichtmachteuchſilberegoͤt
ter .noch macht euch guldengoͤtter .
Machtmir ein altar vonder erdvn̄
opſert auff in die gantzenopfervnd
ewrefrydſameopffer .ewerſchaffvnnd



Des Aufgangs I . VIIIIIII
dieochſſenaneineryegklichenſtatt
in der dowirt dy gedenckungmeins
namens .Ichkumzudir vndgeſe¬
gendir .Vnndobdumirmachſteyn
ſteynenaltar .nit machin vonge¬
hawenſteynen .wannduaufhebeſt
deinwaffenvberyn .erwirtverma¬
liget .Nichtſteygauff .durchdyſtaſ
felzumeimaltar .dasdeinſchnoͤdi¬gkeytnichtwerdgeoͤffnet.

Das XI .capitel
Wiegotmoyſesgabdiegeſetze.vn̄
recht .wiemanſichhaltenſolt .

Itz ſeindye
vrteyldieduſoltfürlegē
kauffeſtdueynenknecht

hebreer.derdirdienſechsiar .vndan
demſibendēiargeeteraußfreyver
gebens .Mit welcherley gewander
eyngeet mitt ſoͤllichemgee erauß .
Ober hatt eyn weybevnddzweyb
geetmitimaußgibtimaberdh̓err
ein weib .vnndſye gepirdt ſünvnd
toͤchterdasweybvn ſ̄einkinder .die
werdenſeynsherren .Er wirtaber
außgeen mit ſeynemgewand .Vnd
obderknechtſpricht .Ichhablyeb
meinherren .vnnddasweib .vnd̄ie
ſuͦn.ichgeenitaußfreyd h̓errbrin¬
gt indenvrteylern .vnder ſchicktin
zu der tür vndzu dengeſchwelben.
vnnddurchgrabetſein or miteiner
al .vnnderwirtimeynknechtewig¬
klich .Obettlicherverkaufftſeynto¬
chterzueinerdiern .ſyegeetnitauß.
alsdiediernhabengewonheytauß
zegeen.Obſymißueltdenaugēirs

herrendemſywirtgeantwurterlaß
ſywannober ſy verſchmehet.erhat
ir nit gewaltzuverkauffeneimfrem
denvolck .Wannober ſygemehelt
ſeymſuner thuir nachdergewon¬
heytdertoͤchter.Vnndober imnim¬
bteynandre.erfuͤrſehdiehochzeytderdiern .vnddiegewande.vndver
laugennit denwerdderſchamober
nichtthutdiſedreyding.ſygeetauß
vergebenongelt .Derdoſchlehtein
menſchenvndwillin toͤtten .derſol
ſterbendestods .weraberinnithat
gehaſſet .abergothatt indargeben
inſeynhend.ſowillichdirſetzēein
ſtatt .dohynſoll erfliehen .Obettl¬
chererſchlechtſeynnechſtendurchli
ſtigkeit vnndvnuerwarterdinng.
nymin abvonnmeimaltardaser
ſterb .Derdoſchlechtſeinvateroder
ſeinmuͦter .derſterbdestodsDerdo
ſtilet einenmenſchēvndinverkauft
wirt er vberwundenmitt derſchuld
derſterbdestods.derdofluchtſeinē
vatteroderdermuͦter.derſterbdes
tods .Obdie mannkriegen .vndey
nerſchlechtſeinennechſtenmiteynē
ſtein odermitderfauſt .vnderſtirbt
nit .aberer ligt in dembet .oberauf
ſteetvndgeetaußauffſeinēſtabder
inhatgeſchlagenderwirtvnſchul¬
dig .dochalſodaser immwidergelt
ſeinarbeytvnnddyezerungvnder
denartzten.Derdoſchlechtſeinēknechtoderdiediernmitderrutevnndſy
ſterbēvnterſeinhendē .er wirtſchul
digdeslaſters .vberlebetesabereinē
tagoderzwen .er vnderligtnittder
peen.wanēsiſt ſeingelt .obdyman̄
krigen .vndeynerſchlechteinſchwā
gerweibvnndſy bringteinbelibēs
rindaberſybeleibetlebendig.ervn¬
derligtdemſchadenalßvilderman

it iiij .
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des weybseiſcht .vnddie vrteiller vr
teylen .volgetir abernachdertod .
er gibtdyſele vmbdyſel .Augevmb
aug .zan vmbzan handt vmbhādt
fuͦßvmbfuͦß .brennungvmbbren¬
nung wundenvmbwunden .ſchme
rtzen vmbſchmertzen .Obettlicher
ſchlehtdzaugſeynesknechtesoder
die diern .vnndmachtſyſchilheren .
er laß ſye frey vmbdas auge daser
hat auß gebrochen .Vndob erauß
ſtoͤſſet demknechtoder ſeynerdiern
eine zaner laß ſy freyzegleicherweis
Obein hoͤrnigerochsodereinſtoͤſ¬
ſiger .angreifft einen manodereyn
weib vnd ſy ſterben .manſoll inver
ſteynen .vndſein fleiſch werdnitge¬
eſſen .vnndder herr desochſenwirtt
vnſchnldig .Vnndob es iſt geweſen
ein ſtoͤſſigerochsvongeſternvnd
egeſtern des dritten tags .vndhaben
es bezeugtſeinemherren .beſchleußt
er yn nit .vnnder toͤt ein manoder
ein weyb .der ochs ſoll verſteinetwer
den .vnd ſüllen ſeinen herrentoͤtten
Vnndob immwirt auffgelegt der
werd .Er gebeimfuͤrſein ſel wasdo
wirt geeyſcht .Vnnd ob er ſchleht mit
den hoͤrnern .ein ſun oder eintochter
er vnderligt demgeleichen vrteyl .
Ober einen knecht oder ein diernan
felt .er gebdreiſſig ſickel desſilbers
dem herren .vnd der ochs werdever¬
ſteinet .Derdoaufftut de ciſtern .vn̄
ſy grebt vndir nicht bedeckt .felt dar
eineinochsodereineſel .derherrder
ciſtern gelt denwerdedes vih̓svnnd
das do iſt tod .das wirt ſein .Obeyn

fremderochsverwundeteinochſſen
eyns andern vnd er ſtirbt ſyverkauf
fen den lebendigenochſſen .vndtey
len den werd .vnnd das aßs des tod

tentaylenſy vnteryn .ober hatge

wyſtdaser iſt geweſeneinſtoͤſſiger
ochs von geſteren vnnd egeſtere des
dritten tags .vnndynnſeyn herrnit
behüthat .Erſoll gebeneinochſſen
vmbdenochſſenvnndnemedzgan
tzeaßs.

DasXIIII .capitel
Vondengebottengottes .wieman
darauß die myßtetigen menſchēver
tilgenſoll .

Er do ſtilet ein
ochſſenodereinſchaffvn̄
es erſchlecht .oderver¬kauft .Erſoll funffochſſenfüreinē

ochſſen .vier ſchaff für ein ſchaff gebē
Obeyn diebe durchbrichteinhauß
oder durchgrebt .wirt er funden .en¬
phechter die wunden .vnndſtirbt d̓
ſchlaher wirt vnſchuldig desbluts .
Vnndob er das thut ſo die ſunniſt
auffgegangen .er hat begangeneyn
manſchlachte.vnnder ſelb ſterbeOb
er nit hab das er widergebefürdye
diepheyt .er werde verkaufft .Obes
werdfundenlebendig bey im .daser
hat verſtolen .es ſey eyn ochsoder
ein eſel .oder ein ſchaff .erwiderſchicke
das zwifeltig .Obetlicher ſchadetei
nemacker oder einemweingartēvn̄
leſt ſein vichdas es abweydentdye
fremdenwaid .wasdingser hat .dz
beſte in demacker oder in demweyn
gartendaswiderſchicker vmbdye
achtung des ſchadens .Ob dasfeur
außgeet vn v̄indetdie eher .vnndbe
greiffet dyhauffender fruͤchtoderdy
ſamenſo ſye ſteen inndenneckeren
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derdoanzunndetdasfeurdergelte
denſchaden .Derdoenpfilhtſeinem
freuntgelt .oderein vaßzebeheüten
vnndwirt es abgenomēmitdiep¬
ſtall von demder es hatempfangen
obder diebwirt funden .erwiderge¬be es zwifeltig .Obes der diebver¬
birgt der herrdeshaußwerdgefü¬
gt zudenvrteylern .vnder ſchwerdz
er nit habgeſtrecktdie handzuden
dingenſeins nechſten zegebendem
falſch als wolan denochſſen .alsan
deneſeln vndan demſchaff vnndan
demgewandtvnndwasdomag
eintragendenſchadenyetwederſach
komezudenvrteylern .vnndobſye
vrteylen .er widerſchickeeszwifel¬
tig ſeim nechſten .Obetlicherempfil
chtſeimnechſteneineſel .einſchaff.
eynenochſſen .vndeinyegklichvich
zubeheüten .vnndobes ſtirbt oder
wirt kranckoder gefangenvonden
feindenvndes keynerſicht .eswirt
geſchworenrecht in mit .das ernitt
habegeſtreckt die handzu demding
ſeins nechſtenvnndderherrenphah
denaid .vnnder werdnitbezwungē
es zugelten .Vnndobeswirtabgeno
menmitdiepſtall .er widergeltden
ſchadendemherren .Vndobeswirt
gegeſſenvondemtyerer brinngzu
imdasdoiſt erſchlagenvndgelte
es nit .Derdo etwasdiſes vihsent¬
lehendvonſeinemnechſtenvnw̄irt
eskranckoderſtirbt es ſo d h̓errnit
iſt gegēwirtiger werdbezwungēdz
zugeltten .vnndobderherrwirtyn
der gegenwirtikeytſeyner gelttees
nicht .vnndallermeyſt ob er eshatt
beſtandenvmbdenlon ſeineswer¬
ckes .Verfuͤreteinereiniunckfrawen
dienochnitiſt vermeheltvnſ̄chleft
beyir .er bemorgengabeſy vndhab

ſyzueynemweyb.Obdervaterder
maydnit will geben .erwidergebe
dasgut nachder morgengab.dydy
maydehabengewonheitzuempfa¬
hen .Dievbeltetter laß nichtleben .
Welcherdo vnkeuſcht mit demvih
der ſterbe destods .Derdoopfertdē
goͤtternonalleindezherren .derſol
getoͤtetwerdenNitbetrūbdenfrem
dennochpeinigein .Wannauchir¬
ſelb ſeyt geweſenfrendin demland
egipti .Nichtſchadetder witwēvnd
demwaiſen .Belaidigendir ſyruͦff¬
fenſy zumir .icherhoͤreſy vndmein
grymwirt vnwirdig .vndichſchla
he euchmit demſchwert .vnndewer
weiberwerdētwitwenvn ēwerſuͤn
wayſen .gibſtugelyhengeltmeynē
armenvolckdasdobeydirwonet.
duſolt ſynitnoͤtenalseinzwinger
nochtrück es mit demwucher .Ob
duempfaheſteinpfanddesgewann
desvōdeimnechſten .widergibim
vordemvntergangder ſunne .wan̄
es iſt imallein ein deckmit d d̓owirt
bedecktſeinleib .erhatnitanderßin
demerſchfefftRüffterzu mͦir .icher
hoͤreyn .wannichbinnbarmhertzig
nit abſchneide die ere dengoͤtteren
oderoͤbern.vndfluchnitdemfürſtē
deinsvolcks .Nitverzeühezuopfe¬
rendeinzehenden.vnddieerſtenfru
cht .gibmirdieerſtgeburtdeinerſün
vonochſſenvndvonndenſchaffen
thuzegleycherweyß.ſibentag ſoͤlles
ſeinbeyſeynermuter .andemachtē
taggibmirs .ir werdentmirheylig
mann .Dasfleiſch dasdowirtvor
verſuchetvonndentyeren .daseſßt
nit .aberwerffetesfuͤrdiehund.nitt
empfachdie ſtymdes lügnersnoch
fuͤgedeinhanddasduredeſtfalſche
gezeugknußfürdenboͤſen .
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Das XIIIIII Capitel
Wiegotſyleretbarmhertzigzeſein
vnnd wie ſye gegen denamorreern

ſtreytenvnndgebynnenſoͤlten.

Icht nachuol
ge der geſelſchafftzethun

das vbel noch yn demge
richt volge nachdemvrteyl derme¬
nige das du dich abkerſt vond w̓ar¬
heyt .vnnderbarmedichnit desar¬
menyn demgericht odergeſcheffte
Obdu begegeſt demochſſen deyns
feindsoderdemeſel ſo er irrt .wider
fuͦreynzuim .Obduſichſtdeneſel
desderdichhaßt .ligenvnderd b̓ur¬
de .nit fürgeeſunderhebauff mitim
Nichtneygedichin dasvrteyldes
armē .Fleuchdie luͦge .Denv̄nſchul
digen vnndden gerechtenerſchlach
nit .wenner iſt wider denvngütigē
Nit ſoltu nemendie gabendieauch
erblenden den weyſen vnnd vmb¬
kerendie wortder gerechten .Denpil
grambiß nit hert .wannir wißtdye
ſelenderfremden .dasauchirſelbs
ſeyt geweſenfremdeynndemlannd
egipti .Sechsiar ſee demland .vnd
ſammelſeyn frucht .Wannandem
ſibendeniar laß es .vnndlaß esrwē
das es eſſen die armendeinesvolcks
vnnd was dings da vberig wirt dz
eſſendyetyerdesackers .Alſothuin
deymweyngartenvndin deymoͤl¬
gartenSechstag ſoltu wurckenan
demſibendēhoͤrauf .dz der ochſtvn̄
deineſelruevndderſundeynerdye¬

renvnndderfremdewerdegetroͤſt.
Alle dinng die ich euch geſagt han .
die beheütet .vn n̄it ſchwertdurchdē
namender fremdengoͤtter .nochwer
de gehoͤrt von ewermmundFeyret
mirdie feyre zu dryenmallendurch
alle iar .dubeheütdie hohzeitdervn
geſeürten brot .Iſſe dievngeſewrtē
brot ſiben tag als ich dir habgebott
ten in der zeit des monetzderneuwē
ding do du außgiengeſt vonegipto
Duſolt nitterſcheynen leer vormey
nemangeſicht .Vnnddie hohzeitdes
monetzdererſten früchtedeyneswer
ckes .wasdings du ſeeſt an deinagē
ker .vnnddie hochzeit in demauß¬
ganngdes iares .ſo du ſamelſtalle
dein frücht vonndemagker .Alles
deinmannlichsbild dz erſcheynezu
drey mallen im iar vor deinemherrē
got Nichtopfer vber dasgeſewert
das blut deynes opffers noch dyvey
ſte meinerhohzeitdie beleybenitbiß
an denmorgendie erſtikeyt derfru¬
cht deynes lannds die brinng indas
hauß deines herren gotz Nitt koche
das kützlein in der milich ſeinemū¬
ter .Sichich ſendmeinenengelder
dir vorgeet .vnndbehuͤtdichandē
wege .vnndfuͦret dich ein zu derſtat
die ich hab bereyt .Behütin vndhoͤr
ſein ſtimm .nochſchetzedyezuuer¬
ſchmehen .wan ēr laßt nit ſo duſün¬
deſt vnndmeinnamder iſt inimm
vn ōbduhoͤreſtſein ſtim vn t̄huſt
alle ding dy ich red ichwird einfeind
deinēfeinde .vn p̄einigedyediedich
peynigē .Vnndmeinengelfuͤrgeet
dich .vnndfüret dichein zuamorre
umvnd zu etheumvn̄zuphereſeū
vn z̄u chananeūvn z̄u eueüvn z̄uie
buſeūdyeich zerkniſche .Nichtbette
anir goͤtternochereſy .vn n̄it tuirē
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werckſuͤnderzubricheſyvnz̄ubrich
ir ſeulenvnddyeneteweremherren
got .vndichgeſegendeinenbrotten
vnd den waſſern vnd nymab dēſy
chtumvondeinermitte .Dievnfru¬
chtber noch dye vnberhafftig wirt
nit yndeimland .Icherfülledyzal
deinertagt .Ich ſendmeinēſchrecken
in deinenfuͤrlauf .vnderſchlachal
lesdasvolckzudemdueingeeſt .ich
kervondirdyruͦckallerdeinerfeind
ich laßzudemerſtenharniſcherdye
dofluͦchtigeneueumvndchananeū
vnndetheumee dasdueingeſtIch
würffſy nit außvondeimantlütz
in einemiar dasdaslandichtwerd
gekeretin verwuͤſtung .vnddasdye
tyer wachſenwiderdich .Ichtreyb
ſy außlangſamvondeinemange¬
ſicht .bißdasduwirſt gemeretvnd
beſitzeſt des land .Wanīch ſetzdeyn
zyl vondemrotten meerbiß zudez
meerderpaleſtyner .Vnndichwill
gebendie einwonerdes landesynn
dein hendvon der büſte biß zudem
fluß .vnndwurffſyaußvondeinez
angeſicht .Nitmachgelübdemitin
nochmitirengoͤttern .Syewerden
nitwonenin deinemland dz ſydich
villeicht icht machenſuͦndenwider
michobdudieneſtirengoͤttern.dasdir fürwarwirt zueynerſchande.

DasXIIIIIIIIIcapitel
Wiemoyſesvnnddieelteſtengin¬
genaufdenpergſynai .vnndwiegot
in erſchyne .vnndwasgotzumoy¬ſesredet .

Ndderherr
ſprachzu moyſenſteyg
auffzudemherrenduvn̄aargnadabvndabiu .vnnddieſy¬

bentzigaltenvoniſrahel .vndiran
bettendvonverrVnndmoyſesder
ſtyg allein auff zu demherrenvnnd
ſy genachtenſichnit .nochdasvolck
giengauf mit imdarumbmoyſes
der kamvnndverkündetdemvolck
allediewortdesherrenvnddievr¬
teyl .Vnndalles volckantwurtmit
einerſtimm .Wirtüenalle diewort
desherrendieerhatgeredt .Wann
moyſesderſchriballe dieworttdes
herren .Erſtundeaufffrüvndpa¬
wetein altar zu denwuͤrtzelleindes
bergs .vnndzwelffzeichendurchdy
zwelffgeſchlechtderſüniſrahel .vn̄
moyſesſand iungling vondenſü¬
neniſrahel .vnndſy brachtendygā
tzenopffer .vnndopfertendemherre
diegetoͤttenfridſamenopffer .zwelff
kelber .Darumbmoyſesder namdē
ſelbenteyl desblutzvndließ esyn
diebecher.aberdenanderenteylgoß
er auff den altar Vn ēr namdzbuch
desgelübdser laßdasesdzvolck
hoͤrtSyſprachē.wirthnnalleding
diederherrhattgeredtvndwerden
imgehorſam .Vnder namdasbluͦt
er ſprengtes auffdasvolck .Vnnd
ſprachDitziſt dasblutdesgelübds
dasderherrhatgemachtmiteuch
vber alle diſe wort .Vnndmoyſes
vnndaaronnadab .vnndabiu .vn̄
die .lxx .altēvōiſraheldieſtigēauff
vn ſ̄y ſahēgotiſrahel .vn v̄nd̓ſeinē
fuͤſſenalseinwerckdesſteinsdesſa
phirsvn ālsdēhimelſoer iſtlau¬
ter .Erließſeinhādvberdydyſich
hettē geſcheidēverr vōiſrahelVnd
ſy ſahēgotvndaſſenvndtruncken
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Wannderherrſprachzumoyſes.
Steigauffzumirandenbergevnd
bißda .vnndichgibdirzwuſteine
taffelnvnnddieeevnddiegebotdyichgeſchribenhabdasduſyelereſt
die ſüniſrahel .Moiſesvn īoſueſein
dienerdieſtundenauff .vndmoyſes
ſtig aufandenberggotzer ſprahzu
denaltenharrethiebißdaswirwi¬
derkerenzu euch .Ir habtaaron .vn̄
hurmiteuch .wirtichtklagdiebrin
gt zuim .Vnnddomoyſeswzauff
geſtigendie wolckenbedecktenden
berg .vnnddiegloridesherrenwo¬
netobſynai .vnndbedecktinmitdē
wolckenſechstag .Wannandēſibē
denttagrüfft der herr moyſivōder
mitdertunckle.Wand̄iegeſtaltd̓
gloridesherrenwasals einbrinnen
desfewrauff der ſcheitel desbergs
in angeſichtderſüniſrahel .Vnnd
moiſesgiengin diemitdesnebels
vnndſtig auff an denbergvndwas
do. xxl .tagvnndxl .nacht.

Das . V .Capitel
Wiegot moyſigebott eynenſarch
zu machen daryn was ein teyl von
demhimelbrot vnd die taffel derge¬
bottevnndaaronsrutt domitdye
zeichengeſchahen.

Er herrredt
zu moyſesſagend .Rede
zu denſüneniſrahel das

ſymirnemendieerſtenfruchtvon
einemyetlichenmenſchen.derdoop
fert vergebendienembt .Wanndiß
ſein diedingdyir ſoͤltnemen.Gold
vndſilbervndglockenſpeiß .iacin¬

cktvnndpurpur .ſammat.rotzwir
eingedunckt vnd biſß vnnd die hare
der geyß .vnndrodt fel der widervn̄
iacinckt fel .vnnddie hoͤltzerſethim .
dasoͤllzubehaltendaslicht .dyaro
maten zu der ſalben vnndthimian
des gutten geſchmacks .die ſtein oni
chinos vnnddie weinberlinzuzie¬
ren das ephot vnnd dyegewande .
Syſüllen mir macheneinenheili¬
genſtuͦl .vnddowirdich wonēinir
mitte nach aller geleichnuß desta¬
bernackels .denich dir zaigenwilvn̄
aller vaßzu ſeinemdienſt .Vnndma
cht in alſo .Hefftendzuſamēdyarch
vondenhoͤltzerſethimdie lengeha
bedrythalbelenpogen .vnddyweit
andethalb elenpogen .vnd zuglei¬
cherweyßdie hoͤchanderthallelen¬
pogen .vndverguldeſy mitreinem
gold inwendig vnndaußwendig .
Vnndmachdarauff ein guldinkron
durch den vmbkreyß .vnnd ſetze vier
guldin ring durchdie vier eckender
arch .Zwenring ſeien aneinerſeyttē
vnd zwenan der andern .Vnm̄ach
die rigel vonndenhoͤltzernſethim
vnndbedeckſy mitgold .Vnſ̄teeck
ſy ein durchdie ring die do ſeynan
derſeitten derarchen .dasſyewerde
getragenanyn .Syſüllen zuallen
zeitten in denringenſein .vndnym
mer außgezogen von yn .Vndſetze
die zeugknußin derarchdyeichdir
gib .Vnndmacheynſydel vonrey
nemgold .vnndir lenge ſoͤllhaben
drythalben elenpogen .vnd ir weite
anderthalbelenpogen .Vnndmach
zwenguldincherubin .vnndmach
ſy gedret oder gegoſſen .vonyetwe
dermteyl der betſtatt .Eyncheru¬
binſeyandereynenſeyttenvnnd
dasanderanderanderen .ſyeſüllen
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breyttenir fluͦgelvnnddomitbede
ckenyetwederſeittenderſydlen .vnd
bedeckendiebetſtatt vnndſuͤllenan
einanderanſehenmit gekertenant¬
luͦtzengegenderbetſtat .mitderdan
bedecktſoͤll werdendyearch .darein
duſolt legendygezeugknuß.dieich
ir gebenwird .ich wirddirgebietten
vnndzu dir reden vonderbetſtatt .
vnndvon der mitt der zwayeren¬
gel cherubyn .die dowerdenauffder
archender gezeugknuß .alle dingdy
ich gepeutdurchdichdenſuͤneniſra
hel .Vnndmachein tiſch vondēhoͤl
tzern ſethim der do habezwenneln¬
pogenan der lenge .eyn einpogēyn
der weyte .vn ānderhalbelnpogēin
derhoͤhe.vnndvberguldein mitdē
lautterſten golde .Vnndmachimein
güldin ſaumdurch denvmbkreyß
vnnddenſelbenſaumeindurſchle¬
chtekronviervingerhoch.vnndauff
dereinanderguldinkron .Vnndbe¬
reytvierguldinringvn ſ̄etz ſy indy
viereckdesſelbētiſch .durchyeglich
füßVndder kronwerdēguldinring
dasdurchſy werdengelaſſenſtangē
vnnd der tiſch magwerden / getra¬
geen.Vnndmachdieſtangenvōden
hoͤltzernſethim .vnndvmbgibſye
mitgoldzuümbfuͦrendentiſch .vn̄
beraydeſſichvaßvnndvialn .wey¬
rachveßlein .vnndkoͤpfvonndem
lautterſtemgold .ynndemdoſeinzu
opferen die opfer vnnd leg dyebrott .
derfürſetzungauffdentiſchzuallen
zeytten in meinemangeſicht .Vnd
macheyn groſſen kertzſtal .oderleu¬
chter vonndemreiniſten gold .ſeyn
ſchaftvnndror koͤpfvnndknoͤffvnd
liligen die herfürgen vonim .Sechs
roͤrengeenaußvondenſeyttē .Drey
voneynerſeytten .vnnddreyvōder

anderen.Vnnddreykoͤpffalsynder
maßeynernuß .durchalle dierorvn̄
auch die knoͤpfvnnddie liligen .Vn̄
zugleicherweyßdreykoͤpfin dergley
chnußeynernüß .ynndemanderēror
vnddie knoͤpfvnnddie liligenmit
einander .Dißwirtdaswerckderſe¬
chsroͤren .die doſein außzufürenvō
demſchafft .Wannyn demkertzſtal
oderleuchter .werdenvierkoͤpffynd̓
weyßeiner nüßvnddie knoͤpfvnnd
dieliligendurchir yegklichvndder
knopfvnderzweyeroͤrendurchdrey
ſtett .derwerdentmiteinanderſechs
fürgeend von eim ſchafft .Vnddye
knoͤpfvnnddieroͤrendiewerdeauß
im .Alledinngdiewerdengegoſſen
vōdemlauterſtemgold .vnm̄ache
ſybenlaternoderlucernvndſetzſye
auff das kertzſtal .das ſy leuchtēher
entgegen .vnndliechtſcherlinmitdē
dasdazuputzeiſt werdeerleſchtſuͤl
ten werdenvonnlauterſtemgold .
Allesgewichtdesleuchterßmital¬
lenſeinevaſſenſolhabeneinpfuntdes lauteriſtengolds .

Das . VII .capit
Wiegottmoyſizeigetdentaberna
gel zumachen .vndvie dermieſſen
nerzugehoͤrunggeſtaltſolſeyn.

Ich vndma
chenachdembildedzdir
iſt gezeygetandemperg.

Wannmachdentabernackelalſo .
v .vmbhengvongezwirentembiß
vnnd iacinkt .vnnd purpur .vnnd
ſammat zwir getunckt .vnndmach
ſy manigerleymitrauhēwerck .Diß
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geedesvnndangonedaberviij .elenpogenvnnddiebreytwirtt
zuclenpogen.vnndallegerdenedeneinermaß.Vnndſunffvmb¬
hengwerdeninzuſamengefuͦgtvn̄
ie oder ſuß verdendesges
zuſamengehangenzanchenoren.machandenſeytten.Vnndynnden
oͤberſtenteylendervmbheng.dzſye
muͦgenwerdenzuſamēgefuͤgetDer
vmbhangwirthaben .loͤrvnndyn
yetwederemteylalſoeingefugt.dz
einoͤrkumgegendemanderenoͤr
vnnddasandermuͦgwerdengefü¬
gerdemonderen.vnndmachda
dinringmitdendaſeinzuhefftēdie
vmbhengdertuͦcher .dzeswerdein
tabernackel.Vnndmach.xii .heryneüchzudedechendodachdesvnder
nackelsDielengeinstuchswirtha
ben. xxx .elenpogen.vnnddiebreytt
iū .elenpogē.Dasmaßallerdertuͤ¬
cherwirtgeleych.außdenfügefünff
zuſamenbeſunderauffeynenteyl .
vnnddieſechsthudannauchzuſa¬
menalſodasdudasſechſtetuͦchan
derſtyrendesdachszwifeltigeſt .vn̄
mach .loͤrandie leyſteneinstuͦchs.
dasesmuͦgwerdengefuͤgtmitdenanderenvnnd.loͤrinderleyſtendes
anderntuchs das es werdzuſamen
geſtermirdenanderen . ndvas
l .erinſpangenmitdendieoͤrwerden
zuſamengefüget.daseinbedekung
außynallen werd .Wannwzvber
wirtindentuͦcherndiedawerdenbe¬
reytdemdach .dasiſt eintuchdzda
iſt dasweyteſtvonſeynemhalben
teylbedeckdiehinterſtendingdesta
bernackelsvndeineienpogwirthā
genoneyneevndderanderandē
andernteyl derdoiſt dasmeyſtyn
derlengdertuͦcher.vnndbedecktyet

wederſeytendestabernackels .Vnd
machein anderdeckdemdachvōro
ten vellender wider .vnnddarüber
aberein anderdeckvonniacincktin
vellen .Vnndmachſteendtaffelndestabernackes .vōdenhoͤltzernſethim
diedaall habeninderleng. xx.elnpo
genvnndynder weytanderhalben
yetwederin denſeyttendertaffelen
ſüllen ſein zwueinfügungmitdez
eintaffelderandernwerdezugefuͤgt.
vnndin dermaßſullenalltaffelen
gemachtwerdēAußdē ſuͤllenzwain
tzig in der mitteglichenſeyttenſeyn
die ſy neigetgeenmittag .Dēgewß
xl .ſilberingſwellen .alſo daszway
geſpetoderzeſſeneernederen .
feln durchbeydeort werdēvnderge
legt .Vnndin der anderēſeyttendes
tabernackelsder ſich neygtgenmit¬
ternachtſüllenzweintzigtaffelnſein
die da habenviertzig geſwelſilbren
zwaygeſwel .ſüllenyetwedertaffeln
vnterlegt werden .Aber gegendem
nydergangdes tabernackelsmach
ſechstaffeln .vnndanderwayd.zwu
anderdiedowerdenauffgerichtzu
ruͦckynndē winckeldestabernackels
vnndſy werdenzuſammengefuͤgt
vonnydenvntzoben .vndeinfuͦ¬
gungheltet ſye all .Vnndinnden
zwayentaffelendyedoſindzuſetzen
ynndenwinckelſol ſolichzuſamen/
fugunggehaltenwerden .Vndder
taffeln werdenmiteinandern .viii .
Vnndir ſilberin geſwel . xvi .zwey
geſet vnderenaſſen gege .vnd
machfunffſtangenvondenhoͤltze¬
renſethimzuhaltendyeſtaffelen .an
eynerſeytten des tabernackels .vnd
v .anderind a̓ndernvnd̄ieſelbzal
gen demvntergang der ſunnendye
dawerdēgelaſſendurchdymitdt̓a¬
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felnvonobenbißoben.Vnndvber¬
guldediſe taffeln vnndgewßinyn
güllden vingerlin durch die ſtangen
haltē die taffeln .Diſe bedeckmitgul
den plechen .vndricht dentaberna¬
ckelnachdembilddzdir iſtgezaigt
an demberg .Vnndmacheinvmb¬
hangvon iacinckt vn v̄onpurpur
von ſammatzwir geduncket .vnnd
geſtricktenodergezwirtenbiſßvon
rauchemwerck .vn m̄itmanigerley
farbſchoͤngeweben.dzhenckfuͤrdye
vier ſeulenvondenhoͤltzernſethim
vnd die ſelben ſuͤllen verguldetwer
den vnd haben gulden haubtvnnd
ſilbren ſeulen oder ſollen .Wannder
vmhangwirt eyn gefugt durchdie
ring .vnderdieſetzediearchderge¬
zeugnußvn d̄amitwerdēgeteiltdie
heyligkeit .vn d̄ie heiligē ding d h̓ei
ligēdingvn ſ̄etzdiebettaffelnaufdie
archd g̓ezeugknußin dyheiligkeitd̓
heylige vnndden tiſch außwendigs
desvmbhangs.vnddenleuhterge
gendemtiſch .anderſeyttendesta¬
bernackelszumittemtag .Dertiſch
ſoͤll ſeyn gen demteyl desaquilons
ſolt auch machenein gezeldt gendē
eingangdestabernackels .vonia¬
cinckt vnnd von purpur .vndvon
zwir getuncktem ſammat .vnndmit
geſtricktem oder gezwirtembiſßmit
geſchmeidigemwerck .vnndvbergul
dedie v .ſeulenderhoͤltzerſethim.
vor demwirtgefuͦret das gezeld .der
oͤberteylſolguldenvnddervndererinſeyn .

Das .X. VII .capit .
Wiederaltardestabernackelsſolt
ſeyn .vnddietuͦcher.vndvondēein¬
gangdestabernackels .vnndvon
demoͤllederlucern.

Nd machein
altarvondenhoͤltzernſe
thimderdohat .v .elen¬

pogenin der leng vnndals vil yn
derbreyttedasiſt vierecket .vnd̄rey
elpogen in der hoͤch .Wannaußym
werdendtvier hoͤrnerdurchdievier
winckelvnndbedeckes mitglocken¬
ſpeyß .Vnndmachin irem oderynn
ſeim mit vaß zuempfahen die aſchē
vnnd zangen vnd drewel vnndfeu¬
rin bereitſchafft .Machalle dievaß
vōerinvn ēinerinroßtind w̓eißey
nes netzes .durch dē do werdē vier oͤr
ter der vier erin ring .diſe ſetzvnder
die erddesaltars vndderreßtwirt
bißzudermitdesaltars .Vnm̄ach
zwuſtangendes altars vondēhoͤl¬
tzernſethim.diebedeckmiterinple¬
chen .vnndfürſy eindurchdierinng
vnndſy werden .vonyetwedermteil
desaltarszutragen .Vndmachſye
ynwendignit gantz wan h̄olvnnd
außgehoͤlt.als dir iſt gezaigtandez
berg Vn m̄achden vorhofdestaber
nackelsin daslandoſtengegēmit¬
temtag .die gezeldwerdenvōgeſtri¬
cktemodergezwirntemwiſß .celen
pogenhetein ſeyt in derleng .vnnd
o .ſeulen mit als vil erin gruntue¬
ſten dydohabēſilbrin hauptmitirē
bilden .Zugleicherweißzu derſeyttē
genmitternacht .durchdie lengwer
dengezelet hunderteinpogē .vn .̄ xx .
feulen .vn d̄ie ſelb zal miteringrunt
ueſten .vndir hauptſilbrin mitiren
bilden .Aberynderweytdeshoffes
derdoſchauetzudēvndergangwer
dendiezelltdurch .l .elnpogenvn̄.v.
ſeulenvnndals vil gruntueſte .Vnd
in derweitedeshoffs .derdoſchauet
gegendēauffgangwerden .lelenyn
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denwerdēdygezeldt. xv .elnpogēlāg
eynerſeyttēzugeeygentvn d̄ryſeulle
vn āls vil gruntueſten .Vn ānder
andernſeyttē werdendie gezeldhal
ten .xv .elendreyſeulenvnndalsvil
gruntueſten .wan ȳn demeingang
deshoffswirteingezeldtzwaintzig
elenpogen von iacinckt vnndvon
purpurvnndvonſammatzwirge
duncktvnndmitgeſtricktenoderge
zwirntenwiſßingeſchmeidigemwercke .Derhat vier pfeylermitalsvil
gruntueſten.Allediepfeillerdeshof
ſes werdengeuaſt durchdenvmb¬
krayßmitſilberinplechenmitſilbe¬
rin haupten vnnd mit erin gruntue
ſteen .derhoffwirtbegriffenynnder
lenghundertelen .ynnd w̓eytefuͦnff
zig .Diehoͤhewirtfünffelen .vund
er wirt vōgeſtricktemodergezwirn
tembiſß .vndwirthabeneringrunt
ueſten .Vnndmachvonerinalledy
vaßdestabernackelsynallennuͦ¬
tzenvnndin heyligendinngen .als
woll ſein pfel als des hoffs .Gebeut
den ſuͤneniſrahel das ſy dir bringen
das reiniſt oͤll von den oͤlbaumēvn̄
geſtoſſenmiteimſtoͤſſel .dasdielu¬cern zu allen zeytten brynn .ynndem
tabernackelder gezeugknußauſſwen
dig demvmbhangder allumbiſt
auß gebreit in demgezeugnuß .vnd
die ſeulen zuſammēſetzen aaronvn̄
ſeinſuͤnen.dasesleuchtvordēher¬
renvntzandenmorge .Eswirtein
ewigerdinſtvondenſüneniſrahel
durchirenachuolgunge.

DasX. VIIIIIII .Cap .
Wiegottgebottewieſichaaronvn̄
dieanderenderprieſterſchafftmitirē

cleydernvnnddenopferenhaltēſol
ten .

d nym zu
dir aaron deinenbruͦder
mit ſeyn ſuͤnenvonnder

mitderſuͦniſrahel .dasſyemirge¬
brauchen die prieſterſchaft .aaronna
dab vnd abiu .eleazar vndithamar
vnnd mach ein heyliges gewande .
Aaron dein bruͤder in die glori vnd
gezier .Vnndred zu allen denwey¬
ſen deshertzēsdie ich haberfültmit
demgeiſt der vernunfft .das ſyma¬
chengewandaaron deymbruͦderzu
der glori vndgezierd .ynndemermir
diene ſo er wirdt geheiliget .Vnnd
ditz ſullen werdendie gewanddyſy
machen Eyn rational vnnd ein hu¬
meral vnnd ein geſtrickten odereinē
herten leynen rock .eyn haubvnnd
ein gurtel .Syſullenmachenheyli¬
ge gewand .Aarondeynembruͦder
vndſeinenſunnen .das ſy mirbrau¬
chendie prieſterſchafft .Vnndſyſul
len nemen gold vnnd iacinckt vnd
purpur .vnndrotes zwirgetunckt
vnnd biſß .Vnndſullen machendz
humeral von gold vnd iacinck vn̄
von purpur .vnndvongeuerbtem
vonzwir getunckt vnndvonbiſß
in manigerleywerckder farb .Vnd
ſol habenzwuleyſtengefugetindē
oberteylanyetwederſeyttendasſy
widerzuſamengeen .Vnnddasſelb
gewirckt .vnndalle dingmaniger¬
ley werckeswirt vō goldvndvōia
cincktvnndvonpurpurvnndſam¬
matzwirgeduncktvndvōgewir¬
cktembiſß vndnymzwenſtein oni
chinosvnndgrabdareindienamē
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derſüniſrahelſechsnamenyneyn
ſteynvnddieanderenſechsyndem
andernnachderordnungirgepurt
mitdemwerckdesſteynmetzel.vndbildſy mitdemnamenderſüniſra¬hel .mitzweyerleybildung.eynbe¬
ſchloſſen mit goldvndvmgebēvn̄
leg ſy in yetwederſeyttendeshume
ralszueinerdechnußderſüniſrahel
Vndaaronſol tragenirennamen
vordemherren .auffyetwederachſe¬lenzueynergedechnuß .Vndmach
hackenvongolde .vnndzweykettē
leindeslauteriſtengoldesdieaneinanderhangendiefügin diehacken.
vndmachdasrationalldesvrteils
vondēwerckmanigerleyfarbnach
dēgewirckdeshumeralsaußgoldvnndvoniacincktvnndvonpur¬
pur .vnndvonrotemzwirgetunckt
vnndvongeſtrickterbiſß .Eswirtt
vieroͤrtigvndzwifachdiemaßey¬
nerſpannalswolinderlengalsinderbreyt.vnndſetzinimvieroͤrdenderſteyn.Indererſtekoͤrungwirttderſteynſardusvndthopaſiusvn̄ſmaragdus.Indemanderencarbū
culus.ſaphirusvndiaſpis .Inderdrittenliguriusachattesvndama¬
tiſtus .Indervierdecriſolitusoni¬
chinusvnndberillus .Dyewerden
eingefaſſetmitgolddurchirorde¬
nung .vnndhabendyenamenderſüniſrahel .gebildetmitzwelffna¬
menalledyſteinmitallerdernamēdurchdyzwelffgeſchlechtVnm̄ach
kettenindērationalvondēreiniſtēgold .dasſyhangenaneinandervn̄
zweygüldinvingerleyndie ſetztyn
yetwederhoͤhedesrationals.vnnd
fuͤgdie güldinkettenzudenvinger
leindiedoſindynſeinoͤrten.vnd̄y
auſſerſteylderkettenfügzuſamen

mitzwayenhackeninnbayderſeyt
deshumeralsdiedogehoͤrtzudem
rational .Vnndmachzwaygüldin
vingerleindieſetzynndenoͤberſten
teyldesrationals.vnndindieley¬ſtendeshumeralsdydoſeinherent
gegen.diedoſchawenſeinhinderſtē
ding .vnndauchzwayanderguldin
vingerleindiedoſeinzuſetzeninyet
wederſeyttendeshumeralsherab¬
wartz.dasdogehoͤrtgegendemantlütz .derniderſtēfügungdasermüggefügtwerdenmitdemhumeral.
vnnddasrationalwirtgepunden
mitſeimvingerlein.mitdemvin¬
gerleindeshumeralsmiteinemia¬
cincktband.dasdiefügungebeleybdiedaiſt gemacht.vnnddasratio¬
nalvnndhumeralſichnitmügſcheidenvoneinander.Vnndaarontregtdienamenderſüniſrahelindem
rationalldesvrteilsaufſeinerbrüſt
ſo er geetynndieheyligkeytzueyner
ewigengedechtnußvor demherren
Duſolt aberſetzenin demrational
desvrteylsdielerevnddiewarheit
diedowerdeninderbruſtaaronsſo
ereingeetvordemherrenvndtregtzuallenzeyttendasvrteylderſun
iſrahelauffſeinerbruſtindemangeſichdesderen .Vnndmachdennoch
deshumeralsgātziacincktin.indeſ
mitteobenwirteingügeleinvnēin
gewebteleyſtēdurchſeinvmbgang
alsgewonlichgeſchichtandenauſ¬ſeriſtenendenderkleyder.dasesicht
leichtlichwerdzubrochen.vnm̄ach
vndenzudenfüſſendesſelbērocks
durchdievmbhalbungalsmagran
oͤpfel.voniacincktvndvonpurpurvndroteszwirgetuncktesvermi¬
miſchtindiemittederſchellein.alſo
dasdzſchelleinſeyguldinvnndder

ek
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margranapfelVndanderweydein
andreguldinſchellvnndeinmar¬
granapfelVndaaronwerdedamit
beccleydetyn demambtdesdienſts
dasderdannwerdgehoͤrtindēan¬
geſichtdesderie .Soeregeervnd
außgeetin die heylikeit vnndſtirbt
nit .Vnndmachein blech vondem
lauterſtemgold .dareingrabmitdē
werckdesſteinmetzelseynheyligs
dingdemherrenvnndbindesmitt
eyneziacincktinſeylod b̓and.Vnd
es wirt vberdie haubenhangen .an
derſtirn desbiſchoffs .Vnndaaron
dertragir boßheitdieſy habenge¬
opfertvndheyliggemachetdyſün
iſrahel ynallen iren gabenvndge¬
bunden.vnnddasblechwirtzual¬
lenzeitteninſeinerſtirndasimder
herrſeygenedig .Vnndbinndoder
ſtrickdenrockmitbiſß .vnndmach
einhaubenvonbiſßvnndeinguͦr¬
tel ynmangerleywerck .Ernſtlich
den ſuͤnenAarensden machleinin
roͤck .vnndgürtelnvndhaubenzu
derglorivnndzueinergezierd .vn̄
mit allen diſen dingenleg anaaron
deinenbruͦdervndſein ſuͦnmitym
vndgeſegendiehendeir aller .vnnd
geheyligeſy .dasſymirbrauchēdye
prieſterſchafft .vnndmachleynine
nider gewant das ſye bedecktendas
fleiſchir ſchamevondenlendenbiß
zudenhüfften .vnndaaronvnſ̄ein
ſündienützenſy wanndasſyein¬
geenindentabernackeldergezeug¬nuß oder wannſy geen zu dēaltar
das ſy dienenin der heyligkeit .dzſye
nit ſchuldig ſeyen an der boßheit vn̄
ſterben .Eswirt ein ewigeeeaarons
vndſeinemſamennachim .Rberdz
ſoltuthundasſymirinderprieſter
ſchafft geheyligetwerden.

Das XIX .capitel
Wiedieprieſterſchafftſoltgeſalbet
werden .vnndwie ſy opferen ſoltē in
demtempel vnd wie es da mitgehal
ten ſoltwerden.

Im einlalb
vonder ſchwaige .vnnd
zwenvnuermayligtwi¬

der .vnd vngeſewrtes brot .vndku¬
chenanhefeldiedoſeingeſprenngt
mit oͤl .Vnnddie derbenfladengemā
cht mit oͤl .Vndmachealle dingvō
weytzemmel .vnnd ſo du es haſt ge¬
legt inn eynembrotkorbſobrings .
aber das kalb vnnddie zwenwider .
vndaaronvndſein ſuͦndie ſchickzu
der tuͤrdes tabernackelsdergezeugk
nuß .Vndſo duwaſcheſtdenvater
mitdēſünemitwaſſerſo leg anaa¬
ron mit ſein gewanden .das iſt mitt
eymleynin rock vnd mit demhume
ral vnndmitdērationalvnndſtrick
es zuſamenmit eyner gürtel .vn ſ̄etz
eyn haubenauf ſein haubt vnddas
heyligplechauffdiehaubēvnḡeuß
dasoͤlderſalbenauffſeinhaubtvn̄
in dyſſenſitten wirt er geſegent .oder
geweicht.vndzufügdirſeinſuͤnvn̄
legſy anmitleyninroͤcken.begürt
ſy miteynerguͦrtel.aaronvndſeyn
ſünſetz in auffhauben.vnndſywer
denmeinpfaffenin einerewigēord¬
nung .darnachſo dugeſalbeſt irhēd
ſofügauchdaskalbfürdentaber¬
nackel der gezeugknuß .vnndaaron
vndſeyn ſün legendie henndauff
ſeinhaubt.vnd̄uopferesindeman
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geſichtdesherrenbeydertürdesta¬
dernackelsdergezeugknuß.vnn̄ym
vondemplut des kalbs leg esmitt
deinenfingernauffdieoͤrterdesal¬
tars .vnddas vbrig blut gewßbey
ſeinē ſeulen .Nymauch alle dyveyſt
die do bedecket das eyngewaid .vnd
dasnetzederleber .vnddiezwennie
ren vnnd die veyſte die do iſt obynn
vndopfer den weyrachauff denal¬
tar .Aber die veyſte des kalbs vnnd
die haut .vnd den myſt verbrenauß
wendigder gezeld .darumbdz esiſt
vmbdie ſünd .Vndnymein wider
auffdeshaubtaaronvnndſeinſün
legendie hend .vndwennduinhaſt
geopfert ſo nymvon ſeinē blut vnd
gewßbey demaltar .Aber denwider
hawe zu ſtuͦcken .vnnd ſo gewaſchē
werden die eyngewaidvnd diefüß
leg ſy auffdaszerhawenfleiſchvnd
auff ſeyn haupt .vnd opfer dengan¬
tzen widerzu eymgebrantenopfer
auff denaltar .Dasopferiſt dēherrē
der ſüſte geſchmackdesopfersdes
herren .Vnndnymein andernwid̓
auff des haubt aaron vnndſeinſuͦn
legtendiehennd .Soduynnopferſt
nymvonſeinemblut .vndlegauff
dasauſſerſt teyledesgerechtenors
aaronvnndſeiner ſün vndauffdie
daumenir hendvnnddesgerechten
fuß vndgeußdas blut auff dēaltar
durchdēvmbkrayß.vn ſ̄o dunymſt
von dem blut das do iſt auff dēaltar
vndvondēoͤllder ſalbungſoſpreng
aaronnſeyn gewanndvnndſeiner
ſün vnd ir gewand .wann nunſye
vnd ir gewandgeheyliget ſein .nym
die veyſtvondemwidervnddenza
gel .vnddas ſchmerdas dobedecket
dieloͤblichendingvnddasnetzleyn
der lebernvnddie zwennierenvnd

dieveyſtdiedoiſt obyn .vnddiege
rechtenſchulterdarumbdaser d w̓i
deriſt derheyligkeytvndeinkuchen
eins brotes ein rind beſprengtmitt
oͤl .einfladendervnſeurungvondē
korb .dasdoiſt geſetzynndemange¬
ſichtdesherrenvndlegdiehendaa
ronsvnndſeiner ſünvberalleding
vndheyligeſy .heb .ſy auffvordem
herren .Vnndempfachalledingvō
irenhendenvndzündandasgantz
opferauffdemaltardesſüſſiſtenge¬
ſchmacksynndemangeſichtdesher¬
ren .wannes iſt ſein opſervndnymdiebruſtvondemwiderin demaa¬
ronhatangefangen.vndheyligees
ſoeswirtauffgehoͤptvordemher¬
renvndkumbtin deinēteylvnh̄ey¬
ligeauchdiegeſegetenbruſt .vnd̄yeſchulterdie duhaſt geſcheidenvon
demwiderynndemdoaarohatan¬
gefangenvndſein ſünvnndſyval
len ynndenteylaaronsvnndſeiner
ſuͦn.vondenſüneniſrahelmitewi¬
gemrechten.wannesſeindyeerſten
opfervnddieanſengvonirenfryd¬
ſamenopferndieſy opferendemher
ren .Aberdas heilig gewanddasdo
brauchtaaron .dashabenſeynſün
nachymdasſy werdengeſalbetyn
im .Vnndir handtwerdentgeſegēt
Sybentagnützſy der .derdogeſetzt
wirteinbiſchoffuͤryn .vndſeynēſünenvnndderdoeingeetynndenta¬
bernackeldergezeugknuß.als derdie
nerynnderbeyligkeyt .Abernymdē
geſegentenwider .vndkochſeinfley
ſchynderheyligenſtat .dasdowirt
eſſen aaronvndſein ſün .Vnndſyeſ
ſendiebrotdiedoſeynynndemkorb
ynndemſagrerdestabernackelsdg̓e
zeugknuß .dases ſey eyngeuelligs
opfer vnddie hendder die doopſern

ckiij
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werdengeheyliget .der frembdeſſet
nicht auß ynn wannſy ſein heylig .
Vnnd ob icht vberbleybet vonden
geſegetenfleiſchenodervondēbrot¬
ten vntz an den morgen .diewerden
nit geeſſen .Aber verbren die beley¬
bungmit fewr .wannſy ſein gehey¬
liget .Alle ding die ich dir gebeutdy
thue vber aaron vnndſein ſuͤn .Sy¬
bentag heilig ir hendvndopferein
kalb vmbdie ſuͤnddurcheinyeglichē
tag außzurewten die ſünd .vndſolt
reinigen den altar wannduopferſt
das opfer der reinigung .vnndſalb
in zu der heyligung .Syben tagrey
nig den altar .vnd heylige yn .vnnd
er wirt ein heyligkeyt derheyligen .
Ein yegklicherder ynnruͦrtderwirt
geheyliget .Ditziſt dasduſoltthuͦn
an demaltar ewigklich .zwayierige
lemmerdurch alle tag .ein lamban
demmorgen vnnd das ander andē
abent .das zehend teyl der ſemelbe¬
ſprengt mit lauterm oͤl .das dohab

das vierteyl der maßhyn .vn w̄eyn
zuopfernnachder ſelbē maßineinē
lamb .Aber das ander lamb opfer
an demabent .nach demſytten des
fruͦwenopfers .vnndnachdendingē

die wir habē geſagt in demgeſchma
ckt der ſüſſikeyt .Dasopffer iſt dēher¬
ren mit ewigem opffer in euwerege¬
ſchlecht zu der tür destabernackels
der gezeugknußvor demherren .do
will ich ſetzendasich redezudir .vn̄
do gebeut ich den ſünen iſrahel .Vn̄
der altar wirt geheyliget ynmeyner
glori .Vnndich heylig dentaberna
ckel der gezeugknußmit dē altar .vn̄
aaron mit ſeinen ſünen dz wirbrau¬
chendieprieſterſchafft .Vndichwir
wonēyn der mit der ſün iſrahel vnd
ichwirynngot .vndſywerdewiſſen

dasichbinir herregotd i̓chſyehan
außgefuͦretvonder erdeegiptidas
ich beleybevnderyn .ich derherreir

hon .

Das X .ca .
Vonndemaltar darauff manden
weyrach prennen ſolt vn̄wie dyop
fer ſein ſolten .vnndwasyedesſolt

opferen .

d mach ein
altar vondenhoͤltzernſe
thim zubrennendenwey

rach.derdohateinelenpogenynnder
lenge vnnd eynen an der breytte .das
er ſey vier oͤrting .vndzwuelen ind̓
hoche .oͤrter geenaüß vonim .vonn
yetwedermteyl .vndvaßin mitdez
lauterſtem gold .durch ſeinen vmb¬
kreyß .als woldie roßt als dywend
vnnddie oͤrter .Vnndmachimeyn
güldin kron durch denvmbkrayß.
vnd zwen guldin ring vnder d k̓ron
durchalle ſeytten das die ſtangēwer
den gelaſſen durch ſy vnd der altar
werdegetragen .vndmachdieſtan¬
gen von den hoͤltzern ſethimvnnd
wbergüldeſy vndſetz den altar ge¬
gen demvmbhangkder dohangt
vor der arch der gezeugknußmitdē
dye zeugknuß wirt bedeckt vorder
bettſtat .doich red zu dir .vnndaa¬
ron brenn auff im an demmorgen
den weyrachſuß ſchmeckend .Früſo
er ſetzet die lucernenſo ſol er ſyan¬
zünden .vnndſo er ſy ſetz an dēabēt
der weyrach brinn ewigklich vorem
herren in ewerngeſchlechten .Nitop
fert auff imdenweyracheineran¬
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dernordnung.nocheinopfervnnd
das ſighafft opfernochdiegotzku¬
chenſüllenir opfern .vndaaronſol
gotbitteneinmalimiar auffſeynē
orttern .ynndemblutdasdoiſtgeop
fert vmbdie ſünde vnd er wirt ge¬
uellig von im ynewerēgeſchlechten
Eswirt ein heyligkeytderheyligen
demherren .Vnndder herr redtzu
moyſes .ſagend .So du nymbſtdye
zalderſüniſrahel .Sowerdenirye¬
gklichgebēdenwertdemherrēnach
derzalvmbir ſelen .vndwirltkeinplag yn inn ſo ſye werdengezelet .
Wannein yegklichergibt einhalbē
ſickel derdogeetzudemuamēnach

der maßdes tempels .Derſickel hat
xx .helbling .Derhalbteyldesſi¬
ckels .wardgeopferetdemherrē .der
dowirtgehabtin derzal vōzwain¬
tzig iaren vnd drüber gibt denwert
Derreichzulegenit zudemhalbēſi¬
ckel vndder armmynderes nit .Vn̄
nymdas gelt das do iſt geſammet
vondenſüneniſrahel .antwurtes
ynndiemittdestabernackelsderge
zeugknußdzes ſey in irgedenckūg
vordemherrēvnder erbarmtſich
ir ſelen .Vndderherrredtzumoy¬
ſes ſa gend .Machaucheineringieß
üaßzuwaſchenmit ſeiner ſeulen .vn̄
ſetz auchdaszwiſchendenaltarvn̄
den tabernackel der gezeugknuß .vn̄
aaronvndſein ſündie ſendennach
waſſervnndwaſchenin ymirhend
vndir fuͦßſo ſy eingeenyndenta¬
bernackelderzeugknuß.vndwan̄ſy
woͤllengeenzu demaltar .dasſyop
fernauffimdenthimeandemherrē
das ſy villeicht icht ſterbē .Eswirt
imeinewigervndſeimſamendurch
ir nachuolgungen.Vn d̄er herrredt
zumoyſesſagent .nymdirdieerſten

aromatenvndmirrenvndaußer¬
weltfünffhundertſickel .vnndhalbeynamumdas iſt drythalbhundert
ſickel vnndzu gleicherweißdrit halb
hundertror .vnnddeshartzesfünff
hundertſickelynndemgewichtd h̓ey
ligkeyt .vnnddasmaßhyn .desoͤls
vondenoͤlbaumen .Vnndmacheein
heiligesoͤlld ſ̓albung.einſamēgeſetz
te ſalb mit dē werckdesapoteckers
vndſalbevonimdentabernackeldergezeugknußvnnddiearchderge¬
zeugknußvondemtiſch mitſeyneꝫ
vaß .daskertzſtall vndſeingeſchirre
diealter desthymeonsvnddesga
tzenopfers .vnndalles dasgeredt
dasdogehoͤrtzuiremdienſtvnh̄eylige alle ding .vnndſy werdendye
heyligkeitderheyligen .derſyrürtd̓
wirt geheyliget .Vnndſalbeaaron
vnndſein ſuͦnvndheyligeſy dzſy
mir brauchendie prieſterſchafft vnd
ſprichzudenſüneniſrahel .Ditziſt
dasoͤllderſalbung .eswirtmirhey¬
ligynewerengeſchlechten.dzfleiſch
desmenſchenwerdenit geſalbetvō
im .vndmachkeynanders nachſey
ner ordnungwannes iſt geheyliget
vndwirteuchheylig .Dermenſchd̓
es machetalſo .vnd gibt daruondē
fremden .der wirt außgeiagetvonn
ſeinēvolck .Vndderherrſprachzu
moyſenNymdiearomate .latwerg
vn h̄onichamvn ḡalbandesguͦten
geſchmacksvn d̄enlautriſtenwey¬
rach .eins geleichen gewichts .Vnnd
machdieſalbzuſamēgeſetzmitdez
werckdesapoteckersfleiſſigklichge
miſchet .vndlauter vndwirdigder
heyligkeit.Soduzuſamēſtoßtalle
dingyneindünnesgeſtipſetzvon
imvordētabernackeldergezeugk¬
nuß.anderſtatdoichdirerſcheindie

kt ii
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ſpetzereyoderdieſalbewirteuchein
heyligkeitd h̓eyligēNitmachteuch
einſolichzuſamēmachunginewer
brauchung.wannſy iſt heyligdem
herrenDermenſchderdomachetdes
geleichēdzerdiſengeſchmackbrauch
derwirtvergeenvonſeinemvolck.

Das XIIII .capitel
Wiegott moyſesnennetdyeleute
diedomachenſoltendaswerckdes
tabernackels vnndall ſeinzugehoͤ¬
rungvnndwieer gebotteſünderlich
denſabbathzufeyren.

d der
redt zu moyſes .ſagend .
Sich ich habgeruͤffetvō

dennambeſelehel.denſunhurides
ſunhurvōdēgeſchlechtiudavnnd
habin erfültmitdēgeiſt gots .mitt
weyßheitvn m̄it vernufft vndmitt
kunſt zubetrachtē in eynēyegklichē
werckdesſchmideswzdingdowerd
gemachtvōgoldvn v̄ōſilbervnd
vonere .vndvoniacinckt vndvon
edelmgeſtein vnndmit manigerleyd̓
hoͤltzer.vnh̄abungegebēeingeſellē

ooliabdenſunachiſamechvōdēge¬
ſchlechtdann .Vn īn dē hertzēeyns
yegklichēweyſenhanich in ſygeſetzt
die weyßheitdz ſy machenalleding
die ich dir habgebottēdentaberna¬
ckeldesgeluͤbdsvnddiearchderge¬
zeugknuß.vnnddiebettaffeldyedo
iſt obir .vnndalledievaßdestaber
nackels .vnnddentiſch vnndſeyn
vaß .deslautereſtkertzſtalloderleu
chters mitt ſeinen vaſſen .vnddieal
ter des thymeonsvnnddesgantzen
opfersvnndalle dyevaßdyeleb¬
ßenmitir grunueſt .dyeheiligenge¬
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wandindemdienſteaarondēpfaf¬
fenvndſeynenſunendasſybrauchē
in denheyligendingenire ambt .das
ſy machenin derheiligkeitalleding
die ich dir habgebotten .diearomāt
ten .vnd den thimian vn d̄as oͤllder
ſalbung .Vnndder herr redt zumoi
ſes .ſagend .Redezudenſüneniſra¬
hel .vnndſprich zu ynndasirbehüt
meinenſabbath .wannes iſt einzey
chenzwiſchenmir vndeuchvn ēwe
rengeſchlechten .dasir wiſt dasichs
bin der herr der ich euch heylig .Be¬
hütendmeinenſabbath .wanneriſt
euchheylig .der yn vermayligetder
ſol ſterbendestodesDerdothutdz
werckanim .ſeinſele verderbevon
dermitſeinsvolcks .Sechstagtut
ir daswerck.andēſybendētagiſtdy
feyerdieheiligruedemherren .einye
gklicherderdotutdaswerckandi¬

ſemtag .d ſ̓terbe .Dieſüniſrahelſül¬
len behütenden ſabl ath vnndfeyren
in irengeſchlechten.wannesiſteyn
ewigsgelübdzwiſchenmirvnd̄en
ſüneniſrahelvndeinewigszeichen
Wannin .vi .tagenmachtderherr

denhimelvnddie erd .vndandem
viij .taghoͤrter auffvonſeynēwerck
Vnnddo der herr het volbracht dy¬
ſe redynndembergſynai .dogaber
moyſizwuſteyne taffeln dergezeug
knußgeſchribenmitdēvingergotz.

DasXIIIIIcapitel
Wiedasvolckdomoyſesaufdem
bergwaseinenabgotvoneinēgül
dinkalbmachetvn d̄asanbettetvn̄
wasin darnachvolget .
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Nd do das
volck ſach daz moiſesein
verzihen thet abzügenvō

dēberg .doſameltesſichwideraarō
vndſprach .Steauf .vn m̄achvns
goͤtterdievnsvorgen .Wan̄diſen
manmoyſi der vns hataußgefürt
vōdemlandegipti .Wiſſenwirnit
wasimiſt geſchehēVn āaroſprach
zu in .Nemptdie guldin orringvō
denorender weibervndder ſünvn̄
ewertoͤchtervn b̄ringt ſi zu mͦir .Dz
volck thet das er het geheyſſen .ſy
brachtē die orring zu Aaron .Doer
ſy het formieret er mit einemgoſſen
werck vn̄machet auß in eingoſſens
kalb .Vnd ſprachen .iſrahel diß ſein
deingoͤtterdiedichaußfürtenvōdē
landegipti .dodzaaronhettgeſehē
er paweteinenaltarvorin vnr̄uͦfft
mit einer ſtym des ſchergen .ſagen .
Morgeniſt die hochzeitdesherrēſy
ſtundenaufffrü vndopfertēdiega¬
tzen opfer vnddie fridſamenopffer .
vnddas volckſaß eſſen vn t̄rincken
vnd ſtunden auff ſpilen Doredt der
herr zu moyſenſagend .gee ſteig ab
vondē berg .deinvolckhatgeſundet
dz du haſt außgefuͤrtvōdē lādegip
ti .Sy haben ſich bald geſcheiden vō
dem weg den du in haſt gezaigt .Vn̄
haben in gemachtein goſſenskalb
vnd haben es anbetet .vndopferten
im die opfer vnd ſprachē .Iſrahel dz
ſein deingoͤtterdie dichhabenauß¬
gefürt vō demland egipti Vnw̄eit
ter ſprachd h̓err zu moyſen .Ichſich
das diß volck iſt halßpeinig .Laß
mich das mein grimm werderzür¬
net wider ſy .Vnndich vertylgtſye
Vnnd mach dich zu eynemgroſſen
volck .moyſesbettetzuſeinemher¬

ren gott ſagennd .Oherrwarumb
wirt dein grimmerzürnt widerdein
volckdasduhaſt außgefuͤrtvōdez
land egipti in groſſer ſtercke vndin
einer krefftigen hand .Ich bit dichdz
die egiptier icht ſprechen .liſtigklichē
hatt er ſyeaußgefüret .daser ſyeer¬
ſchlüg an dembergvnndſyvertilget
vonder erde .Deynzoren derruͦe .
vndbyßgenedigvber dieboßheyt
deins volcks .Gedenckabrahams
yſaacks vnd iſrahels deiner knecht .
denduhaſt geſchworndurchdichſel
ber ſagendt Ich manigualtigeew¬
ern ſamen als die ſtern des hymels
vnndalles land von demich habge
redt dz gib ich ewrē ſamen .vnd ir be
ſitzt es zu aͦllen zeyten Vndderherr
wardgenedigdas er icht tet dasvb
el wider ſein volck .Vnndmoyſes
kert widervondemperg .tragendie
zwutͦaffeln der gezeugnußin derhēd
geſchribē vonyetwedermteyl .vn ḡe
machetmit demwerckgotes .Vnd
die geſchrift gotteswasgebildetin
den taffeln .Aberdo ioſue hetgehoͤrt
das boͤfel des ſchryendē volcks .Do
ſpracher zu mͦoyſen .Dashewlēdes
ſtreittes wirt gehoͤretin dēherbergē.
Er antwurt .der ruͦfiſt nit dererna
nendenzu demſtreit noch dasge¬
ſchrey der zwingendenzu derflucht .
aber ich hoͤrein ſtym derſingenden .
vnnd do er was genahennt zuden
herbergen .er ſache das kalbvnnd
die tentz .er wardhart erzürntvnnd
warff die taffeln von der hant vnnd
brach ſy zuͦder wurtzein desbergs .
Er namdas kalb das ſy hettenge¬
machtvnndverbrentz .erzerknüſcht
es czu pͦuluer .vnndſprengt es indz
wa ſer .vnd gab von im zu tͦriucken

denſünēiſrahel .Vnm̄oyſesſprach
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zu aͦaronWashattdirgethanditz
volckdasduhaſteyngefürtvberes
die groſſen ſunndEr antwurtim .
Meinherr werdnit vnwirdig .Wā
duhaſt erkantditz volckdasesiſt
bereytzu dͦemvbel .Syſprachenzuͦ
mirmachvnsgoͤtterdie vnsvor¬
geen .Wanndyſen manmoyſider
vns außfürt von dem land .egypti
wir wiſſen nit was im iſt geſchehen
Ich ſprachzu in .Welcheraußeuch
hat gold .Sy brachtens vnndgabē
mir .vnnd ich warfs in das feur .vn̄
dytz kalb gyeng auß Vn d̄omoyſes

ſach das dz volck wasentbloͤſt .Wā
aaronhet es beraubtvmbdasla¬
ſter des vnflatz .vnder ſchickt esna¬
ckent vnderſein veind .er ſtundvnd̓
demtor der herbergenvnndſprach
Iſt yemantdesherrenderwertge¬

fuͤrttzumirvnndalledyeſünleui
wurdengeſamelt .Er ſprachzuinn .
Dyſedingſprichtderherregotiſra
hel .Dermanlegdzwaffenaufſein
hüff .geetvn k̄ertwidv̓ōdētor bißzu
demtor durchdiemitd h̓erbergēvn̄
eynyegklicherdererſchlahſeynbruͦ
derdenfreundvn d̄ennechſten.Vn̄
dieſünleuitetennachdēwortmoy
ſi .vnndes vielennandemtagbey.
xxiii .tauſent menſchen .Vnndmo
ſes ſprach .Heuthabtirgeheyliget
ewrhendedemherreneynyeglicher
an ſeinemſun vnndan ſeinembruͦ¬
der .daseuchwerdgegebenderſegē.
Vnnddoder anndertag kam .doſprachmoyſeszudͦēvolck.Irhabt

geſünndeteingroſſeſünd .Ichgee
auffzudemherren .obichinnmuͦ¬
geerbittenvmbewereſünnde.Er
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keretwiderzudemherrenvndſprah
Oherrichbitdich .Ditzvolckhatt
geſuͤndteingroſſeſünd .vndſyha¬
benin gemachtgüldingoͤtterEintwedervergibdieſchuld.oderwiltu
esnitthun .ſovertilgemichvōdey¬
nembuchdasduhaſtgeſchribē .Der
herr antwurtymm .Dermirhattge¬
ſündetdenvertilgichvonnmeym
buch .aberdugeevndfüreditzvolck
vondemichhabgeredtzudir .Aber
ich heymſuchauchdiſe vnndirſuͦn¬
deandemtagderrach .Doſchlugd̓
herrdasvolckvmbdiſeſchulddes
kalbesdasaaronhettgemacht.

Das XIIIIIIII .cap .
Wiegotgebotmoyſidasvolckzu
leytenin dasgelobtlandvndwie
gotredt mitmoyſein demtaberna

ckel .

Ho der herr
redetzumoyſesſagennd
Geevnd ſteyg ab vōder

ſtatt .duvnddeinvolckdasduhaſt
außgefu̇rtvon demland egipti .yn
des land das ich hab geſchworenab
raham .vnnd yſaac .vnnd iacob .ſa¬
gend .Ich gib es deynemſamē .vnd
ich ſendedenengeldeinenfürlaüffer
vnndich wirff auß chananeumvnnd
amorreumvnd etheumvndphere¬
ſeum vnnd eueumvnndiebuſeum .
vnddu geeſt in das land dz dofleuſ
ſet mithoͤnigvn m̄itmilichichwird
nit auff geenmitdir .wanndasdas
volckiſt hertes halßpayns .dasich
ſy icht vertilgeandemwege .Vnnd
dodasvolckhet gehoͤrtdiſehertiſte
red .doweinntes .vndkeynerward

angelegtmitſeimgewantnachder
gewonheit.Vnndderherrſprachzu
moyſes .Red zu den ſüneniſrahel .
Dubiſt eyn hertz halßpeinigsvolck
ich wil eineſt auff geenin deinermit
vndvertilge denndich Nunyetzūd
legab dein gezier .das ich wißwas
ich dir thu .Darumbdie ſüniſrahel
legten ab ir gezierd an dez bergorel
Vnndmoyſesnamdentabernackel
er richt in auff außwendigderherber
gen .vndhießſeinennamendenta¬
bernackeldesgelübds .Vnndalles
volckdzdohett etlich frag .dzgieng
außwendigder herbergen zu demta
bernackel des gelübds .Vnndſomoy
ſes außgiengzu demtabernackeldeſ
gelübds .alles volck ſtund auf .vnd
ein yegklicher ſtund vnder der thuͤr
ſeinsgezelds .vnndſahendenruͤcken
moyſivntz das er gieng in dasge¬
zeld .wanner gieng in dentaberna¬
ckel der gezeugknußſo giengherab
die ſeul des wolckensvnndſtunde
zu der thüre .Vnndder herr redtzu
moyſen.ſy ſahenalle dzdieſeuldes
woͤlckensſtund zu der tuͦredes .ta¬
bernackels vnnd ſy ſelb ſtundē vnd
anbettenzwiſchendentuͦrenir taber
nackel .Aberder herr red zumoyſen
vonantlützzu antlutz .als d m̓eſch
hatt gewonheit zu reden zuſeym
freundt .Vnddoer widerkertindye
herberge .ioſue das kind der ſünnun
der ſchied ſich nit von demtaberna¬
ckel .Vnndmoyſes ſprach zu dēher¬
ren .dugebeuteſtdzich außfüreditz
volck .vn ſ̄ageſt mirnit wendubiſt
ſendemitmir .voranſo duſpricheſt
ich habdicherkantaußdennamēvn̄
du haſt fundē gnadvor mir .darūb
obich habfundēgnadin deinēan¬
geſicht .ſo zeigmirdeinantlützdas
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ichdichwißvnddasichvindgnad
vordeinēaugen .Schawdeinvolck
ditz volck .Vn d̄er herr ſprachmein
antlütz fürgeet dir vndich gib dirdy
ruͦ .Vnndmoyſesſprach .wiltuvnß
nit vorgeen .ſo fu̇rvnßnit außvon
der ſtat .wannwar an muͦgennwir
wiſſen .ichvnnddeinvolck .daswir
habenſunden gnadin deyneman¬
geſicht danndu geeſt mitt vnß .das
wirwerdenglorifizieret vonallem
volck die do wouenauff der erd .Do
ſprach der herre zu moyſen .Ichthu

das wort das du haſt geredt Wann
du haſt funden gnad vor mir .vnd
ich habdich ſelber erkantaußdēna¬
men .Er ſprach .So zaig mirdeyn
glori .Er antwurtich zeig diralles
guͦt .vndich wirdan gerufft vordir
ynn demnamendes herren .vnndich
der barmmichdei¬ ichwill .vndich

wird genedig in den ich mirgeualle
Vndabermals ſprach er Meinant
lutzmageſtdunit geſehenwan̄der
menſchſicht nit meinantlytz vnnd
lebt VndſprachaberSyhes iſt ein
ſtat beymirduſtandauffdiſēſtein
Vnndſo meinglori ſurgeet ichſetz
dichindiehoͤlldesſteinsvnndichbe
ſchirmedichmitminergerechtēbiß
das ich fürgeeVnndich nymmein
hand vnnddu ſihſt meinhinterſten
dingeabermeinantlutzmageſtdu
nitſehen

Das XIIIIIIII .cap¬
wyegott moyſi gebott ein and ſ̓teine
taffeln zumachen dar ein er im die ze
hengepotſchreibauffdēbergſynai
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ddarnach
ſpraher hauedir außzwu
ſteynetafelengleichalsdieerſtēvnīchſchreibaufſydiewort

dydieerſtētaffelnhettēdyduhaſtzu
brochē .Bißfrü bereitdzduzuhandt
auffgeeſtandenbergſynaivnddu
wirſt ſteenbeymirauffderhoͤhedes
bergs .Reynergeeauffmitdirnoch
yemantwerdegeſehē vmballendē
berg .dieſchaffvnnddieochſſendywer
dentnit geweidenther entgegen .do
hawetaußmoyſeszwuſteinetaffeln
als die erſten waren .er ſiund auffin
der nacht vnnd gieng an den berg
ſynatals ymderherrhettgebotten
vnnd trug die taffeln mit ymm .Vnd
do der herr wasabgangendurchdie
wolcken .moyſesſtund beyymmvn̄
rüfft an dennamendesherren .Do
er gieng vor ymdo ſprachmoyſes .
O herr gott herſcher barmhertziger
vnd milter gedultiger vn v̄ilbarm
hertziget vndwarergot .der dube¬
hüteſt die erbermdein tauſenten .du
nymbſtab die boßheitvnnddiemiſſe
tad vnddie ſuͤnd .vndkeyneriſt bey
dir .durchſich vnſchuldig .der duwi
dergibſtdieboßheytd v̓etterdēſünē.

vndden enigklein ynndas drit vnnd
ynndasvierdgeſchlecht .Vndmoy¬
ſes der eylet vnndneigt ſich nideran
die erde .vnndanbettyn .vndſprah
O herr ob ich hab funden genad yn
deinemangeſicht .ich bitt .das duge
eſt mit vnß .wanndas volck iſt hertz
halßpeyns .vnd nymab vnſerboß¬
heytvnddie ſuͤndvnndbeſitzvnß.
Der herr antwurt .Ich will eingeen
des gelübdsdas es alle menſchenſe¬
henvnndwill zeichenthundienye
ſeingeſchehenauffdererde .nochvn¬

terkeynenleuten.dasditzvolckſehe
ynnder mitte du biſt .das werckdes
herrēerſchroͤckenlichdzichbinthun
Behuͦtalle ding die ich dir gebeut .
Wannich ſelb würff auß vordeym

antlütz amorreumvndchananeum
vnnd etheum vnnd eueum .vn p̄he
reſeum vnnd iebuſeum Hüt dasdu
ymmermit den wonern deslands
fügeſtdie freuntſchafftdie dir ſeinzu
eymvall .aberzubrichir alter .vnd
zubrich ir ſeulen .vnd haweabirwel
de .Nicht bette an ein fremdengott .
Der herr der recher iſt ſeyn namgot
der iſt ein recher .Nit gangein dzge¬
lübd mit den leuten diſer gegentdaſ
nit villeicht .ſo ſy gemeinſamenmit
iren goͤttern vnnd anbetten ir bilde
dich yemantzberüffe .das es diricht
ſchad das du eſſeſt von dengeopfer¬
ten dingen .Nit nym deinen ſunnen
ein weybvoniren toͤchtern .dasvil¬
leicht darnach ſo ſygemeinſamenn
oderopfernſy machengemeinſamē
dē ſun in ire goͤtter .nit machdirgoſ
ſen goͤtter .Behütdie hochzeitd v̓n̄
geſewrtenbrot .viij .tag iß dievnge¬
ſewrtenbrot als ich dir habgebottē
in der zeyt des ſchnids der neuwēfrü
cht .Wannin dē monetd z̓eit deslē
tze biſtu außgangēvōegipto .Alles
mēlichs geſchlecht dz do auf tuͦtden
leib dz wirt mein .es wirt meynvon
allen lebendigen dinngen .als wol
vonden ochſſen als vonndenſchaff
fen .Dyeerſtgeburt des eſelsloßt
mit den ſchaf .gibſtu aber denwerd
nit für in .ſo ſol er getoͤdwerdēerloͤß
dyerſtē gebürtdeinerſün niterſchein
ler in meinē āgeſicht vi .tagwerckan
dēſybendētag hoͤrauffzuackernvn̄
zu chneiden .Machdir diehochzeyt
derwochenin denerſtendingender



Drs Aufgans IIIII
fruͦchtdesſchnitsdeinsweytzesvnd
die hochzeytin derwiderkomenden
zeyt .Soalle dinggebawenwerden
zu dreimalenimiar .ſo ſol allesdein
menlichsynndemangeſichtdesal¬
mechtigenherrengots iſrahel .wan̄
ſo ich nymdie leut vōdeimantlütz
vn w̄eytterdein zil keynerhaßtdein
land .Soduauffgeeſtvnderſcheinſt
ynn demangeſicht gots deinsherren
Nicht opfer vber das geſewert das
blut meinesopfersnochvondēop¬
fer der hochzeitder oſtern bleyban
demmorgen .Dieerſten fruchtdey¬
neslanndesdieopferynndemhauß
deinsgots .Nichtkochdaskytzlein
in der milichſeynermuͦter .Vndder
herr ſprachzu moyſes .Schreybdir
diſe wortin dennichhabgemachtdz
gelübdmit dir vnndmit denſünen
iſrahel .Darumbmoiſes der wasdo
beydemherren .xl tagvnd. xxl .nacht
er aß nit brot .vndtranck nitwaſſer
vnderſchreybdie .xx .wortdesgelü¬
bdsindietaſeln .Vnd̄umoyſesab
giengvondembergſynai .erhielt
diezwutͦaffelndergezeugknußvnd
weßtenit dasſein antlützgehoͤrnet
wasvonwegender geſelſchafftdes
wortsgottes .Wanndoaaronvnd
dieſuͤniſrahelhettengeſehendzant
lützmoyſigehoͤrnet .ſy forchteſich
nechnerimzenahē .Erryefin dokar
ten ſy wider .als wollaaronalsdy
fürſten der ſynagogenvnddarnach
doer hetgeredtzuyn .dokamēauch
alledieſüniſrahelzuim .Ergebot
inalledingdieerhetgehoͤrtvōdem
herrenin dembergſynai .Vnnddo
er het vollendetdiewort .er legetdy
deckauffſeinantlütz .vnddiewider
wegwanner eingiengzudemherrē
vndmitimredtēalslanngvntzer

wideraußgieng .vnddannredtzudē
ſüneniſrahel alle dingdie imdenḡe
botten warendie ſahen danndasan¬
geſicht des außgeendēmoyſigehoͤr¬
net .aberer decktedanwiderſeinan
geſicht .alledieweylermitinredt.

Das X . Vcapitel
Wiemoyſesdemvolckſagt dēwil
len gottesals er in auchvormals
hetgeſagt.

Arumballe
dyemenigderſuͦniſrahel
wasgeſamelt .erſprach

zuyn .Ditzſeindiedingdiederherr
hatt geheiſſen das ſy wurdēgethan
Sechstageſoͤlletirwercken .derviij .
tag wirt euchheylig .er iſt einſeyer
vnndeinruwdesherrenDerdothut
daswerckanimderwerderſchlagē.
Nitzuͦndetandasfeürinallenewe
ren wonungēdurch den tag derfeyr
Vnndmoyſesſprachzu allenden
ſamungenderſüniſrahel .ditziſtdz
wortdasder herr hat gebotten .ſa¬
gend .Sünderetbeyeuchdyeerſten
fruchtdemherren .Eynyegklicher
opferſy dēherrenwilligklichvnm̄it
bereyttemgemüt .Goldvnndſilber
vnndere iacinckt vnndpurpurvn̄
rotteszwirgeduncketvnndbiſßvn̄
diehardergeyß .vnnddiegeroͤtten
vell derwider .vnndiacincktin .dye
hoͤltzerſethim .vnnddasoͤllzube¬
halten das liecht vnnddas dieſalb
werdgemachetvonnder ſieſſiſt thy¬
mann .dyeſteynonichi .vnnddye
weynberleinzudergezierddesſu¬
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perhumeralsvnnddesrationals.
Welchereweriſtweyßder kummvn̄
machdasderherrhattgebottendz
iſt dentabernackelvnndſeintach .
vnnddie vberdeck .dievingerleyn
vnnddie entworffending mitden
ſtangen .diepfelenvnnddieſeulen
die archvnnddie ſtangenvnnddie
bettafel vnndden vmhangderdo
wardgehengtfürdentiſchmitden
ſtangenvnndmitdenvaſſenvnndmit denbrotten der fürlegung .das
kertzſtall zu enthalten das liecht .ſein
vaßvnnddie liechtuaßvnnddzoͤl
zuderfürungderfeür .denaltardes
thimansvnnddie ſtangen .dasoͤl
der ſalbung vnd den thimeanauß
denſpetzereyen .dasgezeldzudertür
des tabernackels dē altar desgantzē
opffers .vnndſeinerinroßt .mitden
ſtangenvnndiren vaſſen .dieleyſtē
vnndir gründtueſt .dyevmbheng
des tempels mit den pfeylernvnnd
mit dengruntueſtendes gezeldsyn
dentuͦrendes vorhoffs .vnddypfel
des tabernackels vnd des hofs mit
ſeynēſaylen .diegewanddergebrau
chungiſt yndemdienſtdesheyligē
tempels .die gewandaarons desbi¬
ſchoffs vnndſeiner ſün das ſyemir
gebrauchēdie prieſterſchafft .vnālle
die menigder ſun iſrahel diegiengē
auß von dem angeſicht moyſivnd
opferten mit bereyttemgemütvnd
mitandachtdererſten früchtdēher¬
ren zumachendas werck destaberna
ckelsder gezeugknuß.vndwzdings
was notturftig zu demdienſt vnnd
zu demheyligengewandt .diegabē
die mannmit den weyben .dyearm¬
geſchmeidvnnddieoͤrringdievin¬
gerleinvnddie ermelſpangen .Eyn
yegklichguldenvaßdaswardge¬

ſcheideninndiegabdesherrē .derdo
het deniacinckt denpurpurvnnddē
ſammatzwir gedunckt .den biſßvn̄
diehaerdergeiß .diegeroͤttenvelld̓
wider vnd iacincktin des ſilbers vn̄
des goldes vnd des eres opferten ſy
demherren .vnnddie hoͤltzerſethim
in manigerhandnütz .vnd auchdie
weiber die waren kummenvn ḡabē
gabiacinckt .vnndpurpurvnſ̄eidē
vnd biſß vnnddie har der geiß .ſyga
benwilligklich vil eigner ding .aber
die fürſtenopfertendie ſteinonichi¬
nos vnnd die weinberlein zu dēſu¬
perhumeral .vnnddemrational .vnd
petzerey .vnnddas oͤll zebehaltēdas
liecht vnd zebereyten die ſalben vnd
zuſamen machen den thimeandes
ſenften geſchmagks .Vnndalleman̄
vnd weib die brachtē die gab mit an
dechtigemhertzen .das diewerckwur
dengemacht .die der herr hetgebot¬
ten durch die handt moyſi .Alledye
ſün iſrahel die gabenwilligklichdē
herren .Vnnd moyſes ſprach zuden
ſünen iſrahel .Scht der herr hatge¬
ruͦfft von demmamenbeſelehel den
ſun huri des ſunns hur von demge
ſchlechtiuda .vnndhattynerfüllt
mitdēgeyſtgottesmitweißheytvn̄
mitwiſſēheit vn m̄it vernuft vn m̄it
aller lere zubetrachtē .vn z̄umachen
dz werck des zymmermansin gold
vnnd ynn ſilber vnnd yn eren vnd
yn eyſſen vnnd yn gehawenſtayn
vnndynnzimmerlichemwerck .was
ding der ſchmid mag vinden dzhat
er gebenynſeynhertzvnndooliab
denſunachiſamethvōdēgeſchleht
dan .die zwenhatt er gelertmitweiß
heyt .das ſye machendie werckder
kunſt der tannen vnndmanigerley
ſchoͤnsgewandesvn d̄erzuſamēſü
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gungdes geſchmeitsvō iacincktvn̄
von purpur vnnd vō rotem zwir ge
dunckt ſammat vnnd von biſß .vn̄
das ſy alle ding wircken vnndwas
ſy neweserfunden.

Das .X . VII .cap
Wie das volck zuuolbringen das
werck des opfers ire cleynot brachtē
Vnnd wie alles dz gemachetward
dasnotwaszudemtempelvndzu
derarchen.

Arumbbeſele .
hel .dertet vndooliabvn̄
ein yegklich weiſerman

demdnnderherrhatgegebenweyſ¬
heyt vnndvernuft .das ſy wißtenze¬
wurcken die ding dye do warennot¬
turftig in dē nutz der heyligkeyt .vn̄
die derherrhetgebotten .Vnddoſy
moyſeshet geruͤfftvnndeinyeglich
en gelerten man dem der herr hett ge
ben die weißheytvndwiſſenheytvn̄
die ſich opfertenmit iremwillenze¬
thun das werck .moyſes antwort in
alle die gab der ſün iſrahel Do ſy an
ſtundē dez werckdas volck dasop¬
fert teglich an dem morgen die gab .
Dauon die werckmeiſter wurdēbe¬
zwungen zekomen zu Moyſi .vnnd
ſprachen .Dasvolck opfert merdan
es iſt nottürfftig Darūb moyſesge¬
botzu vͦerkündēmitd ſ̓timdesſcher
gen das weder mannoch weybfür¬
basopfertenkeindingin dēwerckd̓
heyligkeyt .Vn ālſo wardauffgehoͤrt

vondēgabenderopferendarūbdaſ

dieopferbenügtenvnv̄bergnuͦgten .
Vnndalle dye weiſes hertzen diema¬
chtē zuerfüllen das werckdestaber¬
nackels .v .vmbheng vōgezwirnter
byſß vn̄ von iacinckt .vnnd vōpur¬
pur vnd von rotem zwir getūckten
ſāmat vnnd mitmaniger hādwerck
vnd mit geuerbter kunſt auß denhet
einer in der lenge . xxviij .elenpogen
vndin der breit .un .elenpogenaller
vmbhengwas ein maß .Vnder fü¬
get die fünf vmbhengein zu dezan¬
dernvnderfügtdieandernfünffzu
einander .vn ēr machtiacincktin oͤr
vō yetwederſeyten in der leiſtē eins
vmbhangs .vn z̄ugleicherweißind̓
leiſten desandernvmbhāgsdzdie
oͤr komenzu einander .vndwurden
zuſamengefügt gegē einander .Vn̄
dovongoßer .l .guldinringdiedo
ziertē die oͤrder vmbheng .vn w̄ard
eyn tabernackel Vnnd er macht .vj .
tuͦchervō demhar der geißzebedeckē
dastachdestabernackels .Eintuch
hetinderleng. xxx.elnvn īndb̓reit
iiii .eln .Alletücherwarneinermaß.
er fuͤgtfunffebeſundervnddiean¬
dern fünffunderbar .Vndermachet
. oͤrin der leiſten eins tuchs .vnnd .l .
in der leiſten desanderntuchsdasſi
alſo wurdenzu ſamengefügt .vnd
l .erin ringmitdezdztachwnrdge¬
hefftet .das von allen tüchernwurd
ein mātelvnnder machtein deckedeſ
tabernackels von den geroͤtenfelen
derwider .vn ēināderevberdiedeck
vō iacincktin vellen .Vndermacht
die taffeln destabernackelsſtendvō
denhoͤltzernſethim .v .elenhieltdye
lengeinertaffelenvn ānderhalbelen
hielt diebreytte .Zwuaußfügūgwa¬
rendurchalletaffelendaseinewurd
gefügtzuderandern.Alſotheterin
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allen taffeln des tabernackels .Von
demwarenxx .zu der ſeittē gegēmit
tag gegenoſten mit ſilbren .xl .ſeu¬
len .zwuſeulen wurdenvnderlegt
eyner taffeln vonyetwedermteylder
winckel .do die außhoͤlungderſeyttē
ſich in den winckeln enderen .vndzu
der ſeytten des tabernackelsdasdo
ſchawetgenmitternachtmacheter .
xx .taffelnmit .xl .ſilbrē ſeulen .ij .ſeu¬
len durch alle die taffeln .Abergegen
dem vndergang das iſt zu demteyl
destabernackelsdzdoſicht gegedē
meer macht er ſechs taffeln vndzwu
ander durch alle die winckel desta¬
bernackels .dywurdēgefuͤgtzurück
von oben bis nyden .vn̄ in eyner zu
ſamenfügungwurdenſyzuſamen
getragen .Alſo macheter vonyetwe
dermteyl durchdie winckel .dasder
taffeln waren beyeinander .viij .vnd
ſy hetten .xvi .ſilbren ſeulendasiſt
zwuſeulen vnder eyneryegklichen
tafefn vnnd macht fuͤnff ſtangē vō
den hoͤltzern ſethim zu halten dyta¬
feln an einer ſeyttē destabernackels
vnd .v .ander zu der andernſeytten
zuhaltendie taffeln vnndondas .v .
ander rigel zu demvnderganggegē
dem meer des tabernackels .vnnd er
machtein andern rigel der durchdie
mitt der taffeln von eim winckel zu
demanderen gienge .vnndvbergül¬
det ditz taffeln .ir gegoſſenſeulenwa

ren ſilbren vnd er macht ir ring gül
den durch die manmochteynziehen
die rigel .dy bedeckter mit guͦldēple¬
chen .vnnder machtdenvmbhang
von iacinckt vnnd von purpur vn
von ſeyden vnndvon gezwirtēbiſß
mit dem werck manigerley farb vn̄
zwir getunckt .vnnd .iii .ſeulen von

denhoͤltzernſethimditzvbergüldet

ermitdenhaubtenir gegoſſen̄ſeulē
warenſilbren .vnder macheteinge¬
zeld ynndemeingangdestaberna¬
ckels von iacinckt vnd vonpurpur
von ſeyden vnd gezwirtembiſßmit
der nadelmanigerleyfarb vnnd .v .
ſeulen mit iren haubten .ditz bedeckt
er mit gold .vnndgoßir ſeuleneren
vndverguldetſy .

Das X . VII .cap¬
Wiedie arch gemachetward .vnnd
die taffeln vnddie leuchter .vnndan
dersdasdarzugehoͤret.

Gerbeſelehel
machtauch .ein archvon
den hoͤltzern ſethim dye

hettendrithalbeleninderlengvnd
anderthalb yn der weyte .vnnddye
hoͤchwas eyner elen vnnd eyner hal¬
ben .vnnder vaßt ſye ynnenvn āuſ
ſen mit demlauteriſten goͤld .vnnd
macht eyn güllden kron allenthalbē
vmbir groͤß .iii .guͤlldenvingerleyn
durch ir vierwinckel zweivingerlein
ameyner ſeytten .vn̄ zwey an der an
deren ſeytten .vnnd macht dyerigel
vondenhoͤltzernſethimdiſevaſß¬
te er mitt gold .vnnddie fügt erynn
die vingerleyn die do warrn anden
ſeytten der arch .ſy zutragen .Vnnd
er macht eyn betſtatt das do iſt eyn
taffelnvondemreiniſtengoldinder
leng drithalb eln .vnndin derbreyt
anderthalb eln .Auch zwencheru¬
bin vōgoſſemgold .das ſatzt erauf
yetwederteyl der bettaffel .einenche¬
rub in der hoͤchdes eynenteyls .vnd



Des AuſgangsIII Rl .
denanderncherubin derhoͤhdesan̄
dern teyls .Die zwencherub inwarē
yn allen hoͤhender bettaffeln .ſyſtra¬

ckten die flügel vnnd bedecktendye
bettaffeln .vnndſchautenſichanein¬
ander .Vnnder machteyntiſch von
denhoͤltzernſethimin d l̓engzweier
elenpogen vnnd yn der breyt eynes
elenpogen .vnndhet yn der hoͤchan
derthalb elenpogen .vn ērvmbgab
yn mit reinem gold vnd machtym
ein güllden leyſten zuring vmb .vnd
derſelbenleyſten ein geflochtnegüll¬
den kron .vier ſinger .vnndauffdye
ſelben eyn andre guͦldenkronvnnd
goßvier güllden ring die ſatze erynn
die vier winckeldurchyegklichfuͤß
des tiſch gegen der kron .vnndlegt
die rygel ſtangendurchſye .dasder
tiſch mocht werden getragen vnder
macht die rigel von den hoͤltzernſe¬
thim vnnd vmbgab ſye mit gold .
Vnnd die vaß des tiſch zumanger
handnutz .eſſig vaß .koͤpf .nepfvnnd
weyrach vaß von lautrem golde in
denmanſoͤltopferendie opfer .vnd
er machteyngegoſſenkertzſtall von
demreyniſten gold .vondenſtangē
fürgiengenroͤren .koͤpffſcheybenvn̄
liligen .vi .zu yetwederſeytten .drey
ror von eymteyl .vnnddrey vondē
anderenteyl .dreykoͤpffyndermaß
als eynnußdurchalle ror .Diekoͤpff
oder ſcheyben vnnd auch die lilgen
vnnddreykoͤpffynder weyßalseyn
nußynndē andernror auchdyſchey
ben vnnd die liligen .Das werckder
vi .ror wasgleych .die dofürgiengē
von dem ſtam des kertzſtals .ynder
ſtangenwarenvier koͤpffynnd w̓eiß
eyner nußvnndſcheyben .vnndlilgē
durchall .vnnddie ſcheyben .vnder
zweyenroͤrendurchdreyſtet dzſeyn

miteynander .virorfuͤrgenvoney¬
ner ſtangen .Dieſcheybenvnndder
rorendiewurdenaußimallegoſſen
von demlauteriſten golde .Vnder
macht .viij .lucernenmit irenzangen
vnnddie vaßvondemreiniſtē gold
domitmanbutztevnndleſchte .Dz
kertzſtalhettmitallenſeynenvaſſen
eyn pfund golds .Vnder machtein
altar desthymeansvenndenhoͤl¬
tzernſethimvierecktyegklichseyn
elenpogenvnndynnderhoͤchzwen
außdeneckengiengenherfürvnnd
bekleydetendenaltarmitreyniſtem
gold mit demroßt .vnnddenwen¬
denvnnddenhoͤrnernvnndmacht
ymaucheynguldenkronzuring¬
vmb .vndzweygüldinvingerleyn
vnderder krondurcheynyegklich
ſeytten das die ſtangen wurdenge¬
legt durchſye .vnndder altarmocht
werdengetragen .vnder machetdye
ſtangenvondenhoͤltzernſethimvn̄
bedecktſye mit guldenplechen .Er
machtezuſamendas zu der ſalbend̓
heyligkeyt vnd den thymeanvōdē
reynſtenwollriechendēſalbenmittdemwerckdesapoteckers.

Das . VIIIIIICa .
Wieder altar gemachetward .vnd
allesdasdarzugehoͤrt.vnddyſeul
destabernackelsvnddasgezeldte.

der machet
eynaltardesgantzenop
fersvondenhoͤltzernſe¬thimfuͤnffelenpogendurchallevn̄

dreyin derhoͤch.deshoͤrnergiengen
herfür .vondenecken .vnndbedeckt
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denmiterenplechen.vndzudesnu
tze machteer manigerleyvaß .tegel
zangengabelenhaclen .vndander
empfahungdes fewrs .vnndmacht
ſeynenroßt gleychals ein netz .vnd
vnderdemin der mit des altars ein
eren plechmit vier gegoſſennvin¬
gerleindurchſo vill hohenetzlendz
dareyngegoſſenwurdendie rigeldo
mitmannes truͦg .Vndditz machter
vondenhoͤltzernſethim .vndbede¬
cktſy miterenplechen .vnndfuͤgtſy
ynndie ringdie dohiengenandēſeyt
ten des altars .Wannder altar wz
nit veſte .aber hol vonndemgemele
vnnd ynwendigler .vnd machtym
eyneren ſaummit ſeynergruntue¬
ſte .vondenſpiegelnder weyberdye
do wachtenvnderder thür destaber
nackels .er machtauchein holyndz
ort genmittagwarendie gezeldvō
gezwirtembiſß .c .elenpogenvnnd
zwaintzigerenpfeylermitirēgrunt
ueſten .Die haubt der pfeyler .vnnd
alles das gemeledes werckswasſil
bren .Vnndebengleych an demort
genmitternachtwarendie gezelt .dy
ſeulendie ſuß vnndhaupterderſeu¬
lenderſelbenmaß .vnddesſelbewer
cksvn d̄esſelbenmetals .aberandē
ort das do ſicht gemvndergangwa
ren dye zeldt .l .elenpogen .x .pfeyler
mitiren erenfuͤſſenvnnddiehaubt
der pfeyler vnd des gantzenwercks
gemelde waren ſilbren .Abergegen
demauffganckbereyt er die zellde .l .
elenpogenaußdēhielt einſeit d d̓ry
er pfeylermitiren füſſen .xv .elenpo
gen .vnndin demandren teyl diedo
machten ynn yetwedermeingangk
des tabernackels .xv .elenpogendye
gezeldwarengleychdreyſeulenvnd
alsvilfüß .Allediegezeldedeshoffs

webter mit gezwirntembiſß .dyfüß
der pfeylerwaren eren aber ir haubte
mit iren gemelde waren ſilbren .vn̄
er vaßt die pfeyler des hoffs mitſil¬
ber .vnndynſeinemeyngangmitdē
werckeder nadel manigerleyfarb
macht er das gezeld von iacinckt vn̄
von purpur vnndvon ſeydenvnnd
von gezwirntē biſß .dz do het . xx .eln
yn der lenng .wanndie hoͤchwas .v .
elen nachder maßdie dyegezelden
des hoffs hetten .Wannvier pfey¬
ler waren ynn dem eyngang mit eren
fu̇ſſenvnndir haubtvnddygemel
ſilbren .Vnndmachtdie pfel desta¬
bernackelsvnddes hoffszeringūb
eren .Ditzſeyndie geſchirr destaber¬
nackels der gezeugknuß .die doſeyn
gezeld nach demgebot moyſi inden
gezieren der leuiten durchdiehannd
ythamardes ſuns aar despfaffen .
die beſelehel d ſ̓un huri des ſunshur
von dem geſchlecht iuda der hat ſye
erfült als der herr gebot durchmoy
ſen er fügt ymleingeſellen ooliabdē
ſun achiſameth von demgeſchlecht
iuda .wannder ſelb waseingroſſer
meyſterder hoͤltzervn d̄esgeſchmey
des vnnd des werces nadel mani¬
gerley von iacinckt von pürpurvon
ſeyden vnnd vonn biſß .Alles gold
das do ward verzert yn demwerck
der heyligkeyt .vnnd das geopfert
wardyn dengabendes iſt . xxii .ta¬
lent .vnnd .d .cc .vnd. xx .ſichelnach
dermaßderheyligkeyt .vnndiſt ge¬
opfert worden von den dye dogien
genynndas . xx .iar vnnddarübervō
vi .hundertmaltauſente .iij .tauſen¬
ten vnd .v .hundertenvnndfuͤnſſ¬
tzig gewapten .Ondie waren .c .ta¬
lent des ſilbers dauonwurdenge¬
ſchmeltzdieſeylenderheyligkeytvn̄
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dereyngangdodasgezeldhienng.
Hundertſeulen wurdengemachtvō
c .talent .allepfundodertallentdu¬
rchyegklichsfuͦßgezeletodergeſch
atzt .Abervontauſent .viſ .hundert
vnndfunffvnndsibentzigmacheter
diehaubtderſeullendieer dannbe¬
decketmit ſilber .Vnndvonereward
bracht .lxxij .M .tallent .vnddaru¬
ber .cccc .ſickel außdenwurdēgegoſ¬
ſen die ſeulen in demeingang desta
bernackels der gezeugknuß vnndder
eren altar mit ſeynem roßt vndalle
dievaßdiedogehoͤrnzuſeynerbrau
chungvnd die ſeulen des hoffsals
wolynndemvmbkreyßals ynſeym
eyngang vnd die pfel destaberna¬
ckelsvnnddeshoffszuringumb.

Das .XIX .capt .
Wieaarons vnndſeyner ſuͤneklay¬
dunggemachetwarden .als derherr
hettgebotten .

Rmachtauch
gewannd do mit aaron
wardgewafftſo erdien¬

te ynndenheiligkeytenvoniacinckt
vnd von purpur vnd von ſeydēvn̄
von biſß .als der herr gebott moyſi
Darumbmachte er dasſuperhume
ral vongold .voniacinckt .vndvō
purpur .vndvonzwirngetuncktro
tem ſammat vnd vongezwirntem
biſß mitmanigerleywerck .erſchnid
auchgülldenplechleinvndzochſye
duͦnynnfaden .das ſy mochtenwer¬
dengetrucktmitdēwefeldererſten
farb .vnndfügtzuſamendiezwuley

ſteninyetwedermobernteylderley
ſten vndein gürtel vonndenſelben
farben .als derherrgebottmoyſi .vn̄
bereyt zwenſchmal ſteynonichinos
einbeſchloſſen mit gold .vndbegra¬
benmitdennamenderſüniſrahel
mit edel geſteyn ſchneydenderkunſt
ſechsnamenyneinſteynvndſechs
yndenandernnachderordnungir
gebuͤrt.Vndſatztſyindieſeyttedes
ſuperhumeralszu einer manūgder
ſüniſrahel .als derherrhettgebottē
moyſi .Er machtaucheynrational
yn manigerley wercknach dēwerck
desſuperhumerals.vndvongold
voniacinckt .vndvonpurpur .vnd
von rotem zwir getuncktē ſammat
vndvongezwirntembiſß .einzwifa
chen quadrangel eyner ſpannmaß
vndſetz ynndie vier ordnūgderedeln
geſteyn .In der erſten ordenungwz
ſardius thopaſius vndſmaragdus
In d ā̓derncarbūculusſaphirusia

ſpi In d d̓rittē liguriusachattesane
tiflus In der vierden criſolitus oni
chinus vnd berillus vmbgeben .vn̄
eynbeſchloſſenmit gold durch ir or
denung .Vnnddie ſelben .xxij .ſteyn
warengebildet mit den namender
viij .geſchlechtiſrahelſunderlichdu¬
rchdienamenir aller .Vnndſymach
tenkettenleynandemrationalvon
demlauterſtemgoldvnndhefftenſy
zu eynander .vnd zwey hecklen vnd
alsvil güldinvingerleynVnddye
vingerleynſatztēſyinyetwederſeyt
ten des rationals vondemdohyen
gendiezweyguldinkettenleyndye
ſyehefftenin dieheckleyndiedogien
genynndenoͤrterndesſuperhume¬
rals .vnnddiſe dingkomenzüſamē
vornenvnndhynden .das dasſu¬
perhumeralvnddasrationalwar¬

aiij
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denzeſamengeſtricktzudergürtel.
vnndſtarck gebundenmitdenvin¬
gerleyndiedannzeſamenhuͦbdieſch¬
nur voniacinckt dz ſy nit lieſſenvn̄
hynfielen .vnnd von eynander wur¬
denbeweckt.alsderherrhetgebottē
moyſes .Vnndſy machtenauchden
rockdes ſuperhumeralsallēiacinck
ten .vnddasguͤgellinin dezoberſtē
teyl vmbdie mitt .vnndeyngeweb
tē leyſtēdesgügellinszu rͦingvmb
wannniden zu den füſſen waz ervō
dez reyniſten gold mitmargranoͤpf
el .voniacincktvonpurpurvonſey
den vnnd von gezwirntem byſſ vn̄
mit ſchellen dyeſatzten ſyzwiſchen
dye margranoͤpfelan demniderſtē
teyl des rocks zu ringumb .eyngul¬
din ſchellen vndeynmargranapfel
mit dyſengiengder byſchoffgeziert
wanner gebrauchetden dyenſtgot¬
tes als der herr .het gebottenmoiſen
Vnndſi machtenrock von byſſ mit
gebwtemwerckaaron vnd ſeinē ſü¬
nen .vnndhaubenmit irenkronen
außbiſß .vnndleynenyderkleydvō
biſß aber die gürtel von gezwirtem
biſß .voniacincktvonpurpur .vnd
von ſeyden zwir getunckt mitman¬
gerleykunſt .als derherrhetgebottē
moyſi .Vndſye machteneynplech
der heyligen erung von demlauter
ſten gold .vnndſchriben dareynmit
der edelngeſteynwerck .denheyligen
des herren .vnndbundendiehauben
mit der iacinckt ſchnur .als derherr
het gebotten moyſi .Darūballes dz
werckdes tabernackelswardvolbra
cht vnnddie bedeckungdergezeugk¬
nuß .Vnnddie ſün iſrahel tettē alle
ding die der herr hett gebottenmoy
ſi .vnd ſy brachten dē tabernackel vn̄

dasdachvndalles haußgerette .dye

vingerleyndietaffelndieſtangendy
pfeylervnddieſeulendasdeckelvō
dengeroͤttenfelenderwider .vnddie
anderdeckvoniacincktenfellen .den
vmbhanngdie archdie ſtangen .dye
bettaffelndentiſch mitſeinenvaſſen
vnddie brot d f̓ürlegūg .dzkertzſtal
die liechtuaß .vnndire geſchirr mitt
demoͤll .den guldenaltar vnnddye
ſalb vnndden thimean vnd diearo
mathenvnddas gezeldein demein
gangdes tabernackels .den erenal¬
tar .dasnetzleyndieſtangen .vndal
le ſeyne vaß die leyſt mit ir ſeüle die

gezeld des hoffs .vnd die pfeyler mit
iren füſſen das gezeldeynndemeyn¬
gang des hoffs .vnd die ſeulenvnd
ir pfeil .Reynding gebraſt vonden
vaſſen .die do warenin derdienſtber
keyt des tabernackels vnd vnder dē
dach des geluͤbdsdie do wurdenge¬
botten zethun .vnnddie gewanddy
die prieſter nutztenin derheyligkeyt
aaron .vnnd ſeyn ſün die brachten
die ſüniſrahel alß derherrhetgebot
ten moyſi .darnach do moyſesſach
dasalledingwarenerfült .ergeſe¬
gentſy .

Das XI .Capi .
Wiemoyſesdentabernackel .vnnd
ſeynenaltar .vnndſeingezelteaufri
chtet .alsimgothettgebotten.

d der herr
redt zu moyſes .ſagennd
Indemerſtenmonatan
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demerſtentagdesmonatzrichtauff
den tabernackel der gezeugknuß .vn̄
ſetz die arch in ymm .vndlaß denvmb
hang .für ſye bringdentiſch .vnſ̄etz
auff ynndie ding die do gewoͤnlichge
bottenſeyn .Daskertzſtall ſtett mitt
ſeynen lucernen .vnnd der guͤldinal
tar .ynndemdo wirt gebrantderwey
rach vonn der arch der gezeugknuß .
Vnnd ſetz das gezeld yn demeyn¬
gangdestabernackels .vnndfürdē
altar desgantzenopfers .wanndye
leyſte zwiſchendemaltar vnndden
tabernackel die fuͤll mit waſſerVnd
vmbgibden hoff mit dengezelden
vnnd ſeyn eyngang .Vnnd nymdz
oͤllder ſalbung .ſalb dentabernackel
mitſeynenvaſſendasſy werdenge¬
heyliget .den altar des gantzen op¬
fers vnndalle die vaß .die leyſte mit
ſeyner ſeule .heyligealle dingmitdē
oͤll der ſalbung .das ſy ſeyn einheyli
gkeyt der heyligen .Vnnd ſchick aa¬
ron vnnd ſeyn ſün zu dennthüren
destabernackelsd g̓ezeugknuß .wa¬
ſche ſye mit waſſer vnndlegt ſyean
mit den heiligen gewandendasſye
mir dienen vnd ir ſalbung nützt zu
der prieſterſchafft ewigklich .Vnnd
moyſestett alle ding die im derherr
het gebotten .Darumban demerſtē
monat des anderen iars .an demer¬
ſten tag des monatz .dertabernackel
ward geſetz .Vnnd moyſes der rich¬
tet yn auff vnndſatz die taffeln vnd
die gruntueſtenvnnddie ſeulenvnd
dierigel .vnndzehandſpandterauf
das dachvber die ſeulen destaberna
ckels der gezeugknußvnndlegtdar
auffdie deckals derherrhetgebottē
Vnnder ſatzt die gezeugknußindy
arch .vnddarunderdie rigel vnd̄ar
überdiebettafel .Vnnddoerhetge¬

brachtdiearchynndentabernackeller
hyeng den vmbhangfür ſy .daser
erfült die geheyſſungen desherren .
Vnnder ſatztdentiſchynndentaber

nackel der gezeugknußzu demort
gen mitternacht gegen .demvmb¬
hangdergeordentendinngvorden
brottenderfürlegung .als derherr
het gebottenmoyſi .Vnnder ſatzdz
kertzſtallyndētabernackeldergezeu
gknuß gegen dem riſch yn demteyl
gen mittemtag .vnd er ſatz esdurch
die ordnungder leychtramnachdez
gebottdesherrenVnnder ſatztden
güldenaltar vnder das dach derge¬
zeugknußgegen demvmbhang .vn̄
bereytauff ymdenweyrauchd a̓ro¬
mathen .als derherrgebotmoyſi .vn̄
er ſatzt dasgezeldtin demeyngangdestabernackels.vn d̄ēaltardesop¬
fersynndēhoffdergezeugknußzeop¬
feren auff ymdas gantz opfer vnnd
die opferals derherrgebotVnnder
ſatz die leyſten zwichendemtaberna
ckel der gezeugknuß .vnnddenaltar
vnnd füllet .ſy mit waſſer .vndmoi
ſes vnndaaron vnndſeyn ſündye
wuſchenynnimir hendvnnddiefüß
ſo ſye eyngiengen vnder dz dachdes
gelübds .vnd ſy genachten zu dēal¬
tar als der herre hat gebottenmoyſt
Vnnder richt auffdenhoffdesta¬
bernackelsvnnddesaltarsallent¬
halbenſo er fuͤrtdasgezeldeinſeim
eingang .Darnachdoalledingwarē
volbrachtdiewolckenbedecktdēta¬
bernackeldergezeugknuß.vnnddie
glori des herren erfült yn .Meyſes
mochtnitt eyngen vnder dasdach
desgelübds .ſo die wolckenbedeckt
alledingvn ēnleuchtetin dermaye
ſtat des herren wanndie wolckenbe
decketalle ding .Obdie wolckēetwē

¶iiſ
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abſtigvondemtabernackel.ſogien
gendieſüniſraheldurchir ſchar .Ob
es darobhyengſo beleybenſyean
der ſelbenſtatt Aberdie wolckendes
herren ruet durchden tag ynndemta
bernackel .vnnddas fewr yn derna¬
chtdases ſachdasvolckiſraheldu
rchalleirwonung .

Hie hat ein ende
dasbuͦchdesaußgangs.vnndhebt
ſich andasbuͦchCeuiticus .dzman
nennetdasbuͦchderleuiten .vndiſt
dasdrytbuͦchMoyſi.

Daserſt Capitel .
Welcherleymanvondemvihe .vn̄
von den voͤgeln opferren .vnnd wie

mandietoͤdtenſolt .
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